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16 Seiten .

Telegramme .
Die Berner Konferenz .

W. Paris , 2. Mai . Die parlamentariſche

Schiedsgerichtsgruppe nahm in einer

von zahlreichen , namentlich der kadikalen und

ſozialiſtiſchen Partei angehörigen Deputierten

und Senatoren beſuchten Verſammlung einſtim⸗

mig einen von ihrem Obmann ' Eſtournel⸗

les de Conſtant eingebrachten Beſchluß⸗

antrag an , in welchem es heißt :

Die Schiedsgerichtsgruppe gibt ſich, indem ſie

ſich auf der Berner Konferenz vertreten läßt ,

keineswegs der Selbſttäuſchung hin ,

zu glauben , daß dieſe Konferenz in z wek⸗

dienlicher Weiſe die Erörterung

aller Fragen in Angriff nehmen könne ,

welche Frankreich und Deutſchland

trennen . Sie iſt im Gegenteil der Anſicht , daß

ſie ihr Tätigkeitsgebiet beſchränken

muß , indem ſie zunächſt an Fragen herantritt ,

in welchen mehr Ausſicht beſteht , zu einer Ver⸗

fkändigung zwiſchen beiden Ländern zu gelan⸗

gen , und indem ſie peinlich jeden Eingriff ver⸗

meidet , welcher nicht vorher verabredet und

geeignet würe , mehr Böſes als Gutes zu ſchaf⸗

fen . Die Vertretung der Gruppe wird entſchie⸗

den jede Gemeinſchaft mit den verabſcheuens⸗

werten chauviniſtiſchen Aufhetzungen ablehnen ,

die auf beiden Seiten der Grenze den geſunden

Sinn und die Vaterlandsliebe der Völker auf

Irrwege zu bringen drohen . Sie wird ver⸗

ſuchen , ob es nicht möglich iſt , dieſe Gefahr zu

mildern , und andererſeits die Regierungen der

militäriſchen Großmächte dazu zu bringen :

Erſtens , zum mindeſten den Verſuch eines

Stillſtandes in dem Anwgagchſen ihrer

Marine⸗ und Heeresausgaben zu

unternehmen , zweitens , die gegenſeitige

Verpflichtung einzugehen , im Falle eines

akuten Zwiſtes zu einer gütlichen

oder furidiſchen Löſung zu gelangen .

Schlietzlich fordert die Gruppe ihre Vertretung

auf , zu prüfen , ob es nicht möglich wäre , daß

von beiden Seiten ein Ausſchuß eingeſetzt wird ,

welcher die in Zukunft Frankreich und Deutſch⸗

land berührenden Fragen zu ſtudieren und ge⸗

gebenenfalls in dringender Weiſe ſich zu ver⸗

ſammeln hätte , um den beiden Regierungen

ſeinen Beiſtand im Sinne der Verſöhnung an⸗

zütbieten .

Sicherheitsmaßnahmen für König Alfons .

W. Paris , 2. Mai . Wie aus Marſeille berich⸗

tet wird , überwachen die Sicherheitsbehörden
im Hinblick auf die bevorſtehende Pariſer Reiſe

des Königs Alfonſo in ſtrenger Weiſe alle aus

Spanien eintreffenden Reiſenden .

Der Kampf ums Frauenſtimmrecht
mit Benzolfackeln .

W. London , 2. Mai . Neun Anhänger und

Anhängerinnen des Frauenſtimmrechts , dar⸗

unter Annie Kenney , der Chemiker Clay⸗

ton und der Druckerelleiter Drew , wurden

von dem Bow⸗Street⸗Poltzeigericht unter der

Anklage vorgeführt , ſich zwecks böswilliger

Sachbeſchädigung zuſammengetan zu haben .

Die von der Polizei beſchlagnahmten Schrift⸗

ſtücke wurden von dem öffentlichen Ankläger

verleſen . Es befand ſich dabei ein Brief Clay⸗

tons an Annie Kenney , in dem der Schreiber

bebauerte , daß die Lieferung gewiſſer chemiſcher

Präparate , die Annte Kenneh verlangte , ſich

verzögere . In einem anderen Schriftſtück , das

ebenfalls den Namen Claytons trägt , wurde der

Plan vorgeſchlagen , nach welchem falſche Feuer⸗
alarme abgegeben werden könnten . Ein weiteres

in Claytons Räumen vorgefundenes Schrift⸗

ſtück enthielt eine Liſte von ſieben Bauhöfen in

London , die für den Anſchlag geeignet wären .
In einem anderen Schriftſtück wurde auf eine

Anzahl Baumwollſpinnereien Bezug genom⸗

men , die der Schreiber beſichtigen wollte .

Schließlich wurde darauf hingewieſen , daß die

Bureaus der National Health Inſurance Com⸗

miſſion für den Anſchlag geeignet ſeien . In dem

Schriftſtück iſt auch der Plan eines Gebäudes

angegeben und das Fenſter bezeichnet , durch

welches eine Paraffin⸗ oder Benzolfackel gewor⸗

fen werden könne . Die Verhandlung wurde

vertagt .

Das Land der Revolutionen .

OLondon , 3. Mai . ( Von unſ . Lond . Bur . )
Aus Waſhington wird der Morning Poſt tele⸗

graphiert , daß die letzten Berichte aus Meyiko
wieder ſehr bedenklich lauten . Die revolutio⸗

näre Bewegung greife immer weiter um ſich .

Aus Cbina .

London , 3. Mai . ( Von unſ . Lond . Bur . )
Aus Peking wird dem „ Newyork Herald “

gemeldet , daß der Staatschef der Republik ,

Muanſchikai , ſich damit beſchäftige , ſeine Trup⸗

pen in ſtrategiſche Poſitionen zu bringen .
General Schuang Schun , der Nanking während
der Revolution verteidigte , erhielt Befehl , mit

10000 Mann nach Pukow zu marſchieren , um

Nanking , falls dies notwendig werden ſollte , zu

nehmen . General Hau Pao San iſt mit 12000

Mann von Nungchow nach dem Yangtſe abge⸗

gangen . Er erhielt Befehl , nach Shang hai zu

marſchteren , falls ſich eine Notwendigkeit her⸗

ausſtellen ſollte . Die Truppen von Nungchow

haben bereits das Arſenal von Hayang beſetzt

und man hofft , daß dieſe Truppenbewegungen

ausreichen werden , um die heftige Agitation , die

ſich gegen das gegenwärtige Regiment richtet ,

einzudämmen .

Welcher Art dieſe Agitation iſt , geht aus einem

Kabeltelegramm hervor , das ein Londoner

Freund Sunjatſens erhielt . In dieſem Tele⸗

gramm heißt es , die Pekinger Regierung ſei an

der Ermordung des Natiolaliſtenführers Sung

Chio Nu in Schanghai ſchwer beteiligt geweſen .

Die chineſiſche Regierung , die ſich ihrer

Schuld bewußt ſei , werde ſicher geſtürzt

werden . Um aber den Eintritt des Verhäng⸗

niſſes hinauszuſchieben , ſchloß ſie plötzlich auf

eine nicht verfaſſungsmäßige Weiſe eine Anleihe

von 25 Millionen Lſtr . mit einer Fünfergruppe

ab , trotz des heftigen Proteſtes der chineſiſchen

Vertreter , die hauptſächlich in Peking verſam⸗

melt ſind . Die Wut des Volkes hat ihren

Höhepunkt erreicht unb die heftigſten

Zuſammenſtöße ſind unvermeidlich

geworden .

OLondon , 3. Mai . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Aus Waſhington wird gemeldet , daß die

chineſiſche Republik geſtern von den Ver⸗

einigten Staaten von Nordamerika feierlich an⸗

erkannt worden ſei . Die zwiſchen dem Prä⸗

ſidenten Puanſchikai und dem Präſidenten Wil⸗

ſon ausgetauſchten Noten ſind in den freund⸗

lichſten Worten abgefaßt .

**

*GEſſen , 2. Mai . ( Priv . ⸗Del. ) Wegen Lan⸗

desverrat wurde auf Erſuchen der Eſſener

Polizei ein Gaſtwirt in Aachen verhaftet ,

außerdem noch drei Perſonen , darunter ein

Sprachlehrer . Die Unterſuchung ergab großes

Belaſtungsmaterial

Die Annexion von Shkutari .

Die Proklamation des Erb⸗

prinzen Vanilo .
Wien , 2. Mai . Die „ Albaniſche Korre⸗

ſpondenz “ meldet aus Skutari : König Nikolaus

hat nunmehr Skutari in aller Form
annektiert und zur Hauptſtadt von

Montenegro proklamiert . Unter gro⸗

ßem militäriſchem Pomp und im Beiſein aller

höheren Offiztere und Behörden wurde eine

diesbezügliche Proklamation des Erb⸗

prinzen Danilo öffentlich verleſen und in

ſerbiſcher und albaneſiſcher Sprache gedruckt

verteilt . Die Proklamation hat folgenden

Worklaut :

An die Bevölkerung von Skutari ! Das ruhm⸗

reiche Heer Seiner Majeſtät des Königs Niko⸗

laus iſt in Skutari eingezogen . Nicht wie eine

Armee , die Euch beſiegen will , kommt es zu

Euch , ſondern als eine Macht , die Euch befreien

will von dem türkiſchen Joch , unter das Eure

Vorfahren — gerade in dieſem Monat ſind es

435 Jahre — nach einem für ſie ruhmreichen

Kriege , nach tapferen Kämpfen geraten ſind .

Das montenegriniſche Heer kommt zu Euch

nicht nur um Euch von dieſem Joch zu befreien ,

es verpflichtet ſich , zu jeder Zeit Eure alten

Bräuche , Gure Freiheit und Euren Glauben zu

ſchützen , wie es ja bekannt iſt , daß Montenegro

Untd die ſerbiſche Nation ſtets allen Konfeſſlonen

die Achtung gewahrt hat .

Bevölkerung von Skutari ! In dieſem für das

Heer Seiner Mafeſtät des Königs ſo bedeut⸗

ſamen Augenblickergreife ich Beſitz von

Skutari als der neuen Hauptſtadt

von Montenegro . Ich hoffe , daß dieſe

Stadt erblühen wird in den Strahlen des Glücks

ihrer Bewohner . Ich verſpreche allen Einwoh⸗

nern Sicherheit ihres Lebens und Beſitzes , ver⸗

ſpreche ihnen , daß Gerechtigkeit und Friede allen

gewährt wird . Ruhe und Friede wird unter

Euch herrſchen . Wir alle werden Euch aller

jener Segnungen erfreuen , die eine friedliche

und ziviltſterte Regterung einem Volke zu brin⸗

gen vermag . Möge ein jeder zu ſeiner Beſchäf⸗

tigung zurückkehren , die er in der trüben Zeit

verlaſſen , die er erlebt hat . Friede ſei mit Euch .

Gehorchet den Befehlen der Regierung , denn

diefentgen , welche ſich ihnen widerſetzen ſollten ,

werden ſtrengſte Beſtrafung zu erwarten haben .

Bewohner der Stadt Skutari ! Dieſes Bild

einer Vergangenheit , die ſo ruhmreich iſt , ſoll

ſich jetzt bewähren . Das Glück hat es gewollt ,

daß ſich unter der glorreichen Fahne Monte⸗

negros jenes Land wieder vereinigt , das Gewalt

vor mehr als 400 Jahren getrennt hat .

VBewohner der Stadt Skutari ! Vereinigt

Euch mit uns in dem Rufe : Es lebe König

Nikolaus I. Er lebe , er lebe , er lebe !

Der Kommandant der montenegriniſchen

Armee : Erbprinz Danilo .

*

Der europäiſche Skandal .
Die Depeſchenbureaus verbreiten heute früh

den Wortlaut der amtlichen Antwort Montene⸗

gros auf den letzten Schritt der Mächte ; den

weſentlichen Inhalt dieſer Antwort haben wir

bereits geſtern mitgeteilt . Auch der Wortlaut

läßt erkennen , daß Montenegro unbe⸗

dingt an Skutarifeſthält , wir geben
nur die charakteriſtiſchen Schlußſätze hier wieder :

Die warme und einmütige ( 2) Aufnahme ,

welche ſeitens aller Bevölkerungsſchichten ,
welcher Konfeſſion immer , der montenegrini⸗

ſchen Armee bereitet wurde , ſowie die von
dem Erzbiſchof von Skutari , der Geiſtlichkeit
und den katholiſchen und muſelmaniſchen No⸗
tabeln abgegebene Erklärung der Loyalität
und Anhänglichkeit laſſen keinen Zweifel über
die Dispoſition der Bevölkerung Skutaris ,
welche von dem Wunſche beſeelt iſt , ſowohl
vom politiſchen als auch vom wirt⸗
ſchaftlichen Geſichtspunkte die für
die Stadt vorteilhafte Annexion
verwirklicht zu ſehen .

Dieſe unzweideutigen Beweiſe der Anhäng⸗
lichkeit der Bevölkerung könnten wohl geeig⸗
net ſein , die Ergebniſſe der von den Groß⸗
mächten auf Grund unzulünglicher Daten
durchgeführten Unterſuchung zu modifi⸗
zieren . Angeſichts dieſer Sachlage und

rückſichtlich der Gründe , welche die Königliche
Regievung ſpoben auseinandergeſetzt und der
erleuchteten Beurteflung der Großmächte
Unterbreitet hat , hat ſie die Ehre zu erklären ,
daß ſie der unterm 8. April ( 21. April ) den

Großmächten gemachten Mitteilun treu
bleibt und ſich vorbehült , die Skutarifrage an
dem Zeitpunkte anzuſchneiden , wo im Laufe
der Friedensverhandlungen mit der Türkei die

verbündeten Balkanſtgaten mit den Groß⸗
mächten die endliche Feſtlegung der Grenzen

Albaniens erörtert werden .

Dazu kommt die bisher nicht widerrufene Nach⸗
richt von der Ausrufung Skutaris zur Haupt⸗
ſtadt Montenegros . Es kann alſo kein ifel
mehr obwalten , daß Montenegro gutwillig
Skutari nicht räumen wird , daß bie des

Herrn Popowitſch nach etwaigen Entſchädigun⸗
gen für die Räumung Skutaris entweber einen

ganz unverbindlichen Charakter trug oder direkt

beſtimmt war , die Mächte hinters Licht zu führen
und einſchneidende Beſchlüſſe zu verhindern oder

doch hinauszuſchieben — jedenfalls hat die ſchil⸗
lernde und unbeſtimmte Frage des Herrn Popo⸗
witſch die Verſchiebung der Verhandlungen auf
Montag erreicht und inzwiſchen ſchafft Monte⸗

negro eine vollendete Tatſache und kompliziert
dadurch im Bunde mit der Paſſivität und Ent⸗

ſchulßunfähigkeit des „einigen “ Europa und Eſſad
Paſcha die Skutarifrage immer mehr zuſeinen
Gunſten und zu ungunſten Europas Man be⸗

greift unter dieſen Umſtänden , daß man in Wien

endlich des trockenen Tones ſatt wird und immer

energiſcher und entſchiedener auf ein beſchleunig⸗
tes militäriſches Vorgehen gegen Montenegro
drängt . Alles , was über den geſtrigen Miniſter⸗
rat bekannt wird , deutet darauf , daß in der öſter⸗
reichiſch⸗ungariſchen Regierung kaum noch Hoff⸗
nung auf eine vorbehaltloſe Unterwer⸗

fung Montenegros beſteht , an der die Wiener

Politik unbedingt feſthält , und der ſtarke Wunſch
der halben und das Anſehen Oeſterreich⸗Ungarns
ſchwer ſchädigende Situgtion ſchleunigſt ein Ende

zu machen , was wir durchaus begreiflich und auch
politiſch richtig finden . Es iſt tatſüchlich ein

curopäiſcher Skandal , daß das einige Europa
durch ſeine innere Uneinigkeit ſo unfähig iſt ,
Monttenegro zur ſchleunigen Reſpektierung ſeines
Willens zu zlwingen , nachdem die Herausforde⸗
rungen des Herrn der Schwarzen Berge immer

dreiſter und dreiſter geworden ſind und er nun⸗

mehr mit der Annexion von Skutari Europa ſo
etwpas wie eine ſchallende Ohrfeige
verſetzt hat . In den Kabinetten aber ſcheint
immer noch keine Neigung vorhanden zu ſein , der

Tragikomödie ein raſches Ende zu bereiten . Sehr
inſtruktio iſt ein längeres Berliner Telegramm
der „Frankf . Itg . “ , man rechnet in Berlin immer

noch auf eine Nachgiebigkeit Nikitas , wobet aller⸗

dings die Annexion von Skutari noch nicht in

Betracht gezogen wurde . In folgenden Sätzen
wird Oeſterreich⸗Ungarn gebeten , doch noch bis

zum Montag zu warten :

In biplomatiſchen Kreiſen nimmt man ganz
überwiegend an , daß Oeſterreich⸗Ungarn von
der freien Hand , die es nach dem bisherigen
Verlaufe der Botſchafterberatungen hat , und

obwohl es der Begleitung Italſens bei einem

militäriſchen Einſchreiten jetzt ſicher iſt , nicht
Gebrauch machen wird , daß es vielmehr , bis
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es militäriſch handelt , das Ergebnis der Kon⸗
vom nächſten Montag abwarten wird .

Mag ſchnelles Drauflosmarſchieren und , wenn
es nötig iſt , Drauflosſchießen auch heroiſcher
ausſehen und als eine augenfälligere Wah⸗
rung des Preſtiges der Großmacht erſcheinen ,
ſo iſt ein Abwarten um wenige Tage doch
durchaus verſtändlich und verſtändig , wenn
die Ausſicht beſteht , daß auch ohne Anwen⸗
dung der letzten Gewaltmittel derN 0 le Zweck ,
Herausgabe Skutaris von Montenegro ,
reicht werden kann .
auf der geſtrigen Konferenz in London be⸗
ſtanden zu haben und der Grund für die Ver⸗
tagung bis Montag zu ſein .
Inzwiſchen aber bleibt König Nikita der

mächtigſte Mann as und die

ganze Welt lauſcht geſpannt, was dieſe Majeſtät
in den nächſten 48 Stunden zu beſchrießen füür

gut finden wird ; die mächtige Dipl omatie des

müchkigen Europas begnügt ſich damit, zu hoffen ,
daß bis zum Montag König Nikita ſeine Bereit⸗
willigkeit offiziell erklären werde , auf Skutari zu

wenn er dafür eentſch ädigt werde —

eine Löſung , die ſicher nicht die Wahrung d es
öſterreichiſchen Preſtiges enthalte n würde , auf die
die Großmacht Anſpruch hat . In Wien beſteht
man auf einer vorbehaltloſen Unterwer⸗

fung Montenegros , die Londoner

konferenz iſt mit einer ſchwächlichen Löſung z
frieden : Abzug gegen Entſchädigungszuſage , ſ.
hofft , daß Nikita die Liebe nstwürdigkeit 2

werde , nur noch bis zum Montag die Schwäche
des uneinigen Europas bloßzuſtellen , Nikita aber

fordert Europa durch die Annexion von Skutari

heraus , die auch nur als Bluff eine Provokation

bleiben würde . Das iſt!die behagliche Situation ,
in der ſich gegenwärtig Europa befindet .

Die Entſcheidung des

Miniſterrats .
* Wien , 2. Mai . Das Neue Wiener

Tagblatt veröffentlicht eine Unterredung mit

einem Staatsmann , der an dem heutigen Mini⸗

ſte nvat teilnimmt . Der Staatsmann habe er⸗

klärt , die Situation ſei höchſt kritiſch ; die

Polttik Oeſterreich⸗Ungarns habe aus ſeinen Ab⸗
ſichten kein Geheimnis gemacht , und es werde

Uunmehr zu deren Verwirklichung gedrängt . Der

heutige Mimiſtervat werde ſich ſchon mit den

finanziellen und militäriſchen Einzelfragen be⸗

faſſen , die ſich auf die Durchführung dieſer Ab⸗

ſichten beziehen . Von den bevorſtehenden militä⸗

riſchen Dispoſttionen werde der Mimiſterrat nur
Keuntnis nehmen . Der Staatsmann habe die

Hoffwung ausgeſprochen , daß die militä⸗

riſche Altlonlokaler Naturbleibe .

Was Italien betreffe ,ſo könne er nach beſtem
Wiſſen mitteilen , 1

5
es mät Oeſterreich⸗

Ungarn gchen werde
2 Mai Nach einem Com⸗

munique gab Graf Berchtold in dem ge⸗
meinfamen Miniſterrat nach Durchberatung ver⸗

ſchiedener laufender Angelegenheiten ein aus

führliches Expoſs über den gegenwärti⸗
gen Stand der politiſchen Lage . An ſeine Dar⸗

legungen knüpfte ſich eine eingehende Diskuſſion ,
an wpelcher ſich fämtliche Miniſter beteiligten und

aus der ſich eine völlig einheitliche
Auffaſſung über die in der auswärtigen
Politik einzuhaltende Richtkinie für ein weiteres

0 ergab.
Wien , 2. Mai . ( Bon unſ . Priv . ⸗Korr . )

Der heutige Miniſtervat dauerte von 11

bis 343 Uhr . In hieſigen maßgebenden Kreiſen

hetrachtet man die Lage vom öſterreichiſch⸗

ungariſchen Standpunkt aus als

unvevändert , da man der Anſicht iſt , daß

Hureinevorbehaltloſe Unterwer⸗

fung Montenegros unter den Willen der

Mächte Zwangsmaßnahmen unnö⸗

Eine Unterwer⸗

er⸗
die

Beſchlüſſe für
Dieſe Erwartung ſcheint ee e

W. Wien , 2. Mai . Die Neue Freie Preſſe
meldet zu der heutigen geſ amen Mini⸗

ſlerberatung : Der Zweck der Beratung
war , vorwiegend jene Maßnahmen der inne⸗
ren Verwaltung zu erörtern , die im Falle
eines auswärtigen Konfliktes notwendig wären ,
ſowie Maßnahmen f i nanzpolitiſcher
Natur zu beſprechen . Dieſer Punkt bildet den

weſentlichſten Beratungs ſtoff. Entſcheidende
die auswärtige Politik hatte der

Miniſterrat nicht zu treffen , weil es ſich dabei
um Kronrechte handelt , die ausſchließlich dem

Kaiſer als dem oberſten Kriegsherrn zuſtehen .
Die Miniſter wurden über die Situation ein⸗

gehend informiert und aufgefordert , jene inneren

Vorbereitungen zu treffen , die im Ernſtfalle not⸗

wendig ſind . — Morgen findet ein öſterrei⸗
chiſcher und ungariſcher 5 e
rat ſtatt , behufs Entgegennahme der Vorſchläge
der gemeinſamen Regieru ug.
Das Ergebnis der Londoner⸗

Botſchafterkonferenz .
Pari 2 Mai. Der Londoner Kor

reſpondent des „Temps“ will über den Verlauf
der geſtrigen Botſchafter⸗Sitzung u. a. folgendes

erſahreen haben :
Der 56fſterreickhiſch⸗ungariſche Botſchafter Graf

von Mensdorff erklarte, daß Oeſterreich⸗
Ungarn , da die Mächte bezüglich der gegen Mon⸗

10
tegro anzuwendenden Zwangsmaßregeln zu

keiner Verſtändigung gelangen könnten , ſelbſt die
Entſcheidung ausführen zu müſſen glaube , und

320dieſem Behufe auf ihre Unterſtüt ae
Seine Regierung könne ſichnicht auf die Hy⸗
55otheſe von Verhandlungen eißen
welche bezweckten , Montenegro vor der Räu⸗

mung von Skutari Gebietskompen⸗
ſationen anzubieten . Falls dieſe Frage
ſpäterhin aufgeworfen würde , ſo könnte durch

dieſe Kompenſationen in keinem Fall die Grenze
von Albanien abgeändert werden . Die öſter⸗
reichiſch⸗ungariſche Regierung wäre nach der

Räumung von Skutari durchausgeneigt ,
wirtſchaftliche und finanzielle
Maßnahmen zugunſten Montenegros

zu ergreifen .
Grey fragte , welche Zwangsmaßregeln

Oeſterreich⸗Ungarn ins Auge faſfen würde , und

bemerkte ſodann , daß der montenegriniſche Ver⸗

treter Popopwitſich mit dein Unterſtaatsſekre⸗
tär Nicolſon eine offiziöſe Unterredung ge⸗

habt habe , welche in den Fragen gipfelte : Würde

man Montenegro , falls es Skutari hergebe , ter⸗

ritorfale Kompenſationen und finanzielle Hilfe
bewilligen , und welcher Art ?

Der deutſche Botſchafter Fürſt Lichnowsky
chabe erklärt , es wäre notwendig , daß die Mächte
über die von Popowitſch angeregten Fragen be⸗

ricten , worauf die Fortſetzung der Verhandlun⸗
gen auf Montag verſchoben wurde .

Zum Einmarſch bereit .

Berlin , 3. Mai . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Aus Wien wird gedrahtet : Gleich nach Be⸗

endigung des Miniſterrates verbreitete ſich das

Gerücht , daß der Kriegsminiſter den

Einmarſch in Albanien beſchloſ⸗
ſen habe und ein Budapeſter Blatt teilte dieſe
Verſion in einer Extraausgabe ſeinen Leſern mit .

Wie der Korreſpondent des Lokakanzeigers
aus beſter Quelle erfahren will , iſt dieſe Nach⸗
richt in diefer Form unrichtig , da der Beſchluß
eines Einmarſches in Albanien an und für ſich
die Kompetenz des Miniſterrates weit überſchrei⸗
ten würde . Dieſe letzte Entſcheidung iſt dem

Kaiſer vorbehalten . Der Miniſterrat hat nur auf
den Vorſchlag und die Anregung des Grafen
Berchtold hin für notwendig erachtet , alle jene
Maßnahmen zu treffen , die dem Kaiſer die Ent⸗

ſcheidung im Sinne einer militäriſchen Atkion

zur Durchführung der Beſchlüſſe Europas
mög

ſtellung der Mu⸗

übe — kurz alles ,
Es wurde feſt⸗

Kommando der zur 1 5 8 1
Truppen Feldzeugmeiſter Kotio⸗

Truppentransporte , der Sicherſ
nition und der Proviuntch
was zur Vorbereitung gehört .

geſſetzt daß das

gelangenden
rek erhält .

Die Nachricht , die über England kam , daß

öſterreichiſche Transportſchiffe
mit Truppen in Antivariangekommen
ſind , beſtätigt ſich , ebenſo die Meldung ,
daß die Truppen in Caſtel Nuovo auf telegra⸗

phiſche Ordre des Kriegsminiſters hin in der

Nacht eingeſchifft worden ſind .
Heute findet ein öſterreichiſcher Min iſte

ra t ſtatt zur Entgegennahme von Vorſchlägen 5
Regierung .

Berlin , 3. Mai . ( Von unf, Berl . Bur . )
Aus Ro m wird t

telegraphiert : Wie Giornale

' Italia aus Gaeta meldet , haben die

Schlacht chiffe „Regina, Marguerita “ , „ Vareſe “ ,
„ Garibaldi “ , „Sizilia “ , „ Umberto “ und Ema⸗

nuele Filiberto“ ihre Schießübungen abgebrochen
und ſind auf radiotelegraphiſchen Befehl nach
Einnahme eines auf 14 Tage berechneten Lebens⸗

mittelvorrates nach Brindiſi abgedampft .
Das Geſchwader hat Befehl erhalten , ſich in

Brindiſi auf Ausfahrt bereit zu halten . ( Dieſe
Meldung hängt auch ſicher mit dem Projekt einer

öſterreichiſch - italieniſchen Aktion in Albanien

zuſammen . D. Red . )

Panflawiſten .
Berlin , 3. Mai . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Aus Petersburg wird Die Mit⸗

glieder der Rechten des Reichsrates hielten vor⸗

geſtern unter Vorſitz ihres Führers des Exmini⸗
ſters Durnowo eine parlamentariſche Soiree ab .

Es wurde ein Tadelsvotum der ruſſiſchen Bal⸗

kanpolitik angenommen , die ihre hiſtoriſche Auf⸗

gabe nicht erfüllt und die Jutereſſen d
der Slawen

und des Balkanbundes , der für die Tripleentente
von höchſter Bedeutung ſei , nicht wahrgenommen
habe .

Deutsches Reich.
— Der ſozialdemokratiſche Maftag . Wil⸗

helmshaven , 2. Mai . Der ſozialdemokratiſche

Maifeſtzug war geſtern morgen in einem in der

Nähe
legenen

der preußiſch⸗oldenburgiſchen Grenze ge⸗
Lokal in Rüſtringen zuſammengebreten .

Auf der Wilhelmshavener Seite hatten Schu, ,
leute zur Sicherung des Verkehrs Aufſtellung ge⸗
nommen . Als der Zug ſich der Bfsmarckſtraße

näherte , machte der Polizeikommiſſar mit lauter

Stimme bekannt , daß das Betreten der Göker⸗

ſtraße , die zur kaiſerlichen Werft führt ,
verboten ſei . Dagegen ſei erlaubt , in

die Bismarckſtraße einzubiegen . Da die

Menge das Verbot mit Lachen und

Hohnrufen aufnahm und ſich an der Straßen⸗

krenzung in verkehrſtörender Weiſe ſtaute , for⸗

derte der Kommiſſar ſie auf , auseinanderzugehen ,

widrigenfalls von der Waffe Gebrauch gemacht

werden müßte . Da die Menge keine Miene

machte , der Aufforderung zu folgen , wiederholte

der Kommiſſar ſie und gab , als die Teilnehmer die

Schutzmannskette gewalrſam durchbrechen ver⸗

ſuchten Befehl , mit blanker Waffe vorzugehen .

Sechs Perſonen wurden leicht verletzt . Die er⸗

Menge ging unter heftigen Schimpfreden

und Schreien auseinander bewarf dabei die Be⸗

amten mit Steinen . Ein Schutzmann wurde nie⸗

dergeworfen und mißhandelt . Verhaftungen

wurden nicht vorgenommen .

Badiſche Politit .
BC . Karlsruhe , 2. Maj . Nach den bis

jetzt getroffenen Beſtimmungen wird der
Prinzregent von Bavyern mit ſeiner

Gemahlin Montag nachmittag nach 4 Uhr hier

Nach der Ankunft findet im Schloß Fürſten⸗ und
Marſchallstafel ſtatt . Am Dienstag abend wird
im Hoftheater als Jeſtvorſtellung „ Aida “ ge⸗
geben und Mittwoch 2 Uhr 13 Min . reiſt der

Prinzregent mit ſeiner Gemahlin nach der

Pfalz ab .

BNC . Lahr , 2. Mai . Die Schweine⸗
fleiſchpreiſe 5927 hier einen erheb⸗
lichen Rückgang aufzuweiſen . Nach einer
Mitteilung der Bezirksmetzgerinnung koſtet das

Ifund Schweinefleiſch mageres 90 Pfg . , fettes
84 Pfg . gegenüber 1 Mk . bisher .

Vom Landtag 1911/12 .

Den Landtagsabgeordneten uſw . wurden in
der letzten Zeit die Verhandlungen der Zweiten
Kammer der Ständeverſammlung des Groß⸗
herzogtums Baden vom 45 . Landtag ( 1911/12 )
zugeſandt . Es ſind dies vier dicke Hefte , von
denen zwei je 413 , eines 534 und das vierte 601
Seiten zählt . Das erſte iſt das Protokollheft ,
das die amtlichen Protokolle über die 108 abge⸗
haltenen öffentlichen Sitzungen und daneben ein

Perſonalregiſter enthält , aus dem genau zu er⸗

ſehen iſt , welchen Wahlkreis der einzelne Abge⸗
ordnete vertritt , und welchen Kommiſſionen er
angehörte . Dieſem Regiſter folgt ein ſehr ge⸗
wiſſenhaft zuſammengeſtelltes Sachregiſter und
dann kommt das Sprechregiſter . Dieſes führt
zuerſt chronologiſch nach der Reihenfolge der

Sitzungen ſämtliche Redner an und dann alpha⸗
betiſch ; auf einen Blick kann man in der letz⸗
teren Abteilung ſehen , wie oft und bei welchen
Gelegenheiten ein Abgeordneter oder ein Re⸗
gierungsvertreter geſprochen hat . Das erſte
Beilagenheft umfaßt die Budget⸗ und Rech⸗
nungsſachen ( Druckſachen 1⸗17 ) , das zweite die

Druckſachen von 18 = 50 und das dritte jene von
51 72 . Die ganze Materie iſt überſichtlich ge⸗
ordnet ; die vier Hefte ſind für jeden Politiker
ein bequemes Nachſchlagewerk . Das Hauptver⸗
dienſt an ſeinem Zuſtandekommen entfällt auf
den Archivar der Zweiten Kammer , Herrn
Direktor A. Roth .

Vom Bund der Landwirte .

BC . Karlsruhe , 2. Maf . Die Abteilung
Baden des Bundes der Landwirte hält ihre
diesjährige Landesverſammlung am
Sonntag , den 4. Mai , nachmittags 2 Uhr , im
Saale des Hotels „ Friedrichshof “ in Karlsruhe
ab . Nach der Anſprache des Landesvorſitzenden ,
des Freiherrn von Böcklin , werden die Reichs⸗
und Landtagsabgeordneten Rupp⸗Reihen und

Schmidt⸗Bretten Bericht erſtatten . Hieran
ſchließt ſich an ein Vortrag des bayeriſchen
Reichstagsabg . Luitpold Weilnböck über „ Die
politiſche Lage “ .

30 . Karlsruhe , 2. Mai . Eine in Eggen⸗
ſtein abgehaltene Verſammlung des Bun⸗
des der Landwirte beſchloß in dem

Landtagswahlkreis Karlsruhe⸗Land bei den
kommenden Landtagswahlen die konſerva⸗
tive Kandidatur zu unterſtützen . Eine
Vertrauensmännerverſammlung der Konſerva⸗
tiven hat bereits beſchloſſen , in dem genaunten
Wahlkreis einen eigenen Kandidaten gufzu⸗
ſtellen .

Aus der nationalliberalen Partei .

Freiburg i . Br . , 2. Mai . Der hieſige
Jungliberale Verein wird von jetzt an
in jedem Monate zweimal und zwar am Montag
nach dem Monatserſten und am Montag nach
dem Fünf huten ſtaatsbürgerliche Be⸗
Jprechungen veranſtalten . Durch dieſe Be⸗
ſprechungen ſoll die Kenntnis von Reich und
Staat und dem öffentlichen Leben vorneßhmlich
den Kreiſen vermittelt werden , die beruflich zu
ſehr in Anſpruch genommen ſind , ſich in eigener
Arbeit in die einſchlägigen Fragen zu vertiefen ,
dem Arbeiter wie dem Beamten , dem Kauf⸗
ßmann wie dem Handwerker .

Die Zentrumshetze gegen die Schwarzwälder
Zeitung .

Bonndorf , 2. Mai . Das Zentrum kämpft

ſchon ſeit urdenklichen Zeiten einen erbitterten

Kampf , der nicht ſelten ſehr gehäſſige Formen
tig machen Ka F lich machen . Alle finanziellen und miliekriſchen eintreſfen und am Bahnhof vom Großherzogs⸗ annimmt gegen die hieſige nationalliberale
fung iſt aber bisher nochnicht erfolgt ; Fragen wurden vom Miniſterrat vollkommen er - paar , der Generalität , dem Staatsminiſterium „ S zwarzwälder Zeitung “ und deren Beſiter,
auch liegen keine An ichen Dallir vor. ledigt, Dwohl der notwendigen Kredite wie der luſw .in leierlicher Weiſe ubfangen werden. Derrn 8 . Spachholz. Die hieſigen Verfechter

Feuilleton .

Die Eisrieſen des Weltmvers .
Acht mächtige Eisberge hat der engliſche Damp⸗

fer „ Virgimian auf ſeiner Fahrt nach Halifan
fclſt an derſelben Stelle geſichtet , an der vor nun⸗

mehr Jahresfriſt die „ Titanic “ den Todesſtoß
don einem ſolchen ſchwimmenden Eiſen rieſen
empfing , und ſo iſt wieder die ſchwere Gefahr für
die atlantiſche Schiffahrt drohend geworden , die

dieſes grandioſe Naturſchauſpiel bedeutet . Ein

feſſeluder Aufſatz , den Otto Baſchin über die Eis⸗

verhältniſſe des Meeres im Maiheft der Deutſchen

Rundſchau veröffentlicht , rückt gerade die gigan⸗
tiſche Schönheit dieſer Naturerſcheinung in ein

Helles Licht

„ Wenige Greigniſſe gibt es, “ ſo ſchreibt er , „die

curch guf das blaſterteſte Gemüt einen ſo tiefen
Eindruck machen wie das Paſſieren eines großen
Eisberges in der Nähe des Schiffes . Wer jemals
das Glück gehabt hat , eine ſolche ſtolze , in ſchnee⸗
igem Weiß ſchimmernde Eisinſel von gigantiſchen
Dimenſionen bei ſtrahlendem Sonnenſchein auf
den blauen Fluten des Ozeans ſchwimmen zu
ſehen , der wird ſich gern des andächtigen Gefühls
erinnern , den dieſe ehrfurchtgebietende Erſchei⸗

nung in ſeinem Gedächtnis zurückgelaſſen hat .
Wie ein fremder Bote aus weiten Fernen mutet

uns ſolch ein vorgeſchobener Poſten der Polar⸗

gebiete an , und unſere Vorſtellung findet in ihm
eine Brücke , auf welcher die Gedanken ſich im

Fluge über weite Räume hinweg in die Regionen
des arktiſchen und antarktiſchen Eiſes berſetzen
können . “

Der Schiffsführer , der ſolchen Eismaſſen be⸗

gegnet , wird freilich einen um ſo größeren Reſpekt
vor ihnen haben , je gründlicher ſeine Bekannt⸗

ſchaft mit ihnen iſt . Eine genaue Kenntnis der

Formen des Eiſes iſt für ihn unbedingt erforder⸗

lich ; denn die Gefahr beruht , je nach der Ent⸗

ſtehungsart des Eiſes , 8 ganz
Eigenſchaften desſelben . Das härteſte

Eis iſ

Süßwaſſereis , das ſich in Flüſſen und Seen bil⸗
det und durch den Eisgang im Frühjahr ins

Meer hinausgetrieben wird . Dabei erſcheint es

im Waſſer meiſt kriſtallklar und iſt ſchwer zu er⸗

kennen . Glücklicherweiſe tritt es jedoch meiſt nur

in geringen Mengen eeee auf . Die

häufigſte Form des T 8iſt das Schollen⸗

eis , das durch direktes Geriden des Meerwaſſers
bei einer etwas niedrigeren Temperatur ( je nach

dem Salzgehalt des Meerwaſſers ] entſteht . Es

iſt jedoch ziemlich morſch und erreicht keine ſehr

große Stärke , unter normalen Verhältniſſen jeden⸗

falls nicht über 10 Meter , ſodaß für ſtarke Fahr⸗

zeuge keine große Gefahr von ihm droht . Auf das

Dreifache kann dieſe Eisſtärke anwachſen , wenn

die einzelnen Schollen Abenende gedeh wer⸗

den und dann zuſammenfrieren . Durch Prveſſun⸗

gen , die durch Temperaturdifferenzen ſtarke Winde

und Gezeiten entſtehen , wird dann das Schollen⸗
eis den Schiffen beſonders gefährlich . Unter dem

Druck der Preſſungen wird das Eis plaſtiſch und

biegſam . „ Durch die drehende Bewegung , die mit

jeder Preſſung verbunden iſt , ſchleifen ſich zuerſt
die vorſpringenden Spitzen und Kanten der, Eis⸗

ſcholle ab , dann greifen die Ränder der einzelnen

Schollen ineinander , krempeln ſich aufwärts und

klettern förmlich aneinander in die Höhe . Dort ,

wo ſie zuſammenſtoßen , ſteigen ſie von beiden Sei⸗

ten in ſchiefer Ebene empor , gewaltige Blöcke

übereinander und vor ſich her werfend . Je tiefer

ſie ſich einbohren , um ſo größer wird der Haufen

von Trümmern , und deſto mächtiger werden die

höher und höher 5 naufgeſchraubten Stücke . Die

aufgetürmte Mauer wächſt unaufhörlich , immer

breiter wird ihre 5 und kaum ſcheint es mög⸗

lich , daß ſich die unbekannte Kraft noch ſteigert ,

welche die beiden Felder in Bewegung ſetzt und

ſolche Wälle aus Eisklötzen aufzubauen vermag .

Aber noch immer ſtürzen Blöcke krachend von

oben herab , und andere . von unken hinaufge⸗

ſchraubt , nehmen ihre Stelle ein , noch immer hebt

ſich der obere Kamm und wirft ſeinen Ueberſchuß

nach beiden Seiten hinunter . Die halb erſtickten ,

aus dem Haufen dumpf beraustönenden ſchuß⸗

artigen Schläge des berſtenden Eiſes , das Aechzen

und Klirren der ſplitternden Platten , das Krachen

und Poltern der übereinander hinwegſchreitenden

und fallenden Klötze bezeugen , daß die Zerſtö⸗

rung ohne Unterbrechung in vollem Gange iſt .

Da gibt endlich eines der Felder nach , aus allen

Riſſen und Sprüngen gurgelt plötzlich das 5
empor , ein Teil der Eismauer ſtürzt ein und

den ganzen Berg ton Eisblöcken , den ganzen

hohen Wall mit ſich führend , marſchiert das eine

in die Tiefe . “

Durch ſolche Preſſungen wird bisweilen ein

Schiff nicht zerkrümmert, ſondern hoch emporge⸗
hoben und treibt als Beute des Eiſes mit ihm
fort . Die intereſſanteſte und impoſanteſte Form
des Treibeiſes aber , die Eisberge , bedürfen zu

ihrer Entſtehung ausgedehnter Landmaſſen , auf
denen ſich der Schnee in großer Mächtigkeit ſam⸗
melt und ſchließlich in klares Gletſchereis über⸗

geht . Die echten Eisberge entſtehen da , wo nicht

einzelne Gebirgsgletſcher ins Meer münden , ſon⸗
dern wo eine Landeisbedeckung größten Maß⸗

ſtabes , die man als Inlandeis bezeichnet , an das

Meer grenzt , alſo beſonders in Grönland und

auf dem Südpolarkontinent . Der gewaltige Druck ,

den die Inlandeismaſſe von Hunderten und Tau⸗

ſenden von Metern Dicke , auf die unteren Eis⸗

ſchichten ausübt , preßt das Eis nach der Küſte

hin , wo es ſchließlich in den Buchten und Fjorden
das Meer erreicht . Die bis zu 100 Meter hohen
und mehrere Kilometer langen Eismauern werden

in die See hinausgeſchoben , bis die nach oben ge⸗
richtete Kraft des Auftriebes größer wird als die

Kohäſion der Eismaſſe ; dann entſteht mit lautem

Knall eine Spalte und unter donnerähnlichem
Krachen löſt ſich ein großes Stück der Eismaſſe
los .

Die ſtarke Zerklüftung , die in Grönland das

Eis beim Herauspreſſen durch die ſchmalen Fjorde
erleidet , hat eine unregelmäßige Geſtalt und For⸗

men von unerſchöpflicher Mannigfaltigkeit zur

Feld über das andere hinüber und drückt es hinab

emerereen



Mannheim , 3. Mat . General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nechrichten ( Mittaaßlatt ) . 8. Senn .

der Partei für Wahrheit , Freiheit und Recht be⸗

dienen ſich dabei nicht immer allzu einwaad⸗

ſreier Mittel , wie man im Laufe der Zeit zur
HGenüge beobachten konnte . Sie beabſichtigen im

Grund genommen nichts anderes , als einen der

beſten und , unerſchrockenſten Vorkämpfer der

Nationalliberalen Partei den Aufenthalt hier zu
herleiden , ihn womöglich geſchäftlich derart zu

ſchädigen , daß er gerne von hier verzieht . Darauf

Fzielt der langjährige Kampf des Zentrums bei

uns hier oben ab . Warum bekämpft das Zentrum

die „ Schwarzwälder Zeitung “ mit ihrem Verleger

ungusgeſetzt , und warum ſchmäht es die hieſigen

balen Führer in der abſtoßendſten Weiſe , war⸗

um führt es bei jeder möglichen und unmöglichen

Gelegenheit den gehäſſigſten perſönlichen Kampf

gegen alle , die ſich offen als Nationalliberale zu
bekennen wagen ? Die Antwort hierauf iſt ſehr

einfach , ſie lautet : Aus Angſt vor dem Liberaſis⸗

mus im allgemeinen und vor der Nationallibera⸗

len Partei im beſonderen . Unzählige Male hat

anch hier oben das Zentrum in Verſammlungen

ſeinen Zuhörern die abgedroſchene Mär von der

ſterbenden Nationalliberalen Pareti , die in den

lezten Zügen liege , die den Todeskampf kämpfe

uſw. , aufgebunden ; unzählige Male konnte mim

guch in der Zentrumspreſſe auf dem Schwarz⸗

walde leſen , daß es mit dieſer Nationalliberalen

Partei fortwährend bergab gehe , daß ſie gar bard

zu exiſtieren aufhören werde , daß ſie überwunden

ſei. Und ſtatt deſſen ſehen die Schwarzwälder ,

daß eben dieſe Partei fortwährend neue Vereine

gründet , immer weitere Anhänger unter allen

Schich i der Bepölkerung gewinnt , ihre Or⸗

ganiſation von Jahr zu Jahr zunimmt , daß dieſe

Partei nicht einem hilfloſen Greiſe gleicht , der

ſeine letzten Tage gezählt ſieht , ſondern einem

ſtarken kräftigen Mann , der den Zentrums⸗

ſtürmen mit Erfolg zu trotzen imſtande iſt . In

ihrem Beſtreben , immer mehr Neuland zu gewin⸗

nen , wird die Nationalliberale Partei von der

„ Schwarzwälder Zeitung “ ſchon von alters her

unterſtützt und zwar ſo ſehr , daß es dem Zentrum

immer ſchwerer wird , ſich bei uns zu halten .

Sehen wir einmal die Wahlziffern von der Land⸗

ſagswahl im Jahre 1909 an . Der Kandidat des

Zentrums hat damals mit einer nicht all zu

großen Mehrzahl geſiegt ; er hatte 299 Stimmen

mehr als beide andernKandidaten zuſammen . Unſer

Wahlkreis zählte damals 6838 Wahlberechtigte ,

von denen aber nur 5488 von ihrem Wahlrecht

Gebrauch machten ; 1348 hatten alſo den Weg zur

Wahlurne nicht gefunden , das ſind 20 Prozent

aller abgegebenen Stimmen . Zentrumswähler

ſind dies ſicherlich nicht . Das wiſſen die Herren

dom Zentrum ganz genau . Sie wiſſen aber auch ,

daß infolgedeſſen die Ausſichten des Zentrums⸗

kandidaten bei den kommenden Wahlen im Herbſt

nicht die beſten ſind und daher ihr ſcharfer ſpitzer

Kampf gegen jene , die nicht auf die Zentrums⸗

ſahne ſchwören , daher ihre maßloſe Hetze gegen
die liberale „ Schwarzwälder Zeitung “ und gegen
die lokalen Führer .

Arbeiterbewegung .
London , 2. Mai . Infolge der Beſchäf⸗

fgung Nichtorganiſierter ſind über 20 000 Berg⸗

leute in den Kohlengruben von Süd⸗Wales in den

Ausſtand getreten . Im Diſtrikt Swanſeg wird

jedoch in allen Kohlengruben mit Ausnahme von

keiner gearbeitet .

s Stadlt und . and .
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* Manunheim , 3. Mai 1918 .

9 . Badiſches Züngerbundes⸗
feſt in Mannheim

Pfingſten 1918 .

Die beiden Wettgeſang⸗Konzerte
am Pfingſtſonntag führen ſowohl im

„Erſchwerten Volksgeſang für Stadtvereine “,
wie auch im „ Einfachen Volksgeſang für Stadt⸗

vereine “ badiſche Männerchöre ins Treffen ,

deren Lied zu lauſchen für die
F reunde des

Männergeſanges reges Intereſſe bieten wird .

So treten unter anderem „ Eintracht “ ⸗Pforzheim⸗
Brötzingen mit 123 Sängern , „ Concordia “ ⸗

Pforzheim mit 110 Sängern , „ Sängerbund “ ⸗

Dillſtein mit 105 Sängern und „ Nähmaſchinen⸗

bauer“⸗Durlach mit 100 Sängern im erſchwerten

Volksgeſang auf den Plan . Auch im einfachen
Volksgeſang konkurriert ein Verein , der „ Ge⸗

werbegeſangverein Gaggenau “ mit 100 Sängern

um die Siegespalme . Im Kunſtgeſang wird vor

allem der „ Sängerkranz “ ⸗Pforzheim mit 145

Sängern und die „ Liederhalle “ ⸗Karlsruhe mit
190 Sängern großem Intereſſe begegnen . Beide
Chorvereinigungen haben den gleichen Preis⸗

chor „ Weihe des Liedes “ von Dr . Friedrich
Hegar gewählt . Die „ Badenia “ ⸗Karlsruhe mit
150 Sängern , der „ Liederkranz “ ⸗Karlsruhe mit
156 Sängern , der „ Frohſinn “ ⸗Schwenningen mit
126 Sängern , und der „ Männerchor Lörrach “
mit 90 Sängern treten gleichfalls in der Abtei⸗

lung Kunſtgeſang auf .

Das Begrüßungs Bankett am

Pfingſtſamstag abend , und in noch
höherem Maße das Feſt Bankett am

Sonntag abend , beide im Nibelungenſaal ,
führen die Mannheimer Bundesvereine mit

wohlgewählten Einzelchören ins Treffen . Die

Programme ſind außerdem für dieſe beiden Ver⸗

anſtaltungen durch Darbietungen aller Art , die

auch dem Humor Rechnung tragen , gegliedert .
Das Feſt⸗Konzert , dem der Feſtakt

für das goldene Jubiläum des

Badiſchen Sängerbundes vorangeht ,
weiſt ein vielgeſtaltiges , wohlgewähltes Pro⸗

gramm auf , das ſchon allein durch die Maſ⸗
ſenzahl der dabei wirkenden Sänger geeignet
erſcheint , eine impoſante Wirkung zu machen .
An der Orgel waltet hierbei Herr Reimund

Schmidpeter ſeines Amtes . Als Mitwir⸗

kende ſind gewonnen : Herr Hofopernſünger
Hans Bahling ( Mannheim ) , Herr Dr .
Nacke aus Heidelberg und das geſamte
Mannheimer Hoftheater⸗Orcheſter .
Beim Feſtakt ſingen die Mannheimer Bundes⸗
vereine den Pilgerchor , aus Richard Wagners
„ Tannhäuſer “ , bei der Begrüßung am Sonntag
den Feſtgruß von Hermann Bieling , gedichtet
von Karl Heckel ( Mannheim ) .

Die muſikaliſche Direktion bei allen dieſen
Veranſtaltungen , mit Ausnahme der Spezial⸗

chöre bei den Banketten , wo von Fall zu Fall

jeder Vereinsdirigent in Tätigkeit tritt , liegt in
den Händen des Feſtdirigenten , Muſikdirektor
Friedrich Gellert .

Karten zu allen dieſen Prranſtaltungen ſind
im Vorverkauf bei der Kunſthandlung von K. F.
Heckel ( Mannheim ) zu haben . 1*

Mannheimer Maifeſtwoche
1913 .

Die Mannheimer Feſttage ſtehen unmittelbar

bebor.
In den Schaufenſtern der Stadt

hat ein allgemeines Reinemachen begonnen . Viel⸗

fach ſind die Fenſter verhüllt , denn hinter den

großen Spiegelſcheiben regen ſich fleißige Hände ,

um eine beſonders hübſche Ausſchmückung zu

ſchafffen . Auch dieſes Jahr handelt es ſich

nicht um einen Schaufenſterwert⸗

bewerb , man will ausſchließlich mit der Ge⸗

ſamtwirkung der Schaufenſterausſtattung den

Effekt ſchaffen . Jeder Ladenbeſitzer hat zurzeit

ſein Geheimnis , das in 24 Stunden enthüllt ſein

wird . Die Schaufenſter derjenigen Detailge⸗

ſchäfte , welche zum Gelingen der Veranſtaltung

beigetragen haben , ſind durch Täfelchen kenntlich

gemacht , welche die Aufſchrift tragen „ Mann⸗

heimer Malfeſt⸗Woche 4. bis 13. Mai 1913 . —

Dekoriert zur Fenſterſchau “ . Um auch

abends den Zweck der Fenſterſchau zu unterſtützen ,

werden die Detailgeſchäfte während der ganzen

Woche ihre Schaufenſter bis 9 Uhr beleuchten .

Die Detailgeſchäfte ſind ſich bewußt , daß nicht

an allen Tagen der Maifeſt⸗Woche der Einkauf

gleich ſtark ſein wird . Dies iſt leſcht erklärlich .

An dieſen Tagen zieht das Publikum vorläufig

nehr an den Schaufenſtern und Auslagen vor⸗

über . Es will ſehen . Damit iſt aber für

den Ladeninhaber ſchon viel erreicht , denn die

Beſchauer werden unbedingt auf ſeine Waren

aufmerkſam , ſie unterhalten ſich darüber , ſtellen

Vergleiche an , nennen die Namen der Kaufleute ,
und das alles bildet eine Reklame , wie man ſie
nur wünſchen kann , denn in all dieſem beſteht
doch eigentlich ihr Weſen . In ſpäteren Tagen
erinnert ſich dann das Publikum bei Bedarf

deſſen , was es geſehen hat und es müßte meik⸗

würdig zugehen , wenn dann nicht eine Steigerung
des Umſatzes zu verſpüren wäre . Die Verkäufer

haben dann durch die Fenſterſchau mit Erfolg zum

Publikum geſprochen , was die Hauptſache iſt ,

Von dieſem Geſichtspunkt aus wäre es ſehr zu

begrüßen geweſen , wenn eine noch größere Anzahl

Detailgeſchäfte das Programm der Maifeſt⸗Woche

finanziell unterſtützt hätte . Es iſt gar kein Zwei⸗

fel , daß ſich während der bevorſtehenden Feſttage

eine ungewöhnlich zahlreiche Menſchenmenge in

der Stadt bewegen wird . Die Auswärtigen geben

auf alle Fälle Geld aus , der eine wenig , der an⸗

dere mehr , vielleicht ſogar reichlich ; aber auch die

Einheimiſchen werden durch die ganze feſtliche

Stimmung leichter dazu geneigt ſein , ſich eben⸗

falls etwas zu leiſten , Geld unter die Leute zu

bringen . So hat ein ganz beträchtlicher Teil der

Bebölkerung Nutzen von der Veranſtaltung . Das

hier ausgegebene Geld verteilt ſich mittelbar auf

die verſchiedenſten Geſchäftszweige , die ſich im

einzelnen nicht alle aufzählen laſſen . Wollen

wir mit beſter Hoffnung den kommenden Feſt⸗

tagen entgegenſehen .

Illuminationsfeſte während der Mai⸗Feſt⸗Woche .

Um die Geſamtwirkung der für Dienstag , den

6. Mai und Donnerstag , 8. Mai vorgeſehenen

Illuminationsfeſte zu erhöhen , richtet der Ver⸗

kehrs⸗Verein an die Bewohner des Friedrichs⸗

platzes und der Auguſta⸗Anlage die Bitte , nach
Möglichkeit auch ihre Balkons und Fenſter mit

Lampions oder Wachsfackeln zu illuminie⸗

ren . Ferner werden die Bewohner des Fried⸗

richsplatzes gebeten , ihre ſämtlichen dem Platz
zu gelegenen Räume während der Dauer der

Veranſtaltung zu beleuchten , was zum Gelingen

eines eindrucksvollen Bildes außerordentlich bei⸗

tragen würde . Bei dieſer Gelegenheit ſei darauf

aufmerkſam gemacht , daß das Große Bril⸗

lantfeuerwerk am Donnerstag , 8. Mai,
abends 10 Uhr , auf dem Baublock zwiſchen der

Mollſchule und der verlängerten Auguſta⸗Anlage

( Gluckſtraßeh abgebrannt werden wird . Die Zu⸗

ſchauer werden dringend gebeten , ſowohl am

Dienstag als auch am Donnerstag den friſch ein⸗

geſäten Grasxraſen der Auguſta⸗Anlage nicht zu

betreten , ſondern ſich ausſchließlich auf den

Wegen und Straßen aufzuhalten . Das Betreten

des Raſens iſt durch den um die Beete geſpannten

Draht mit Gefahr verbunden . Auch um Schutz

der Raſenflächen des Friedrichsplatzes während

der die kächſte Woche ſtattfindenden abend⸗

lichen Promenadekonzerte wird gebeten .

Die Stellung der Fronten des Brillantfeuerwerks
wird durch Wachsfackeln markiert , ſodaß man ſich

ſchon hiernach ſeinen Aufſtellungsplatz wählen
kann . Das Feuerwerk wird nicht wie im vorigen
Jahr gegen die Mollſchule zu abgebrannt , ſon⸗

dern derart , daß es auf den Straßenzügen zwi⸗

ſchen der Seckenheimerſtraße und der Auguſta⸗

Anlage lungefähr bei der Oberrheiniſchen Ver⸗

ſicherungsgeſellſchaft beginnend ! am beſten ge⸗

ſehen werden kann .

Feſtpoſtkarte für die Mai⸗Jeſt⸗Woche.
Der Verkehrsverein hat eine Feſtpo ſtlarte

für die Maffeſtwoche herausgegeben , die nach dem

Entwurf eines einheimiſchen Künſtlers , des

Herrn Kunſtmalers Georg Joſt , in Vier⸗
farbendruck ausgeführt worden iſt . Da das dies⸗

jährige Feſt als eine Hauptnummer ſeines Pro⸗

gramms eine Beleuchtung des Friedrichsplatzes
und des Waſſerturmes aufweiſt , lag es nahe , das

Motiv für die Jeſtpoſtkarte dieſer Veranſtaltung

zu entlehnen . Vom dunklen Nachthimmel heben

ſich die Illuminationseffekte des Waſſertuyms
und Friedrichsplatzes ab , künſtleriſch⸗diskret und

dabei überaus wirkungsvoll wiedergegeben . Die

Fertigſtellung der Karte iſt für Samstag nach⸗

mittag zu erwarten ; ſie wird alsdann im Ver⸗

kehrsbureau und in einſchlägigen Geſchäften ver⸗

kauft . Am Sonntag nachmittag iſt ſie auf dem

Rennplatz zu haben . Der Preis beträgt 20 Pfg .

* Eine beſondere Ehrung wurde dem 2. Vor⸗

ſtand des Veteranen⸗Vereins Mannheim , Ka⸗
merad Schuhmachermeiſter Georg Heckmann ,

zu ſeinem 63 . Geburtstage ſeitens der Mit⸗

glieder des Vereins zu teil . Die Poſtkapelle

ſpendete dem Feldzugskameraden vor ſeinem

Hauſe in J 2, Nr . 12 ein Ständchen . Alsdann

begab ſich eine Abordnung des Vereins , an der

Spitze der 1. Vorſtand , Kamerad Kapf , in die

Wohnung des Jubilars und überreichte im

Namen des Vereins die herzlichſten Glückwün⸗

ſche nebſt einem von ſeinen engeren Freunden
gewidmeten Geſchenk .

* Offenhalten der offenen Verkaufsſtellen . Die
der Sozialen Arbeitsgemeinſchaft angeſchloſſenen

Verbände , der Verein für Handlungs⸗Kommis
bon 1858 , der Verband Deutſcher Handlungs⸗

gehilfen zu Leipzig und der Kaufmänniſche Verein

Mannheim haben ſich in einer Eingabe an das

Großherzogliche Bezirksamt , hier , gewendet , wo⸗
rin ſie für die Abänderung der für die Sonntage
der Frühjahrsmeſſe in Begug auf das

Offen halten der Läden getroffenen Be⸗

ſtimmungen in der Hinſicht eingetreten ſind , daß
die offenen Verkaufsſtellen am Pfingſtmon⸗

tag geſchloſſen bleiben ſollen . Bedauer⸗

licherweiſe konnte jedoch dieſer Eingabe nicht ſtatt⸗
gegeben werden , da der Pfingſtmontag diesmal
in die Meſſe fällt und nach den Beſtimmungen
der Meßordnung für die Meßbuden eine Ver⸗

kaufszeit von 11 bis 7 Uhr borgeſehen iſt , denen

gegenüber die anſäſſigen Geſchäfte keineswegs im

Nachteil ſein ſollen . Obengenannte Verbände

und mit ihnen wohl auch ein recht großer Teil

der in Frage kommenden Prinzipale ſind jedoch
der Anſicht , daß erfahrungsgemäß die Einnahmen

an ſolchen Ausnahmetagen oft kaum dazu ausrei⸗

chend ſind , die mit dem Offenhalten der Laden

berknüpften Unkoften zu decken . Dies wird ſich

am Pfingſtmontag umſomehr fühlbar machen , da

dieſer Tag als allgemeiner Ausflugstag ſchon

ſeit Jahren bekannt iſt . Auch das Sängerbundes⸗

feſt wird hier nicht mehr ausſchlaggebend wirken

können ; denn die Teilnehmer an dieſer Veran⸗

ſtaltung werden wohl kaum ihre Anweſenheit in

Mannheim dazu benutzen , ihre Einkäufe zu ma⸗

chen . Alle dieſe Umſtände weiſen daraufhin , daß

an dieſem Tage die Ladengeſchäfte eher mit einem

Verluſt als mit einem Gewinn zu rechnen haben .

Die Soziale Arbeits⸗Gemeinſchaft hofft deshalb

im Intereſſe ſämtlicher Handlungslungsgehilfen .
daß jeder ſozigl⸗ und deldenkende Prinzipal

zum eignen Gewinn und zum Wohle ſeiner An⸗

geſtellten am Pfingſtmontag den Laden ge⸗

ſchloſſen halte .

* Gin neuer Perſonendampfer befindet ſich ge⸗

genwärtig auf ſeiner erſten Bergfahrt . Das auf

einer deutſchen Werft in Brandenburg erbante

Boot heißt „ Rex Rheni “ und gehört der Firma
Gebr . Weber , Er iſt als Einſchraubendampfer er⸗
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baitt , hat 50 Metet Länge , 7 % Meter Breite und

hat einen Tiefgang von . 25 Meter . Er kann

10001100 Perſonen aufnehmen . Die Maſchin⸗

hat 510 PS . Das Boot iſt mit allen neuzeitli hen
Ginrichtungen verſehen .

* Spitzen⸗Ausſtellung . Es iſt an dieſer Stelle

ſchon darauf hingewieſen worden , daß in den Ta⸗

gen vom 7. bis einſchließlich 12. Juni eine N1s⸗

ſtellung der deutſchen Spitzenſchule des „ Vereins

zur Förderung deutſcher Spitzenkunſt “⸗Berlin
in unſerer Stadt veranſtaltet wird . Dieſe ſoll

in den Räumen der Loge „ Carl zur Eintracht “

ſtattfinden und dürfte dem großen Intereſſe der

Mannheimer Frauen begegnen . Der „ Verein zur

Förderung deutſcher Spibenkunſt E. . “ beſteht

ſeit einigen Jahren und beſchäftigt heute ſchon

200 —300 Hausarbeiterinnen , Es werden wunder⸗

ſchöne Arbeiten zur Ausſtellung gebraht werden ,
bon den einfachſten , klein ten Spitzchen en bdis zu

den herrlichſten Gebilden von Bluſen , Lampen⸗

ſchirmen , Tiſchdecken , Tiſchläufer und dergleichen

FJaolge . Scharfe Zinnen und gerundete , maſſide

Erhebungen , blaue Grotten und kühn geſchwun⸗

gene Torbogen , weit überhängende Zacken von⸗

phantaſtiſchen Formen und ſtark zerklüftete chao⸗

tiſche Oberflächen wirken zuſammen , um höchſt
pittoreske Gebilde zu ſchaffen . Die Eisberge des

Südpolarkontinents , wo das Inlandeis in ge⸗

ſchloſſener Front an das Meer herantritt , haben

dagegen eine regelmäßige kaſtenähnliche Geſtalt ,
die meiſt betröchtlich umfangreicher iſt ; von der

deuiſchen Südpolgrexpedition wurde ein Eisberg

bedbachtet , der eine Länge wie etwa von Berlin

bis Potsdam hatte . Eine ſo ungeheure Maſſe hat

ugtürlich ein großes Beharrungsvermögen und

keann den Schiffen gegenüber praktiſch als unbe⸗

; weglich betrachtet werden . Dieſe Unbeweglichkeit

zeigt ſich beſonders deutlich bei ſtürmiſch bewegter

„ Es iſt eines der grandioſeſten Schauſpiele ,

das niemand , der es geſehen hat , vergeſſen wird ,

Menn man bei ſchwerem Sturm einen Eisberg he⸗
gegnet , der in majeſtätiſcher Ruhe wie eine feſte

Inſel in dem tobenden Element liegt , während

die Wellen , die das Schiff wie einen Spielball
hin und her ſchleudern , hoch an ſeinen in blau⸗

weißem Glanz ſchimmernden Flanken emporbran⸗

den und ihn mitunter völlig in Giſcht einhüllen . “

Adolf Hildenbrand .
( Zur Ausſtellung ſeiner Bilder im Kunſtſalon

Buckuck . )

AUnter dem Nachwuchs der Karlsruher Schule

und beſcheidenſte . Erſt auf der Karlsruher

Jubiläums⸗Ausſtellung trat er in weiteren Ge⸗

ſichtskreis . Und inzwiſchen haben in ſchnellem

Fortſchreiten der Name und die Art des Man⸗

nes Klang und Anſehen in weiteren Kreiſen ſich

erworben .

Daß das ſo langſam geſchah , hatte ſeinen

Grund in der Intimität und der Zartheit der

Kunſt Hildenbrands .
Was man von Hans Thomas verſonnenen

Landſchaften und den Träumen ſeiner Märchen⸗

phantaſte her gewohnt war : hier war es noch
weiter verfeinert ; zarter , ſtiller . Eine Reihe

Lyrismen zogen in ſeinen Bildern vorüber , mit

warmer Innigkeit , in ſauft klingenden , grazibs

gebauten und wohl ausgerundeten Rhyth⸗

miſterungen .
Auch formal gingen ſie ihre eigenen Wege .

Die Aulehnung der maleriſchen Mittel der

Karlsruher an die Lithögraphie und damit die

Vereinfachung der Töne war in ihnen aufge⸗

geben . In klarer zeichneriſcher Deutlichkeit ſuch⸗

ten ſie der feinſten und vielfältigſten Nuancen

der Atmoſphäre und des Horizonts habhaft zu

werden . Thomas Einfluß war beſtimmend ge⸗

blieben für die Klarlegung des Gegenſtändlichen
durch die Zeichnung . Was Hildenbrand — in

der Landſchaft — als eigenes Ziel vor ſich ſah ,

war die Herrſchaft über die intimſten flüchtig⸗

ſten Stimmungen der Landſchaft , über das

Wallen des Nebels , das Gleiſſen der Mittags⸗

ſonne , die ſanfte Glut des Abendhimmels , das

Spiel zarteſter Wolken . Und es war zudem dies

iſt Adolf Hildenbrand lange einer der ſtillſten
und beſcheidenſten geweſen , vielleicht der ſtillſte

andere : ſeine Naturausſchnitte auf einen be⸗

ſtimmten , vernehmlich anklingenden Rhythmus

zu ſtimmen . In der Tat läßt ſich vor ſeinen

Bildern wie vor wenigen anderen die enge Ver⸗

knüpfung verſtehen , die die Romantiker zwiſchen

den Wirkungen der Muſik und der Malerei

herſtellen .
Solcher Kunſt liegt der Wille zur dramati⸗

ſchen Bewegtheit fern . Sie wird den Anſchau⸗
ungen der Romantiker auch darin gerecht , daß

ſie in ſtarkem , gegen jede Analyſe ſich wehrenden

Gefühl ihren Schwerpunkt ſucht . Sie tönt ver⸗

borgene Mufik aus , wenn man ihr empfäng⸗

lichen Sinnes naht . Empfindung und Melodie

werden in ihr Einheit , weil ſie kiefſtes Erleben

zur Grundlage hat .

Die Beobachtung der Natur iſt dazu die

Grundlage . Die Grinnerung an ſie als leben⸗
dige Nähe zu fühlen ; ſie mit einem einzigen

Gefühl ſo zu durchdringen , daß es alles Gegen⸗

ſtändliche in den Künſtler ſelbſt zurückführt und

einheitlich durchdringt , wird ihr Inhalt .

Hildenbrands Bilder mag man einzeln dar⸗

aufhin durchſehen . Jedes von jihnen wird zei⸗

gen , daß ihm die darin eingefangene Natur⸗
ſtimmung das wichtigſte iſt ; daß es ſtatt auf die

Betonung objektiver Formung des Geſchauten
auf den Ausdruck dichteriſcher Stimmung an⸗

gelegt iſt .
Jedes darunter wird dann auch die außer⸗

ordentliche Fähigkeit des Malers dartun : den

Raum zu ſtarken und einheitlich in ſich ge⸗

ſchloſſenem Ganzen zu disponieren .

Und ſie alle zeugen von einer Perſönlichkeit,
die , maleriſch in ſich gefeſtigt und ſicher , für eine

beſchauliche verſonnene liebenswerte Roman⸗

tikernatur gewinnenden Ausdruck findet . 315

Runſt, Wiſfenſchaft u . Leben .
Großh . Hof⸗ u. National⸗Theater [ Spielplan ) .

Im Hoftheater : Sonntag , 4. Mai ( Ab. B, hohe

Preiſeſ : Feſtvorſtellung zu Ehren der Anweſenheit
Ihrer Königl . Hoheiten des Großherzogs und der

Großherzogin : Carmen . ( Micagela : Clafre Lißner v.

Stadttheater Düſſeldorf a. . ) . Anf . ? Uhr . Montag
5. ( Ab. 5 , mittl . Preiſeh : Zum erſten Mal : Majolika .

Anf . 8 Uhr . Dienstag , 6. ( Ab. O, kleine Preiſe ] :
Lumpaci Vagabundus . Anf , 7½% Uhr . Mittwoch , 7.

ſauß . Ab. , hohe Preiſen Gaſtſpiel Lilly Hafgren⸗
Waag : Lohengrin . Anf . 6½ Uhr . Donnerctag , 8.

( Ab. B, kl. Preiſe ) : Der Wiberſpeuſtigen Zähmung .
Anf , 8 Uhr . Freitag , 9. ( auß . Ab. , hohe Preſſeſ : Gaſt⸗
ſpiele Lilly Hafgren⸗Waag und Robert Hutt : Ariadne

auf Naxos . Anf . 7½% Uhr .
hohe Preiſe ) : Rigoletto . ( Gilda : Eliſe von Catopol
von der Hofoper Dresden a. . ] Herzog : Max Lip⸗

mann a. . ) . Anf . 7½ Uhr . Sonntag , 11 . ( Ab. ,
mittl . Preiſe ) : Wallenſtein . ( Wallenſteins Lager ,

Piccolomini , Wallenſteins Tod) , Anf . 4 Uhr . Mon⸗
tag , 12. ( auß . Ab. , hohe Preiſe ] : Feſtvorſtellung für
das Sängerbundesfeſt : Die Hochzeit des Figaro .
( Cherubin : Claire Lißner vom Stadttheater Düſſel⸗

dorf a. . ] . Anf . 6 Uhr . Dienstag , 13. ( [ Volksvorſt . ) :
Schauſpiel . Auf . 8 Uhr . 5

Im Neuen Theater : Sonntag , 4. Mal : Die
Sonntag , 11. Mai :fünf Frankfurter . Anf . 8¼ Uhr .
Montag , 12. Maf :Hänſel und Gretel , Auf . 8½ Uhr .

Seidene Strümpfe . Anf . 8½ Uhe .

Theater⸗Notiz .

Das Hoftheater eröffnet das Repertoir der

Mat⸗Feſtwoche in Anweſenheit des Großherzogs

mit einer Feſtvorſtellung von „ Carmen “ . Am

Montag findet die Erſtaufführung von „Majoſikg “
ſtatt . Um das Aufführungsrecht dieſes zugkräf⸗
tigen Schwankes der letzten Saiſon , haben ſeiner⸗

zeit in Berlin drei Bühnen miteinander pro⸗

ziſſert . Am Dienstag ; wird „ Lumpaci Vaga⸗

Samstag , 10. ( Ab. A ,
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mehr . Wir werden in Bölde ausfühe

richten , da der Veranſtaltung von allen S
das regſte Intereſſe entgegengebracht wird .

* Vom Hofe . Prinz Wilhelm von
Sachſen⸗Weimar traf geſtern mittag von
Heidelberg in Karlsruhe ein , um ſich vor ſeinem
Scheiden aus Baden von der Großherzogin
Luiſe zu verabſchieden .

* Zeitungsjubiläum . Der „ Weinheimer
Anzeiger “ mit dem Untertitel „ Weinheimer
Tageblatt “ , „ Generalanzeiger für die Berg⸗
ſtraße , den badiſchen und heſſiſchen Odenwald “
( Verlag W. Diesbach u. Sohn ) , beging geſtern
das Jubiläum ſeines 50jährigen Be⸗
ſtehens .

* Friedrichspark . Wie aus dem Inſeratenteil
erſichtlich , finden morgen Sonntag im
Friedrichspark ein Nachmittag⸗ und ein
Abendkonzert ſtatt . Dieſe werden von der
Kapelle des Großh . heſſiſchen Inf . ⸗Regiments
aus Worms gegeben unter Leitung des Herrn
Obermuſikmeiſter Roeſel .

* Kegler⸗Verſommlung . Nachdem ſich im
Jahre 1909 in Frankfurt a. M. eine Kegler⸗
Vereinigung gegründet hat , welche ſich dem ca .
20000 Mitglieder ſtarken Deutſchen Keglerbund
angeſchloſſen hat , regen ſich an allen größeren
Plätzen in Süddeutſchland die Kegler , um es den
Frankfurter Kegelbrüdern gleich zu kun . Von
der Lahn , der Bergſtraße , Mainz , Wiesbaden
uſw . kommen Meldungen betr . Verbandsgrün⸗
dungen . Wie aus dem Inſeratenteil im geſtri⸗
gen Abendblatt erſichtlich iſt , findet heute Sams⸗
tag , den 3. Mai , abends 9 Uhr , im Reſtaurant
„ Germania “ , O 1, 10 —11 , eine öffentliche
Kegler Verſammlung ſtatt , wozu alle
hieſtigen Kegelbrüder ſowohl wie diejenigen der
Umgegend höflichſt eingeladen ſind .

* Apollotheater . Mit einem Lacherfolg , der nicht
mehr zu überbieten iſt , hat Hartſtein , der unüber⸗
treffliche Kölner Humoriſt , ſein Abſchiedsgaſt⸗
ſptel am Himmelfahrtstag im Apollotheater be⸗
gunnen . Ein einziger gewaltiger Heiterkeitsparoxis⸗
mus hatte das ausverkaufte Haus ergriffen . Gar
manches Mal ſtockte der Dialog , weil ſich die Mitglie⸗
der des Hartſtein⸗Enſembles einfach nicht mehr ver⸗
ſtändlich machen konnten . Ein beſſeres Stück , als
den Militärſchwank „ Der Stolz der dritten
Kompagnie “ , hätte ſich Hartſtein für ſeinen
Bühnenabſchied wirklich nicht wählen können . Schon
das Stück ſelbſt , die unbeſchreiblich komiſchen Situa⸗
tionen , die ſich in dem Zweiakter jagen , müſſen un⸗
willkürlich zum Lachen reizen . Und hierzu kommt
nun noch Hartſteins Darſtellungskunſt , dieſes vir⸗
tubſe Herausarbeiten der Hauptrolle , dieſer herz⸗
erquickende , bodenſtändige Humor , der ſo urſprüng⸗
lich wirkt , weil er nicht eingepaukt , nicht kopiert iſt ,
weil er in der ganzen Perſönlichkeit des Künſtlers
wurzelt . Viel kommt der unvergleichlichen Dar⸗
ſtellung der Rolle des dummpfifſigen „ Stolzes der
ritten Kompagnie “ auch der Umſtand zu ſtatken , daß
Hartſtein ſich die Partie ſelber auf den Leib ſchrei⸗
beu konnte . Auf Einzelheiten der Handlung ntöch⸗
ten wir nicht eingehen . Einzelheiten laſſen ſich auch
nicht erſchöpfend ſchildern . Es genügt , wenn wir
audeuten , daß der Musketier Diſtelbeck , der im erſten
Akt unter den Eiferſüchteleien ſeines Vizefeldwebels ,der guf die Kanttneuwirtin Tanute Helene , eine hei⸗
rertsluſtige Witwe , „ſcharf “ iſt , zu leiden hat , im zwei⸗
ten Akt für den Leutnant Hans Felten gehalten wird ,der unter dem Pfeudonym des Musketiers Diſtelbeck
nachts zu tollen Streichen ausrückt .
ahnungslos im Hotel „ Kaiſerhof “ in eine Offtziers
geſellſchaft und nun ſpielen ſich hier S
einfach zum Kugeln weil

wirdHartſtein von
ſeinem vorzüglichen Enſemble auf das geſchickteſte
Unterſtützt . Jedes Mitglied iſt auf ſeinem Poſten ,
ſodaß eine prächtige Geſamtleiſtung geſchaffen wird ,
zu der nicht wenig das ausgezeichnete Zuſammenſpiel
beiträgt . Die Inſzenierung iſt eben „ſtilecht “ im
erſten , wie vornehm im zweiten Akt . Der Heiter⸗
kektsorgje geht ein erſtklaſſiger Varieteteil voraus .
The Rilvas , drei vorzügliche Parterreakrobaten ,bringen neuartige Tricks , die mit großer Akkurateſſe
ausgeführt werden . Crawford u. Johuſon ,
ein Niggertänzerpaar , iſt vor allem eigenartig durchdie Vortrüge auf dem Saxophon , einem Inſtrument
mit dudelſackartiger Klangfarbe , das gut zu dem
rhythmiſchen Takt der Füße des Tänzerpgares paßt .Die Miufatur⸗Soubrette Lilly Walter⸗ Schrei⸗
berr , die immer noch unerreicht in ihrem Geure da⸗
ſteht , würde noch mal ſo gern angehört werden , wennſie ein neues Revpertoir mitgebracht hätte . UnſeresWiſſens hat ſie bei ihrem letzten Hierſein genau das⸗
ſelhe vorgetragen . Von pompöſer Wirkung iſt der
Radfahrakt der Tourbillon Truppe . Zu⸗
ſammenſtellung , Leiſtungen und Aufmachung ſind
gleich hervorragend . Beſonders eindrucksvoll geſtal⸗tet ſich das Stellen von Tableaus und das Ausführenvon akrobatiſchen Tricks an von zwei Radlerinnen
gehaltenen Balanziervorrichtungen . Auch der
Treppenakt des einzigen männlichen Mitgliedes derTruppe verdient uneingeſchränktes Loh . Die ganzeietten des Trics zeigt daß die Truppe , die ſich

in der Hauptſache aus ausgeſucht ſchön gewachſenen
Künſtlerinne zuſammenf beſtrebt iſt , eigene
Wege zu wandeln . Erxzentriſche Komik und ſeribſe
Geſangskunſt in ſelten feiner chung bieten De⸗
caruſo und ſein Tenor . Es fällt einem wirk⸗
lich ſchwer , zu entſcheiden , welchem von beiden die
Palme gebührt , dem unwiderſtehlich komiſchen Teil
oder dem ernſten , der über einen prächtigen lyriſchen
Tenor , ein weiches und volltönendes Organ , verfügt ,
das bei den franzöſiſchen und italieniſchen Geſängen
hervorragend zur Geltung kommt . Geben wir alſo
jedem die Hälfte der Palme . Der Saalbau⸗
Velograph bringt zum Schluß wieder ein amü⸗
ſantes Bild . Alles in allem : das Programm des
Apollothegters fügt ſich ebenſo eigenartig wie vor⸗
nehm in den Rahmen der Mannheimer Maffeſtwoche
ein . Wer ſich wieder einmal von dem Lebenelixier ,
das in keiner Apotheke zu haben iſt , eine gehörige
Portion mit nachhauſe nehmen will , der verſäume fa
den Beſuch des Theaters in den nächſten Tagen nicht .
Es gibt eben nur einen Hartſtein .

* Neubau⸗Aufträge in Schiffsdieſelmaſchinen .
Bei Benz u. Co . , Rheiniſche Automobil⸗ und
Motorenfabrik . ⸗G. Mannheim , Abteilung Mo⸗
torenbau , ſind in dieſen Tagen folgende Neubau⸗
Aufträge in Schiffsdieſelmaſchinen , Patent Heſſel⸗
mann , eingegangen : Von der Kanalbau⸗Direk⸗
tion Eſſen wurden für zwei Monppolſchlepper
zum Betrieb auf dem Rhei rne⸗Kanal je eine
270 PS - Maſchine beſtellt ; die Schiffskörper wer⸗
den bei Stocks u. Kolbe , Kiel und Ruthof , Mainz
erbaut . Ferner hat die Torpedowerkſtatt Fried⸗
richsort zwei 500 s direkt umſteuerbare Rohöl⸗
motoren in der für die Marine⸗A⸗Boote geliefer⸗
ten Bauart in Auftrag gegeben , welche in zwei
Torpedofangboote eingebaut werden ſollen . Es
werden dieſe Boodte eine Fahrgeſchwindigkeit von
18 Seemeilen erreichen , ihr Schiffskörper wird
von der Hapelwerft Potsdam hergeſtellt .

* Der Froſtſchaden . Nach vielfach aus dem
Lande vorliegenden Meldungen ſind die Schä⸗
den , welche das Froſtwetter verurſachte , nicht
ſo groß , wie man anfänglich annahm . Zum
Teil ſind die Reben noch ſchön im Trieb ,
wenn auch in einigen Lagen der Schaden be⸗
trächtlich iſt . Bei gutem Wetter darf man aber
immer noch auf einen annehmbaren Herbſt
rechnen . Die Kirſchen ſowie die Pfirſich⸗
bäume ſind erfroren . Dadurch geht eine er⸗
hebliche Einnahme verloren . Die Zwetſch⸗
gen geben immerhin noch ein Exträgnis .

* Militärverein Mannheim . Unſere Mitglie⸗
der werden auf die heute abend im „ Roden⸗
ſteiner “ ſtattfindende Frühjahrsmitglie⸗
derverſammlung nochmals aufmerkſam
gemacht und zu zahlreichem Beſuche eingeladen .
( Näheres ſiehe Inſerat . )

* Zu den jüngſten Ausſchreitungen hieſiger
Studierender erhalten wir von den Beteiligten
folgende Zuſchrift : „ Mit Bezug auf Ihre No⸗
tizen über „ Ausſchreitungen ruſſiſcher Studen⸗
ten “ in den Mittagsblättern vom 29 . und 30 .
April und im Abendblatt vom 30 . April er⸗
lauben wir uns unter Berufung auf § 11 des
Preßgeſetzes berichtigend zu bemerken , daß die
Darſteltung der Vorgänge einſeitig ünd in meh⸗
reren Punkten unrichtig iſt . Wir möchten uns
hierauf beſchränken , da bei der Polizeidirektion
Erhebungen im Gange ſind und wir deren Er⸗
gebnis abwarten müſſen . “

* Verhaftung eines Einbrechers . In der letz⸗
ten Nacht wurde im Friedrichspark im Portier⸗
haus bei der nächtlichen Reviſton ſeitens der
Beamten der Wach⸗ und Schließgeſellſchaft ein
Mann feſtgenommen und der Polizei über⸗
geben , der dort einzubrechen und zu ſteh⸗
len die Abſicht hatte , denn man fand bei ihm
Werkzeuge aller Art . Ob man es mit einem ge⸗
fährlichen Einbrecher zu tun hat , wird wohl die
Unterſuchung ergeben .

* Das beliebte Roſenfeſt findet an Pfingſten
wieder in Schwetzingen ſtatt . Wir machen
heute ſchon darauf aufmerkſam . ( Näheres ſiehe
Inſerat ) .

* Mutmaßliches Wetter am Sonntag und
Montag . Die Wetterlage verſchlechtert ſich wei⸗
ter . Der Abzug der Depreſſion nach Oſten ruft
nordweſtliche Winde hervor . Für Sonntag und
Montag iſt kühles und ſtrichweiſe mit Nieder⸗
ſchlägen verbundenes Wetter zut erwarten .

Polizeibericht
vom 3. Maf 1918 .

Tötlicher Unglücksfall . Am ds .
Mts . , vormittags etwa 10 Uhr , fiel ein 2
Jahre alter Knabe , Sohn eines Schiffsführers ,
im Induſtriehafen hier in einem
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unbewachten

Augenblick über Bord des bet der Germania⸗
mühle vor Anker liegenden Schiffes „ Vereini⸗
gung 5 “ in das Waſſer und ertrank . Die Leiche
des Kindes konnte noch nicht gefunden werden .

Selbſtmordverſuch beging in verfloſſe⸗
ner Nacht aus noch nicht feſtgeſtellter Urſache im
Hauſe Parkring 37 hier ein 18 Jahre altes

Dienſtmädchen , welches eine Flüſſigkeit — ver⸗
mutlich Lyſol in ſelbſtmörderiſcher Abſicht
getrunken haben ſoll . Die Lebensmüde wurde
in das Allgem . Krankenhaus verbracht .

Einen Schlaganfall erlitt geſtern vor⸗
mittag 11½ Uhr auf der Breitenſtraße beim
Paradeplatz ein 47 Jahre alter Korbmacher aus
Ludwigshafen . Er mußte im Sanitätsautomo⸗
bil dem Allgem . Krankenhauſe zugeführt werden .

Unfall . Im Hauſe Friedrichſtraße 78 in
Neckarau fiel am 1. ds . Mts . ein 2½ Jahre altes
Mädchen aus einem Küchenfenſter des dritten
Stockwerkes hinunter auf einen Balkon im zwei⸗
ten Stock und trug anſcheinend nur leichte Kopf⸗
verletzungen davon .

Gefährdung eines Bahntrans⸗
portes . Am 1. ds . Mts . , früh 3 Uhr , ſetzte
ſich eine Lokomotive der Nebenbahn Mannheim⸗
Sandhofen auf dem Bahnhof in Sandhofen ,
nachdem ſie angeheizt war , von ſelbſt in Be⸗
wegung und fuhr unbeſetzt bis zum Bahnhof
Waldhof , wo ſie gegen einen Güterwagen an⸗
prallte . Zwei in letzterem beſchäftigte Bahn⸗
arbeiter wurden hierbei an die Wagenwandung
geſchleudert und trugen Kopfverletzungen davon .
Der verurſachte Materialſchaden ſoll ſehr erheb⸗
lich ſein . Unterſuchung iſt eingeleitet .

Verhaftet wurden 35 Perſonen wegen
verſchiedener ſtrafbarer Handlungen .

Pereinsnachrichten .
* Verein „ Volksjugend “ Sonntag , den 4. Mai ,

ſeüöh . 48 Uhr , Abfahrt vom Hauptbahnhof nach
Rheinau , von dort in den Wald zum Abkochen
und Spielen . Rückkehr abends . Donnersteg ,
den 8. ds . Mts . Vortrag des Herrn Th . Walch
über „ Einfluß der Natur auf ein dichteriſches
Gemüt . “ Pfingſtausflug : Donnersberg , Kaiſers⸗

lautern , Karlsthal , Johonniskreuz , Elm

Gäſte willkommen .

Tages⸗Ralender .
Samstag , 3. Mai .

Großh . Hof⸗ u. Nationaltheater . 7 Uhr : Die Fleder⸗
maus .

Apollotheater . Abends 8 Uhr : Varieté⸗Vorſtellung .
Im Trocadero : Nach Schluß der Vorſtellung

Kabaret .
Im Café⸗Reſtaurant ' Alſace : Abends 8 Uhr :

Künſtler⸗Konzerte .
Uniontheater . Moderne Lichtſpiele .
Saalbau⸗Theater . Kinematographiſche Vorführungen
Palaſt⸗Lichtſpiele , J1, 6. Erſtklaſſiges Programm .
Roſengarten , Nibelungenſaal . Abends 8 Uhr : 2. Kon⸗

zert des Lehrer⸗Geſangvereins Mannheim⸗Lud⸗
wigshafen .

Cufé Börſe . Täglich Künſtler⸗Konzerte ,
Café Dunkel , E 3. Täglich Konzerte .
Café Karl Theodor , O 6, 2. Täglich Künſtler⸗

Konzerte .
Café Friedrichsbau , J 1, 3. Täglich Künſtler⸗Konzerte .
Reſtaurant „ Zum Storchen “ , K 1, 4: Täglich Konzerte
Noll ' s tägliche Hafenfahrten : Ab Rheinbrücke 10 und

3 Uhr ; ab Friedrichsbrücke 11 und 4 Uhr .

MNeues aus Ludmigshafen .
Der bahriſche Verkehrsminiſter v. Seidlein

unternimmt zurzeft eine Informations⸗

reiſe in der Pfalz und hat ſich dabei auch
hier umgeſehen , namentlich die baulichen Um⸗

änderungen im Bahnhofsgebiete beſichtigt .
Nach den Erklärungen des Miniſters ſoll tat⸗

ſächlich die Auflaſſung der Lokal⸗Dampfbahn⸗

ſtrecken Ludwigshafen —Mundenheim und

Ludwigshafen —Frankenthal erfolgen . Es wird
damit einer alten überlebten Verkehrseinrich⸗
tung der Garaus gemacht , die in den letzten
Jahren namentlich bei den Ladenbeſitzern der

Ludwigſtraße die größte Unzufriedenheit er⸗
weckte und die Sicherheit des Verkehrs in

höchſtem Maße gefährdete . Durch dieſen Be⸗

ſchluß wird auch das Straßenbahnprojekt eine

Anderung erfahren müſſen . Die Fortführung
der Straßenbahn über Oggersheim —Franken⸗
thal dürfte nunmehr an den großen Fabrik⸗
aulagen der Badiſchen Anilin⸗ und Sodafabrik—

in der Gemarkung Oppau vorbei über Edig,
heim nach Frankenthal erfolgen .
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Sportliche Nundſchau .

Raſenſpiele
* Verein für Raſenſpiele Maunheim gegen Freß

burger Fußball⸗Club . Der Himmelfahrtstag brachte
uns im Spiel V. f. R. Mannheim gegen Freiburger

. ⸗C. einen intereſſanten Kampf , Kurz nach 4 lhr
eröffnet , wurde er ſofort von beiden Parteien ſh

Während in⸗einem ſtrammen Tempo durchgeführt .
deſſen der durch Erſatz geſchwächte Sturm der Gäſte
gegen die wuchtige Hintermannſchaft der Raſen⸗
ſpieler nicht zur Geltung kam , ſchuf die Augriſfs⸗
reihe der Einheimiſchen vor Freiburgs Tor oft eꝛ
gefährliche Situationen . Die ſteten Vorſtöße wuße
aber Mannheims Innenſturm nicht zu verwerten .
Trautmann und Stemmle pflegten vor dem Tore
reichlich viel Zuſammenſpiel , wodurch Freiburg das
Schlimmſte noch abwenden konnte . Die Gäſte waren
es auch , die durch einen forſchen Durchbruch ihres
Mittelſtürmers Steiert die Führung erlangten ,
Mannheims Sturm wurde hierauf lebendiger . Fr
zeigte ſich jetzt ſchußfreudiger und nach zehn Minuten
hatte Stemmle auch ſchon einen von Schmiht
vorgelegten Ball eingeſandt . Die Einheimiſchen
blieben überlegen , Kurz vor der Pauſe ſtellten ſie
noch durch Trautmann das Reſultat auf : 1 zk
ihren Gunſten . Nach Seitenwechſel hatte der B. f.
R. weiter das Heft in ſeiner Hand . Allein der
Sturm ſpielte recht phlegmatiſch und ließ vielk
günſtige Gelegenheiten unausgenützt vorübergehen .
Die Gäſte leiteten hie und da auch einen Angrif
ein , aber über die Verteidigung kamen ſte ſelten
hinaus . Der Verlauf des Spiels war ſchon ſehr
wenig feſſelnd geworden , als der einheimiſche Sturm
ſich nochmals energiſch aufraffte . Er erzielte einen
Treffer , den er für ſeine eifrigen Bemühungen ver⸗
diente , wen er auch aus einem Elfmeterball wegen
Hände hervorging . Nach einer kleinen Attacke Frei⸗
burg endete das Spiel . Von den Gäſten ſeien die
beiden Außenſtürmer , der rechte und Mittelläufer
ſowie der rechte Verteidiger lobend erwähnt . Beſ
Mannheim konnte maun im Sturm die nßtige Ein
tracht , das herzinnige Vereinen wie es bei Kamerg⸗
den der Fall ſein ſollte , recht wenig bemerken
Stemmle und Trautmann harmonierten nicht . Die
Verteidigung griff hie und da unentſchloffen und zu
ſpät ein . Roth ſpielte manchmal leichtſinnig , indem
er ſich in brenzlichen Situationen der unſicheten
Füße bediente . Sack und Richter waren vom 8
f. R. die einzigen , die ſich das ganze Teffen hindurch
durch Aufopferung und Gewandtheit in gutem Lichte
zeigten . Als Unparteiiſcher fungierte Herr Dreyer
( Ludwigshafen ) . Mannſchaftsaufſtellungen : Ma n⸗
Beim : Roth , Eſpenſchied , Banzhaf ; Sack , Richter ,
Schäfer ; Aulbach , Trautmann , Stemmle , Schmibl ,
Kratzmann . Freiburg : Englert ; Berg , Di
Diemer ; Siede , Sutter , Seiler ; Zitſch , Zeiſvogel ,
Stetert , Erich , Rudolf ( Namen von links nach
rechts ) .

Pferderennen .
* MaiſonLaffitte , 2. Mai . Prix Chars . 3000 Fr.

1. A. Veil Picards Andalouſa ( F. Lane ] , 2.
delia , 3. Rivoli 3. 46: 10) 20, 19, 25: 10. — Prix War⸗
Dance . 5000 Frs . 1. J . Prats Gavarni 3 (g.
Childs ) , 2. Templier 3. 11. 10. — Prix de Vernon .
4000 Fr 1. W. K. Vanderbilts Clarisère ( d⸗
Neill ) , 2. Godelelureau , 3. Frivlet . 340 ; 16, 50,
33: 10. — Prix Edgard Denla⸗Charme . 20 000 Frs .
1. E. Blanes Dagor ( G. Stern ) , 2. Gloſter , 3,
Saint Pé . Ferner : Nonheur du Jour , Malappris ,
Le Mniotier , Le Téméraire , Pantagruel . : 10 , 18,
22, 30: 10. — Prix Longleur . 8000 Frs . 1. G. G.
Kvusnetzoffs Cing Mars ( Sharpeß , 2. Clairville ,
3. Ma Partie . 23: 10; 13, 24: 10. — Prix Saint Chri⸗
ſtophe . 5000 Frs . 1. Aug . Pellerins ErSbscut

g 2. Menaggio , 3. Pigeon Hole . 17240
112, 18:

Von Jag zu Cag .
— Ein weibliches Scheuſal . 8 Stuttgart

1. Mai . Die Erdarbeitersfrau Katharine Cet⸗
tolin , die in der Nacht vom 16 . auf den 1 .
März in einem Wutanfall ihren 46 Jahre alten
Ehemann mit Petroleum übergoß und anzün⸗
dete , ſo daß der Aermſte nach einigen Tagen un⸗
ter gräßlichen Qualen ſtarb , wurde vom hie⸗
ſigen Schwurgericht wegen Todſchlags zu vier
Jahren Gefängnis verurteilt . Die Ver⸗
brecherin , eine 49 alte Perſon , ſtammt auz

Würzburg , war ſchon mit 16 Jahren nach
Stuttgart gekommen und hier Kellnerin , bis ſie
1883 ihren erſten Mann heiratete , der 1908 ſtarh .
Mit ihrem zweiten Mann hatte ſie ſchon ſeil
1894 ein ehebrecheriſches Verhältnis gehabt .

— Waldbrand . Berlin , 2. Mai . Nach einer

Blättermeldung entſtand geſtern nachmittag
bei der Station Naſſenheide nahe von Dra⸗

nienburg durch Funkenauswurf einer Loko⸗

motive ein Waldbrand . An der Bahnſtrecke
gerieten 500 —600 Quadratmeter in Brand

Der erſte Zug , der das Flammenmeer

durchfahren mußte , war der Stralſunder
Perſonenzug . Der Lokomotivpführer

WHuntdus gegeben . Für die zwefte Hälfte der
Woche ſind intereſſante Operngaſtſpiele in Aus⸗
ſicht genommen : Lilly Hafgren⸗Waag als Elſa 1*
Lohengrin “ und als „ Arladne “ . Die Partie
des Bachus ſingt in dieſer Aufführung Robert
Hutt vom Stadttheater in Frankfurt a. M. Der
ſeltene Erfolg , den das Auftreten des für das
Hofkheater neu gewonnenen Tenors Max Lip⸗
mann aus Boſton als Rudolf in „ Boheme “ ge⸗
funden hat , hat die Jutendanz beranlaßt , eine
weitere Oper als Feſtvorſtellung mit zwei hervor⸗
ragenden Beſetzungen einzufügen . Es wird des⸗
halb am 10. Mai „ Rigoletto “ mit Max Lipmann
als Herzog und der Kgl . Sächf . Hofopernſängerin
Eliſe bon Catopol aus Dresden als Gilda zuur
Auffühkrung gelangen . Weiter iſt eine Wieder⸗
holung von Shakeſpeares „ Bezähmung der Wider⸗
ſpenſtigen “ in der erfolgreichen Bearbeitung bon
Emil Reiter vorgeſehen .

In dem Konzert des Lehrergeſangvereins ,
das heute abend 8 Uhr im Nibelungenſaal ſtatt⸗

finden wird und auch für Nichtmitglieder zu⸗
gänglich iſt , kommen neben dem wuchtigen , lei⸗
ſtungsfähigen Chore die vielberühmte Kammer⸗
ſängerin Frau Lilly Hoffmann⸗Onegin
und die Violinvirtuoſin Fräulein Anna Heg⸗
ner , die gern gehörte und im In⸗ und Ausland
hoch bewunderte , zu Worte . Anna Hegner ſpielt
eine Guadanini⸗Geige im Werte von 20 000 M.
Sie hat erſt in den letzten Tagen wieder eine
ganz herborragende Kritik in der Wiener Neuen
Preſſe gefunden , in der ihr ſeelenvoller Ton , ihre
hehre Auffaſſung , ihre glänzende Technſk und

durchgreifende Künſtlerſchaft beſonders gerühimk
und gefeiert werden . In den poetiſchen Teyt des
letzten Programmchores flicht ſie mit ihrer Solo⸗
Violine aufjubelnde , liebesjauchzende Weiſen .
Es liegt daher im Intereſſe der Konzertbeſucher
wenn dieſelben bis zum Verhallen des
Tones im Saale aushalten .

Maunheimer Künſtler auswärts .
Die einheimiſche Pianiſtin Frau Clara Bohle⸗

Demrath hat in der vergangenen Woche in Köln
und Elberfeld erſolgreich in Konzerten mitgewirkt .
Die dortine Preſſe rühmt ihre brillante Techuik , den
feinen Anſchlag und die vollendete Ausbildung der
linken Hand und hebt das Streben nach künſtleriſcher
Gediegeuheit hervor , das alles äußere Virtuoſenhafte
verſchmäht .

Herr Geigenvirtuoſe Otto Spamer von hier ,der ebenfalls in dem Konzert der Elberfelder Lieder⸗
tafel mitwirkte , wird wegen ſeiner weichen Kantileneund der hervorragend entwickelten Technik gelobt .
Mannheimer Kunſtverein .

Die Künſtlerbundausſtel lun g, die vom
Mai bis Oktober in der ſtädtiſchen Kunſthalle ſtatt⸗
findet , wird gemeinſam von der ſtädtiſchen Kunſthalleund dem Kunſtverein veranſtaltet . Die itglie⸗der , ſowie die imgleichen Haushalt lebenden
unſelbſtändigen Familienmitglieder
haben gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte oder
einer Beikarte freten Eüintritt . Dieſe Beikarte
kann gegen Ausweis der Mitgliedſchaft bei unſerm
Geſchäftsführer , Architekt A. Lehmnan , Mannheim ,M 2, 23, 2. Stock , in der Zeit vom Montag den 5.Mai bis Freltag den 9. Mai von —12 und von—5 Uhr abgeholt werden . ( Siehe Annonce ) .

Am Mittwoch den 30. April fand die alljährliche
Mitgliederverſammlung ſtatt , in welcher die Jahres⸗
rechnung vorgelegt und dem Rechner , Herrn Bank⸗
direktor Dr . Schneider , der an Stelle des verſtor⸗

a. D. Eckhard , gab einen kurzen Jaßresberſcht unter
Hinweis , daß der Kunſtverein nunmehr ſein 8ojähri⸗
ges Gründungsjubiläum feiern könne . Im Laufe
dieſes Jahres wird ein ausführlicher Jahresbericht
unter Zuſammenfaſſung der weſentlichſten Punkte
der Geſchichte des Kunſtverein erſcheinen und den
Mitgliedern und Jutereſſenten zugeſchickt werden .
Die ſatzungsgemäß ausſcheidenden Mitglieder des
Ausſchuſſes , die Herren Rechtsanwalt Baſſermann ,
Dr . Deibel , Oberxamtmann Eckhard , Geh . Kom⸗
merzienrat Lenel , Konſul Melchers , Kommerzienrat
Schweitzer , wurden per Akklamation wieder gewählt .
Weiter Anträge wurden nicht geſtellt ,
Experimentalvortrag — Indiſche Wunder .

Zu dem hieſigen Vortrag der indiſchen Fakire ent⸗
nehmen wir der Petersburger Nowoje Wremja unter
Abteilung Kunſt und Wiſſenſchaft :

Indiſche Wunder : In indiſchen Reiſebeſchrei⸗
bungen begegnet man oft Schildetungen von uner⸗
klärlichen Experimenten der Fakire , die man früher
für Taſchenſpielerkünſte gehalten hat . Neuere For⸗
ſchungen haben indeſſen einwandfrei ergeben , daß
kein Betrug vorliegt , ſondern daß Mitglieder dieſer
religiöſen Sekte Dinge vollbringen , die uns als
Wunder erſcheinen und für die wir keine andere Er⸗
klärung finden .

Zum erſten Male ſind zwei indiſche Fakire in
Deutſchland , die ſchon in auderen Städten des
Reiches mit einigen ihrer Wunder das größte Auf⸗
ſeben erregt haben . Saadi Djebarri und Soliman
Ben Said beweiſen namentlich die vollkommene Un⸗
verwundbarkeit ihrer Körper , indem ſie ſich ſelbſt
Naſe , Wange , Hals , Hände , Augen , Zunge etc . voll⸗
kommen durchſtechen , ohne daß Wunden zurück blei⸗
ben , oder Schmerzgefühl vorhanden ſcheint . Die
Fakire ſind imſtande , je nach Verlaugen au der Ein⸗
gangs⸗ oder Ausgangsſtelle eine geringe Blutung er⸗
ſcheinen laſſen . In den Darbietungen dieſer Fakire
birgt ſich ein Geheimnis , das eruſter Beachtung jedes
Gebildeten . namentlich aber der Herren Aerzte , wür⸗
dig iſt . Die letzteren ſind zur genauen Kontrolle auf
dem Podium willkommen . Der hieſige Vortrag fin⸗beuen Herru Prof . Dr . Claaſen krat , Entlaſtung er⸗

zeilt wurde . Der Vorſitzende , Herr Oberamtmann

Akademiſche Nachrichten .
Aus Freiburg wird uns berichtet : Profeſſor

Dr . H. Gmelin hat den Ruf als Profeſſor für
öſfentliches Recht an die univerfität Kiel als
Nachfolger von Profeſſor Kaufmaun angenum⸗
men . Er wird zum beginneuden Sommerſemeſter
ſein neues Lehramt antreien .

Aus Heidelberg meldet man uns : Der be⸗
rühmte Zpologe Geheimrat Prof , O.
Bütſchli , vollendet morgen das 65. Lebens⸗
jahr . Geheimrat Bütſchli , ein geborener Frauf⸗
furter , wirkt ſeit 1878 au unſerer Univerſität , —
Seinen 60. Goburtstag feiert am 6. Mai der
Direktor der Univerſitätsbibliothek Herr Geh . Hofrat
Wille , ein geboreuer Frankenthaler , der u. a. an
längere Zeit am General⸗Landesarchiy in Karlsruhe
tätig war ,

Aus Wien wird berichtet : Der Präſident des
Reichsgerichts e Miniſter und berühmter
Zipilrechtslehrer Dr . Joſef Unger iſt im 85,
Lebensjahre geſtorben .

Kleine Mitteilungen .

Im Fraukfurter Schauſpielhauſe fand
die Uraufführung der Vorſtadtlegende in

ſieben Bildern und einem zzeniſchen Prolog
„ Liliom “ von Franz Molnar ſtatt . Das
Stück behandelt die Schickſale eines jungen Vor⸗

ſtädters , der ſchließlich durch Selbſtmord endet

Bei dem ſechſten Bilde , eine Szene im H
in der Selbſtmörderabteilung , erhob ſich leb⸗
hafter Widerſpruch . Die Darſtellung war vor⸗

züglich .

Hofkapellmeiſter Fritz Cortolezzis iſt von
Direktor Heinrich Hagin für die Berliner
Krolloper verpflichtet worden und wird
die muſikaliſche Oberleitung übernehmen .

det am Donnerstag , den 8. Mai im Kaſinpſaal ,abends 8 / Uhr ſtatt . ( Karten bei Heckel ) .
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konnte auf freier Strecke nicht halten , da

in Abrede .

Mannheim , 3. Moi General⸗Anzeiger , Badſſche Neueſte Nachrichten ( Mittag “ lokt )
5. Sette⸗

wenige Minuten ſpäter der Kopenhagener

. Zug erwartet wurde . Er entſchloß ſich daher ,

mit Volldampf hindurchzufahren .Die Reiſen⸗

den wurden aufgefordert , die Fenſter zu ſchlie⸗

ßen . Mit 70 Kilometern Geſchwindigkeit wurde

die Brandſtelle durchquert . Es gelang dem

Lokomotivführer , der an beiden Armen Brand⸗

wunden davontrug , den Zug , der unbed eutende

Brandſchäden erlitt , durch das Flammenmeer

hindurchzubringen .—
Rieſenlandungsbrücken für die neuen

Dampfer . Die Pläne für den Bau deserſten
der ſo viel beſprochenen 1000 Fuß⸗Landungs⸗

ſtege längs des Ufers des Hudſonfluſſes ſind

bon der New Porker Behörde angenommen

worden . Der neue Steg wird ungefähr elf

Millionen Mark koſten und iſt ſo eingerichtet ,

daß er , wenn es ſich notwendig erweiſen

ſollte , auf 1200 Fuß verlängert werden kann .

— Ein Apachenſtreich . P . Baſel , 1. Mai .

Ein ungemein frecher und verwegener Rau b

wurde geſtern morgen inmitten der Stadt , in

der Nähe des Zentralpunktes der Bafler Poli⸗

zei , im ſogenannten Lohnhofsgäßlein , verübt .

Ein 15 Jahre alter Lehrling einer hieſigen

Bandfabrik hatte im Auftrag ſeiner Arbeitgeber

bei der Bank 6500 Fr . erhoben . Als er das

enge Lohnhofgäßlein paſſierte , wurde er plötz⸗

lich von zwei jungen , etwa 18 bis 20 Jahre alten

Buürſchen überfallen ; der eine hielt ihm Mund

und Augen zu , während ihm der andere die

Mappe entriß . Dann nahmen die beiden ju⸗

gendlichen Räuber die Flucht in die Richtung

gegen die Hauptpoſt und ehe eine wirkliche Ver⸗

folgung aufgenommen werden konnte , waren

die beiden Burſchen verſchwunden . Die ſofort

aufgenommene Verfolgung führte zur Verhaf⸗
zung von zwei verdächtigen jungen Burſchen ,

bei denen aber das geſtohlene Geld nicht mehr

gefunden wurde . Dieſe beiden leugnen die Tat ;

im Laufe desSonntags wurden noch einige weitere

Verhaftungen vorgenommen , doch ſteht noch
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feſt , ob unter den Verhafteten die Täter

ind .

falz , Heſſen und Umgebung .
MFrankenthal , 2. Mai . Freiwillig aus

dem Leben geſchieden iſt geſtern nachmittag

Bäckermeiſter Johannes Wein öhl von hier .

Der allſeitig geachtete Mann hat ſich in dem

Waſchhauſe ſeines Anweſens mit einem großen

Meſſer den Hals durchſchnitten . Man

vermutet , daß an der bedauernswerten Tat Er⸗

breſſungsverſuche die Schuld tragen , die an

Weinöhl unternommen worden ſein ſollen .

V Frankenthal , 2. Mai . Unter dem

Verdacht der Erprefſung wurden geſtern

abend von der Polizei der Gaſtwirt Müller

von hier und deſſen Ehefrau in Haft genom⸗

men . ſind verdächtig , von dem am

Hunmelfahrtstage durch Selbſtmord aus dem

Leben geſchiedenen Bäckermeiſter Joh . Weinöhl

von hier wiederholt Geldbeträge erpreßt und

dadurch den Weinöhl zu dem Selbſtmorde ge⸗
trieben zu haben . Beide Beſchuldigte ſtellen ,
wie man hört , die Strafhandlungen entſchieden

SieSte

Landau , 2. Mai . In das hieſige Bür⸗

gerhoſpital wurde eine Frau von Godramſtein

eingeliefert , die in vorhergegangener Nacht

Holz und ſich ſelbſt mit Petroleum begoß und

dann anzün dete . Die Frau , Maria Fa⸗
bian iſt ihr Name , iſt ſchrecklich verbrannt und

wird wohl kaum mit dem Leben davonkommen .

Zweibrücken , 2. Mai . In dem Vor⸗

orte Niederauerbach ſpielte der 18 Jahre alte

Gießereiarbeiter Rudolf Weingärtner mit

einem Revolver . Plötzlich entlud ſich die Waffe .

Die Kugel drang dem jungen Mann in die

Unke Bruſtſeite und verletzte ihn ſo ſchwer ,

dazu berechtigt find , weiß ich nicht ; aber jeden⸗
10 ſchärfſten 1 5

zu wünſchen , daß ſofort die

Die Beſchaffung der zweiten Hypotheken und die

Mannheimer Mieter .

Der Artikel über die am 20. März d. J . ſtatt⸗

gehabte Mitgliederverſammlung des Grund⸗ und

Hausbeſitzervereins Mannheim zeigt klar , in welch

bedrängter Lage ſich die Hausbeſitzer wegen Be⸗

ſchaffung zweiter Hypotheken befinden . In

ſeinem Schlußreferat ſagte Herr Dr . Weingart ,

daß ſchließlich nichts anderes übrig bleibe , als daß

die Städtiſche Sparkaſſe ihre Statuten abändere

und Darlehen auf zweite Hypotheken gewähre .

Wie ſtellen ſich nun die Mannheimer Mieter

zu einem ſolchen Vorſchlag ? Ich nehme an , daß

75 Prozent aus Mietern und vielleicht nur 25

Prozent aus Hausbeſitzern und Bauunternehmern

zuſammen ſetzen . Ein Hausbeſitzer oder ein Bau⸗

unternehmer , dem es an zweiter Hypothek man⸗

gelt , wird keine Gelder auf der hieſigen Städi .

Sparkaſſe liegen haben .

Wenn ſich nun die Stadtverwaltung dazu her⸗

beilaſſen ſollte , Darlehen gauf zweite Hypothek
beſonders vertrauenswürdigen , ſoliden und reellen

Hausbeſitzern und Bauunternehmern aus Mitteln

der Städtiſchen Sparkaſſe zu bewilligen , ſo ſollten

die Mieter zu dieſer Frage unter allen Umſtänden

Stellung nehmen durch Einberufung einer gro⸗

ßen Verſammlung , in welcher zum Ausdrr

bringen wäre , daß die Spargelder auf z

Hypotheken nur dann bewilligt werden ſollen ,

wenn der Hausbeſitzerverein ſich dazu herbei läßt ,

hinſichtlich des Mannheimer Mietver⸗

trages den Mietern Konzeſſionen

machen und die dem hieſigen Mietsvertrag an⸗

haftenden Härten derart auszuſchalten , daß für

die Folge einzig und allein nur die Beſtimmungen

des . G .B. maßgebend ſein ſollen . Der Geſez⸗

geber hat in wohldurchdachter Weiſe , beiden Tel⸗

len , dem Mieter und dem Vermieter , Rechnung

getragen . Es iſt unbegreiflich , daß der Mann⸗

heimer Hausbeſitzerverein über dieſe geſetzlichen
Beſtimmungen einfach hinweg geht und an
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deren Stellen Paragraphen ſetzt , welche aus⸗

ſchließlich die Intereſſen der Vermieter wahr⸗
nehmen .

Die Mannheimer Mieter ſollten , wenn ſich die

Vermieter nicht zu einer Aenderung des ſeitheri⸗

gen Mietvertrages verſtehen , nie und nimmer

zugeben , daß ihre Spargelder für zweite Hypo⸗

theken ausgeliehen werden ; wenn die Stadtver⸗

waltung die Hausbeſitzer und Bauunternehmer

mik Gewährung von zweiten Hypotheken unker⸗

ſtützen will , dann ſollte dies nur dann geſchehen ,
wenn dem Mannheimer Mietberkrag fernerhin

nur die Beſtimmungen des . . B. zugrunde ge⸗

legt werden . Wenn der Hausbeſitzerverein dar⸗

auf nicht eingeht , dann mögen deren Mitglieder

ſich anderweitig ihre Gelder beſchaffen . Es wäre

durchaus unbillig , wenn ſich die Mieter einer⸗

ſeits durch den beſtehenden Mietvertrag hranni⸗

ſieren laſſen , anderſeits aber indirekt ihre Spar⸗

gelder den Hausbeſitzern zur Deckgung zweiter

Hypotheken leihen würden ; hiergegen müßken die

Mieter entſchieden bei der Stadtverwaltung Ver⸗

wahrung einlegen . Ich möchte es nicht für aus⸗

geſchloſſen betrachten , daß eine maßgebende Stelle

der Stadiverwaltung ſich der Sache annimmt und

einen gerechten Ausgleich der Vermieter⸗ und

Mieterintereſſen herbeiführt .
Ein Mannheimer Mieter .

Lehte Rachrichten und Telegramme .
München , 2. Mai . Der bei Lindau an

Land geſchwemmte Tote iſt tatſächlich als der

Oberjuſtizrat Körner⸗Dresden feſtgeſtellt
worden .

w. Plauen , 3. Mai . Der Gründer der

Vogtländiſchen Maſchinenfabrik , Johann Kon⸗

rad Dietrich , iſt im Alter von 80 Jahren

geſtorben .
W. Vavis , 3. Maf . Offtsiös wird gemeldet ,

daß Känig Alfons , der am 29 . ds . Mts dem

Aililäriſchen Schauflug in Villa Gaublaf bei⸗

wohnen wird , die Rükreiſe nicht von Paris aus ,

ſondern von einer dem Flugfelde benachbarten

Bahnſtation antreten wird . Polizeipräfekt

Hennion hat überaus ſtvenge Maßnahmen

getroffſen , um für die Sicherheit des

Königs während der zweitägigen Dazer

ſeines Aufenthaltes in Frankreich zu ſorgen .

Trauerfeier für Gabriel v. Seidl .

*„ München , 2. Mai . Unter ſtarker Betei⸗

ligung vollzog ſich die Trauerfeier für G. v.

Seidl , der am Mittwoch im füdlichen Friedhof
beerdigt wurde . Am Grabe des Verblichenen

ſprachen Propſt Ruperk Jud , Ferdinand von

Miller , Georg Hirth und Toni Stadtler .

Die Tarifverhandlungen im Baugewerbe .

EBerlin , 3. Mai . ( Von unf . Berl . Bur )

Nach langwierigen Verhandlungen zwiſchen Ver⸗
tretern des Deutſchen Arbeitgeberverbandes für

das Baugewerbe und denjenigen der großen Ar⸗
beiterorganiſationen haben jetzt die Unparteliſchen

Vorſchläge zur Schaffung eines neuen Tarifs
für das deutſche Baugewerbe gemacht . Der

grundlegende Gedanke iſt , daß während der neuen

Tarifdauer eine erhebliche Lohnerhöhung von

durchſchnitilich 4 Pfg . pro Stunde eintritt . Bei

den Verhandlungen wurde konſtatiert , daß in

Oſt⸗ und Weſtpreußen , im Königreich Sachſen ,

mit Ausnahme von Leipzig , ſowie in Südbayern

und Neu⸗Vorpommern bereits Vergleiche zwiſchen

Arbeitgebern und Arbeitnehmern geſchloſſen wor⸗

den ſind . Von anderer Seite wird noch gemeldet ,

daß die Tarifverhandlungen für das deutſche
Baugewerbe am Himmelfahrtstag im Reichstags⸗

ee e
gebände endgültig zum Abſchluß gelangten . Zwi⸗

die Einleger bei der Städtiſchen Sparkaſſe ſich zu

ſchen den Parteien der meiſten Lohngebiete kam

es zu einer Einigung . Für andere Bezirke fäll⸗

ten die Unparteiiſchen die Sprüche . Im Laufe der

nächſten Woche werden die Verbandstage der Ar⸗

beitgeber und Arbeitnehmer zu dem Reſultat der

Verhandlungen Stellung nehmen .

Die Erinnerungsfeier bei Großgörſchen .

*„ Großgörſchen , 2. Mai . Heute nach⸗

mittag hat hier unter außerordentlich ſtarker Be⸗

teiligung der Bevölkerung der vier Dörfer des

Schlachtfeldbezirkes eine Erinnerungsfeier an

die Kämpfe vor hundert Jahren ſtattgefunden .

Mit der Jahrhundertfeier war die Enthüllung

eines Denkmales für den während der Schlacht

verwundeten Scharnhorſt verbunden . Als Ver⸗

treter des Kaiſers wohnte Prinz Friedrich Leo⸗

pold von Preußen , als Vertreter des Fürſten

zu Schaumburg⸗Lippe Prinz Stefan zu Schaum⸗
burg⸗Lippe der Feier bei . Ferner waren Ab⸗

vor hundertordnungen der Regimenter , die

waren , und
Jahren bei den Kämpfen beteiligt

Vertreter aller Behörden aus der Provinz

Sachſen und aus Berlin zugegen . Die vier

Dörfer des Schlachtfeldbezirkes waren reich ge⸗

ſchmückt .

Frankreich — die Nation der Gaſtlichkeit .

* Paris , 3. Mai . Miniſterpräſident Bar⸗

thou hielt geſtern abend bei der Gründung

einer Geſellſchaft für fremde Konferenzen in

Frankreich eine Rede . Er beglückwünſchte die

Geſellſchaft für ihre Tätigkeit , die für die all⸗

gemeine Kultur und die Angehörigen der Völ⸗

ker von großem Jutzen ſei und wünſchte ihr das

Glück , das ſie verdiene . Frankreich ſei eine Na⸗

tion der Gaſtlichkeit , der Gaſtfreundſchaft und

der Eourtoiſie . Vereinzelte Abweichungen da⸗

von köunten in den Augen der Welt dieſes

glänzende Bild nicht entſtellen . Barthou lud

die Fremden ein , unter den Aſpirationen der

neuen Geſellſchaft ihre Schriftſteller , Weiſen ,

Philoſophen , Künſtler und Staatsmänner zur

Behandlung zweckmäßiger Fragen in öffentlichen
Konferenzen nach Frankreich zu entſenden . Sie

würden die Gunſt erfahren , wie ſie Paris aus⸗

erleſenen Beſuchen niemals verweigere .

Spaniſche Anarchiſtenpläne .

w. Paris , 3. Mai . Aus Madrid wird ge⸗

meldet , daß geſtern vor dem Tore des Hauſes

des päpſtlichen Nunzius eine Schachtel

mit 2 Dynamitpatronen gefunden

worden ſei . Man glaubt , daß es ſich um einen

anarchiſtiſchen Anſchlag handelt .

w. Paris , 3. Mai . In Montpellier wurde

ein ſpaniſcher Anarchiſt verhaftet ,

der dem Petit Pariſien zufolge einer Gruppe

angehört , die den Plan gefaßt hat , gegen

König Alfons während ſeines Pariſer

Beſuches einen Anſchlag auszuführen .

bevor .

Der Balkankrieg .
Die kutarifrage .

Der mächtige Nikita und das ohnmächtige
Europa .

Köln , 2. Mai . Die „Kölniſche Zeitung !

erfährt aus Berlin : In der geſtrigen Sitzung
der Botſchafterkonferenz ſpielte anſcheinend

die Mitteilung des montenegriniſchen Dele⸗

gierten Popowikſch eine Rolle . Dieſe Mit⸗

teilung ſoll , allerdings wohl in einer ein i⸗

germaßen verklauſulierter Form ,

die Möglichkeit der Räumung von Skutari be⸗

handelt haben . Nähere Angaben ſind abzuwar⸗

ten . Jedenfalls gab die von dem montenegri⸗

niſchen Delegierten in Sitzung der Botſchafter⸗

vereinigung abgegebene Erklärung Anlaß da⸗

zu , nochmals einen ſchleunigen

Schritt in Cetinje vorzuſchlagen . Dieſer

Schritt ſoll , wie man annimmt , eine endgül⸗

tige Außerung der montenegriniſchen

Regierung über ihre Abſichten hinſichtlich Sku⸗

taris herbeiführen . Ein Ultimatum

ſcheint der Vorſchlag nicht einzu⸗

ſchließen . Über die Aufnahme des Vor⸗

ſchlages bei den Kabinetten , vor allem in Wien

iſt einſtweilen nichts bekannt .

m. Konſtankinopel , 3. Maf . Der ital .

Kreuzer „ Piſa “ mit dem Kontreadmiral an

Bord , iſt nach der albaniſchen Küſte abge⸗

gangen .

Wien , 2. Maf . Die „ N. Fr . Pr . erhält

von beſonderer Seite in Paris folgende Mit⸗

teilungen : Die Situation ſcheint heute etwas

günſtiger . Es iſt nicht ausgeſchloſſen , daß König

Nikolaus von Montenegro angeſichts der ſehr

ernſten Ratſchläge , welche ihm durch die

Vertreter der Triple Entenke⸗

Mächte zuteil geworden ſind , es doch nmicht

zum Außerſten kommen laſſen werde .
Es wird gehofft , man werde ein Aush 1Ifs⸗

mittel finden , um König Nikolaus zum

Nachgeben zu bewegen .

Anarchie in Albanien .

Berlin , 3. Mai . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Aus Wien wird gemeldet : Es wird imnier

klarer , daß die Anarchie , die in Albanien durch

das Vorgehen Eſſad und Dſchawid Paſchas aus⸗

gebrochen iſt , im Augenblick im Vordergrunde
des Intereſſes ſteht . Die Räumung Skutaris

dagegen tritt faſt in den Hintergrund . Die Räu⸗

mung iſt nicht Selbſtzweck , ſondern ſie ſoll der

Autonomie Albaniens gelten Wenn aber Eſſad

und Dſchawid Paſcha ein ſolches Albanien un⸗

Eine weitere Verhaftung ſteht unmittelbar

möglich machen , dann muß die Durchführung des

Willens der Großmächte am anderen Ende ange⸗

packt werden . Deshalb wächſt in Wien die Nei⸗
gung , dem Drängen Italiens nachzugeben und

die Löſung der albaniſchen Frage durch die ge⸗

meinſame Aktion in Albanien ſelbſt zu beginnen .

Die Pazifizierung Nordalbaniens , die Oeſter⸗

reich⸗Ungarn zufallen ſoll , iſt vom militäriſchen

Standpunkte eine weit größere Aufgabe , als die

bloße Zwangsaktion zur Räumung Skutaris .
Es hat ſich daher die Notwendigkeit herausge⸗

ſtellt , eine weit größere Truppenzahl aufzuſtellen,
etwa 50 000 Mann mehr , als man urſprünglich

gedacht hat . Dieſe 50000 Mann müſſen zur
See an die albaniſche Küſte befördert werden .

Die Donaumonarchie kapert daher ununterbrochen

Transportdampfer . Es iſt kaum zu erwarten ,

daß die Operationen in Albanien vor Ablauf
einer Woche beginnen werden , da die Vermeh⸗

rung der für die Aktion beſtimmten Truppen um

195 90 Mann ſelbſtverſtändlich einige Zeit er⸗

ordert .

Als das beunruhigſte Moment in der albani⸗

ſchen Frage verdient die nachſtehende Telegramme
der Belgrader Südſlawiſchen Korreſpondenz aus

Durazzo beſondere Beachtung :
Dſchavid Paſcha iſt mit ſeinem Korps , dem

die Reſte der Weſtarmee angehören , von Kut⸗

ſchen , wo bisher das Hauptquartier lag , in Va⸗

lona eingetroffen . Die bisher aus 200 Mann

beſtehenden Truppen der proviſoriſchen Regie⸗

rung leiſteten nur geringen Widerſtand . Dſchavid

Paſcha erklärte die proviſoriſche Regierung für

abgeſetzt und ließ die nicht geflüchteten Mitglie
der der Regierung , darunter den Kriegsminiſter
Mehmed Paſcha verhaften und vor ein Kriegs⸗
gericht ſtellen , deſſen Präſidium Dſchavid über⸗

nonmnen hat . 3
Eſſad Paſcha hat ein osmaniſches Emirat in

Albanien ausrufen laſſen , nachdem eine Verſtän⸗

digung zwiſchen Eſſad und Dſchavid Paſcha er⸗

folgte . Skutari wird vertraglich an Montenegro
abegtreten , während Aleſſio albaniſch bleibt .

Montenegro verpflichtet ſich , Eſſad Paſcha mit

Proviant und Munition zu verſehen , die von

ſerbiſchen Truppen gleiefert wird . 5 25

Von Seiten des albaniſchen Komitees wird

mitgeteilt , daß die von Niazi Bey geleitete Agi⸗
tation für die Ausrufung eines türkiſchen Emirats

lebhafter Widerhall unter den osmaniſchen Al⸗

baniern gefunden hätte , die die Idee eines frem⸗
den Herrſt , rs völlig ablehnen . Man iſt in die⸗

ſen Kreiſen der Anſicht , daß die Mächte die voll⸗

endete Tatſache in Albanien anerkennewlwerden .
* Wien , 3. Mai . Die Neue Freie Preſſe

erfährt aus diplomatiſchen Kreiſen , daß zwiſchen
den Kabinetten von Wien und Rom gegenwärtig

eiſrigſt über die Verhältniſſe Albaniens verhan⸗
delt wird . Aus den hier eingetroffenen Nach⸗

richten aus Albemien hat man den Eindruck, als
ob dort vollſtändige Anarchie herrſcht. In ein⸗

zelnen Gegenden ſollen bereits blutige Kämpfe

zwiſchen den Angehörigen der verſchiedenen Par⸗

teien ſtattge funden haben. Dies befeſtigt daher

Italien immer mehr in der Anſicht , daß es die

Pflichtderbeiden Großmächte wäre,
im Lande Ordnung zu ſchaffen . Die

italieniſche Regierung will damit gleichzeitig den
griechiſchen Aſpirationen eien Riegel vorſchieben .

Falls es zu einer gemeinſamen Aktion Oeſter⸗

reichs und Italiens kommt , würde Oeſterreich
Medua und Durazzo und Itglien Santi Qua⸗
rante und Valona beſetze . 8

„ „ 77

m. Sofia , 3. Mai . ( Priv . ⸗Tel . ) In ſeiner

geſtrigen Antwort an die Großmächte ſagte der

Miniſterpräſident Geſchow , die Feindſeligkeiten
ſeten eingeſtellt und die Vertreter zu der demnächſti⸗
gen Friedensverſammlung blieben dieſelben , wie die

zur erſten . Wiederum ſei auch London als Ort der

Friedensverhandlungen gewählt worden .
5

Sehr bezeichnend iſt der Wochſel des Tones
derſerbiſchen Preſſegegen Bulgarden .
Die Gründe dazu ſcheinen in erſter Linſe die Rat⸗
ſchläge zur Mäßigung zu ſein , die Rußland und dle
anderen Mächte gegeben haben , wetter die von
Oeſterreich⸗Ungarn drohenden Verwicklungen und bdie
Wichtigkeit der Freundſchaft und des Beiſtandes Bul⸗
garieus angeſichts der Möglichkeit eines Zuſammen⸗
gehens mit Montenegro , Albanien und Serbien

Vole en
Nürnberger Lagerhausgesellschaft in Nürn -

berg . Der Aufsichtsrat schlägt für das abge⸗
laufene Jahr 6 Prozent ( . V. 5 Prozent ) Div .

den de vor . b
Sisal - Agaven . G. ( Kolonialgesellschaft ) .

In der gestern in Düsseldorf stattgefunde⸗

nen . Generalversammlung wurde die

Dividende auf 25 Prozent (i . V. 16 Prozent

kestgesetzt und beschlossen , das Aktienkapital

um M. 250 000 zu erhöhen , sowie daß die Ein -

zahlung auf die neuen Aktien aus dem Gewinn⸗

vortrag vorgenommen werde . Der Aufsichtsrat
wWürde Weiterhin ermächtigt , zu geeigneter Zeit

eine abermalige Erhöhung des Aktienkapitals
um M. 250 000 auf 1 500 000 Vorzunehmen -

Die Erefelder Samt - und Plüschfabrik Ge⸗

brüder Pelizer würde in eine Aktiengesel ! ⸗

sSchaft umgewandelt . Das Kapital von Mark

2 % Mill . wurde von den Vorbesitzern über⸗

nommen .
. - G. für Anilinfabrikation in Berlin - Trep -

towy . Die Hauptversammlung genehmigte den

Rechnungsabschluß . AKuf Antrag des Vor -

sitzenden wurde beschlossen , vom Gewinn der

Niederlassung in Moskau eine Abgabe von

27 031 R. an die russische Regierung zu zahlen ,
Wodurch sich der Gewinn auf 222 540 R. er⸗

mäßigt In den Aufsichtsrat wurde das aus⸗
scheidende Vorstandsmitgliec Dr . Pfaff neu - ⸗

gewählt . Jeber die Aussichten würde mitge⸗
teilt , daß ein dem vorjährigen nicht nachstehen⸗

der Gewinn für das laufende Jahr zu erwarten

sei , wenn die letzten drei Vierteljahre ebenso
verlaufen wie das erset und Wenn keine Stö⸗

rungen eintreten . FFF
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Gartenvorstadt - Genossenschaft Mannheim

e. G. m. b. H.

Die am letzten Mittwoch im Rodensteiner

abgehaltene Generalversammlung War

von ca . 300 Personen , darunter vielen Frauen

von Mitgliedern , besucht . Der Vorsitzende

des Aufsichtsrats , Bürgermeister Dr . Finter ,

begrüßte die Versammlung und gab einen

Ueberblick über die Entwicklung der Garten -

stadt im abgelaufenen Geschäftsjahr , Er konnte

dabei mit Befriedigung feststellen , daß die Ge -

nossenschaft ihren Zielen wesentlich näher ge⸗

rückt ist . Am T. Oktober 1912 wurden die

ersten 4o in Gruppen zusammengefaßten Ein -

familienhäuser bezogen . Es waren dies aus -

schließlich Wohnstätten für einfachere Bedürf -

nisse mit 3 Zimmern , Wohnküche , Baderaum ,

Waschküche und Garten . 6 größere Einfamilien -

hauser mit meist 3 Zimmern wurden auf 1.

April ds . Is fertiggestellt . Auf 1. Juli ds . Js .

werden wieder 33 Wohnungen mit 2 und 3 Zim -

mern beziehbar . Diesen sollen sich auf 1. Ok⸗

tober 20 weitere anreihen . Aus dem vom Var -

stand erstatteten Geschäftsbericht ging hervor ,

daß sich die Mitgliederzahl im abgelaufenen

Geschäftsjahr von 30 auf 328 gehoben hat und

heute bereits auf 460 angewachsen ist . Die

Haftsumme beträgt heute rd . 120 O00 M. Für das

kommende Jahr sind ähnliche Baufortschritte

zu erwarten , wie in der Berichtsperiode . Für

die letzten 33 Häuser lagen 129 Wohnungsge -

suche vor . Die Bilanz weist auf an Aktiven :

Bankguthaben 19 279,16 . , Baukonto 152 899

Mark, . Kasse 3232,86 M. Auf der Passivseite

stehen : Mitgliedsanteile 72 387,30 . , Sparein -

lagen 7727,68 . , Kapitalschulden 91 549,8 . ,

Reservefonds 195,72 M. Aus dem Gewinn mit

325054 M. werden 328 M. dem Reservefonds zu -

geführt , 1606,18 M. als 3½ prozentige Dividende

ausgeschüttet und die restlichen 1319,39 M. als

Spezialreserve und für allgemeine Zwecke zu -

rückgelegt . Vorstand und Aufsichtsrat wurden

einstimmig entlastet . Die ausscheidenden Mit - ⸗

glieder des Aufsichtsrats wurden wiederge -

Wwählt . Vorstand und Aufsichtsrat gaben an⸗

schließend noch Auskunft über verschiedene

Anfragen . Das rege Interesse der Mitglieder

für die Gartenstadtsache und der starke Mit -

gliederzugang lassen erwarten , daß sich die

Genossenschaft wie bisher kräftig weiter ent⸗

wiekeln wird .

Deutscher Reichsbank - Ausweis vom 30. Kpril1913 .

ade geg⸗„ Ativa : ie Vorwoohe
Mstall - Bestang 1252 489 000 — 83 786 000
Darunter Golſfege . 495 114000 — 40 911 009
Relohs - Kassen - Sohelns 17795 000 — 37 000

Aloten anderer Banken . 12006 900 — 32 751 000
Woeohselbestaneg 41244534000 52 814 000
Lomdarddarlebhen . 154233000 67 7385000
Effektenbestanceg 442 446 000 — 32 623 000
Sonstige Aktvaͤa .208 104 000 22 364 000

Passiva :
grundkapltaallsns . . 1280 000 00 unverändert

eservsfondsss 7004 000 unxerändert
otenumlaaunk . 2059 604 000 ＋ 207 915000

Deposlten 3657382 000 — 107 355 090
Sonstige PassUs . . . . 43388 000 1062 000

Bel den Abreohnungsstellen wurden im apell abgereobnet
MHark7,0 6,745, 00.

Die Deutsche Relchsbank befindet sioh mit Mk. 218,302,000
it der Hotensteuer gegen eine steuerfreie fotenreservo von

Ak. 83,337,000 am 23. 0 und gegen elne steuerfrele Noten -
reserve von Mk. 58,389, am 30. April 1912.

—

Personalien . Von der Schnellpressenfabrik
Frankenthal Albert u. Cie . . - G. wird uns mit⸗

geteilt , dab nunmehr auch der zweite Sohn des
Herrn Kommerzienrat Jean Ganß , Herr Dr .
Richard Ganß , in die Fabrik eingetreten
ist und zum Lollektivprokuristen bestellt
wurde .

Die C. D. Magirus Aktiengesellschaft in Uim

beschloß in ihrer Generalversammlung die Er -
Höhung des Aktienkapitals von M.

500 oοο aůuf M. 2 000 o00. Gleichzeitig stellten
die Vorbesitzer ihre Gewinnanteilrechte der
Gesellschaft zur Verfügung einschließlich der -
jenigen für 1912 . Nach erhöhten Abschreibun -

gen wurde die Dividende auf 12 Prozent gegen
11 Prozent im Vorjahr festgesetzt .

Zahlungseinstellungen . Die Wollwaren -
fabtik und Appreturanstalt A. H. Pheyson
in Chemnitz sucht It . „ . - . “ ein Moratorium
nach . Die Umwandlung der Firma in eine G.
m. b. H. ist beabsichtigt . Die Passiven be⸗

tragen 800 o . , von denen 600 M. auf
Verwandte entfallen .

Zusammenschluß der Münchener Ziegeleien .
Am 30 . April haben 30 Ziegeleien im Osten
Münchens mit 30 Oefen eine gemeinsame Ver⸗
kaufsstelle unter der Firma Münchener
Zlegel - Verkaufsvereinigung G. m.
b. . “ gegründet . Die Geschäfte der Gesell⸗
schaft sollen von der Süddeutschen Treuhand -

Sgesellschaft - G . in München besorgt werden .

ke , Großschiffahrt nach Basel . Infolge des
steigenden Wasserstandes ist die Großschiffahrt
nach Basel wieder aufgenommen worden . Am

30. April ist der erste Schleppzug , bestehend
aus den Schleppern „ Großherzog Friedrich “ und
„ Ernst Bassermann “ mit zwei größeren Schlepp -
Kähnen in Basel eingetroffen .

—— —

London , 2 Mal . „ The Baltic “ Schluß .
Weizen schwimmend : williger und Preise 3 d

niedriger .
Mais schwimmend : willig .

Gerste schwimmend : ruhig bei stärkerem
Angeboet und Preise 3 d niedriger .

Hafer schwimmend : ,stetis bei nur kleiner
Nachfrage .

Chicago ,2. Mal . ( Tel ) Produktenbörse .
Weizen , ffAuf baisselautende Kabelberichte

hin erökinete det Markt , unter Absaben der
Kommissionshäuser , in williger Haltung , bei

Kückgängen bis 96 c. Ungünstis auf den Ver -

kehr wirkten im weiteren Verlaufe umfang⸗
reichere Verschiffungen sowie Meldungen über

Sünstigeres Wetter in Indien . Gegen Schluß
konnte sich jedoch eine feste Pendenz durch -

setzen , da umfangreiche Verschiffungen von
den Seeplätzen gemeldet wurden und die un -
günstigen Zustände auf dem Balkan befesti⸗

gend einwirkten . Immerhin waren gegen die
gestrigen Schlußkurse bei fester Tendenz noch
Verluste von M e. zu verzeichnen .

Mais . Baisselautende Kabelberichte sowie

Meldungen über günstiges Wetter führten zu
Beginn zu einem Nachgeben d. Preise , um 4 . ,
doch konnte sich im weiteren Verlaufe , als die
Baissiers zu Deckungen schritten , und geringe -
res Angebot am Markte war , eine stetige Pen -
denz durchsetzen . Als jedoch die Firma Armo -
ur zu Abgaben schritt und Realisationen vor -
genommen wurden , trat wiederum eine Ab -
schwächung ein , doch konnte sich der Markt
bei Unterstützung der Haussiers und unter
Käufen der Kommissionshäuser gegen Schluß
wieder erholen . Gegen den gestrigen Schluß
waren bei fester Stimmung kaum nennenswerte
Veränderungen zu verzeichnen .

Newyork , 2. Mai . ( Tel . Produktenmarkt .
Weizen . In Uebereinstimmung mit Chicago
schritten auch hier zu Beginn die Kommissions -
hauser zu Abgaben , und es wurde günstiges
Wetter angekündigt , so daß die Preise ziemliche
Einbußen erlitten . Zwar konnte sich gegen
Schluß , als man die Zustände auf dem Ballean

ungünstig beurteilte und die Baissiers zu Dek -

kungen schritten , eine Erholung durchsetzen ,
doch verblieben gegen gestern immer noch
Einbußen von 96 —36 c. Schluß fest .

Verkäufe für den Export : o Bootladung .
Mais war keinen nennenswerten Einflüssen

unterworfen . Verkäufe für den Export : o Boot -

ladung .
Newyork , 2. Mai . Kaffee nahm heute

einen festeren Verlauf , angeregt durch feste
Kabelberichte , Deckungen der Baissiers , Käàufe
für europäische Rechnung und schwaches An -

gebot . Schluß stetig . 5
Baumwolle . Der Markt verkehrte zu

Beginn auf die günstigen offiziellen Witte⸗

rungsberichte , die Verkäufe von Firmen mit

Verbindungen zum Auslande nach sich zogen ,
und auf die baisselautenden Berichte über den

Stand der Ernte von privater esite , in kaum

behaupteter Haltung . Auch enttäuschte die

Haltung der Spinner sowie die Berichte aus
Manchester . Der Baissedruck ging zum größg -
ten Teil vom New Orleanser Markte aus .

Gegen Schluß konnte sich die Börse infolge von
teilweisen Deckungen wieder etwas erholen
doch verblieben bei stetiger Pendenz gegen

gestern Preisrückgänge von 16 bis 8 Punkten .

Frankfurter Abendbörse .

Frankfurt , 2. Mai . Umsätze bis . 15 Uhr
abends . Kreditaktien 194½ bz . , Diskonto - Kom -
mandit 181¼4 bz . , Darmstädter Bank 1166 bis
96 bz . . , Nationalbank f. D. 11836 bz .

Staatsbahn 138½ — bz. , Lombarden 26 bz .

. , Schantungbahn 13376 — 13698 bz .
Hamburg - Amerik . Packet 146 —148 76 bz . ult . ,

148 . 50 bz . cpt . , Nordd . Lloyd 11876 —119 %8 bz .

ult . , 118 . 75 bz . G. ept .
Bochumer 21898 P. . , Gelsenkirchen

18624 —78 bz. , Harpener 19598 —786 bz . ult . ,
195 . 80 bz . opt . , Phönix Bergbau - und Hüttenbe⸗
trieb 2665 — bz . ult . , 265 . 80 bz . cpt . , Au -
metz - Friede 17 % bz . cpt . , Buderus Eisenwerke

112 . 25 bz. , . - Luxemburger 16394 —164 % bz .
ult . „164 . 20 bz . opt . , Bad . Zuckerfabrik 200 . 20 bz .

Chem . Werke Albert 468 . 23 bz . . , Scheide -
Anstalt 689 . 75 bz . . , Ver . D. Oelfabriken 179
bz . . , Aluminium 273 B. 272 . 00 G. ept . , Spinne -
rei Ettlingen 1056 bz . . , Alkali Westeregeln
191 . 75 bz . . , Adlerwerke Kleyer 449 bz . . ,
Dürkoppwerke 400 . 20 bz . . , Daimler Motoren

380 bz . . , Holzverkohlung 336 . 75 bz . . , Bad .
Anilin 583 . 90 bz . G.

Maschinenfabrik Moenus 278 bz . . , Chem .
Griesheim 253 . 78 bz . G.

Elektr . Allgem . ( Edison ) 241 —2414 bz . ult . ,
Elektr . Schuckert 151½ —78 bz . G. ult . , Elektr .
Akkumulatoren 443 bz . G.

. 15 bis . 30 Uhr : Harpener 1987%4, Hamburg .
Paket 14898 , Allgem . Elektrizität 242 , Lombar -
den 287 / bz . G.

Im Abendverkehr konnte sich die Pendenz ,
im Gegensatz zu dem schwachen Schluß der

heutigen Mittagsbörse , wieder etwas befestigen .
Neuere politische Meldungen wurden nicht be⸗

Kkannt , beruhigend wirkte der feste Schluß der
Auslandsbörsen , namentlich Londons . Am
Kassamarkt verzeichnen Badische Anilin , Alu -
minium und Albert sämtliche mehrprozentige
Kurserhöhung .

5

Effekten .
New- Vork , 2. Hal.

Kurs vom 1. 2 Kurs vom 1* 2
Leld auf 24 Sid. Texas oomm. 22 . ½ 22. %8
Durohsohnittsrat . . — . ½ Texas pref . 59 . — 59 . —

99 1 Ue Ra l. . ½ 34 .
1½ 85,½1% d

Weonsel Par 347% 55 % of Herle 1555
badie eneel. 85 488.106 125 2adlo Transfers SW- Vork Zentral
wechsel London 437. 15 487. 10/ Me- Vork Ontario
Silber Boulllon 60, — 60. ½] and MWestern 29 . / 29 . ½
Atoh. Top, u. St. Fe Horfolk u. West o. 105. — 104 . %

oonv. 4 % Bonds 99 . 39 . J Rorthern Faoflo o. 114 . / 113 . %
— Colorago S. B. %½ 87. — Pennsylvanſa oom. 114 . 114
Rorth,Pac,3 %Büs. 88 . — 65, % Beading oomm. 180 /%160 .

ann 94 . — 83 . ¼ —5 —
— 15 1 8

„Louls u. S. Fran- 90. do., prof, ½ 31 . ½
zisko ref. 40% 72 . ½ 72 . / Southern Faclfio 975 97 . —

8. Pae e. %120 d8 88 . Soutd . Kaſtan o. 58 % 244 .
Unlog Paoffſo oonv. 90 . / 90 . / d0. pref . 78 . 0 74. J/

9 5 e 0. 57 980 1 5 Paolflo
985 5 05 1880altimore - Ohlo o. 1 5 o. pref , 388.

Oagsda - Paoiffe 220% 238. %Wahash. pref . 8 % 8 %
Chesapeske - Ohlo 985 7 Amalgamat , Oopp. 78. 15 78 . —
Obloage Nilwauk . 108 . % 108 . % Amerfoan Can. pr. 88 . — 92 .
Lolorado Std ogm. 28 . ½ 28 .5 dd. Lodroom. 33 . % 33. 1½
Denv. u. ¹0 Ard . o 10 . — 19 . —Americ . Sneit . o. 68 . ½ 66 . ½

90. krof. 5 75 8 do, Sugar o. 111. ½ 110 .

7cc ee, eee eee ,
2 2 455 43. — ral Eleotr. o,

opeaat eree 11314 % . ces 60pee e 50. %
Iilinols Zentra 113 . ½ 112% uo, ref. 107. ½ 107. 8
Lehlgh Valley om. 154 . ½ 154. —Utah Copper 8058 30. — 50 .
Loulsville MAsV. 139 . ½ 180 . ½ Vrginla Garol , a. 32 . ½ 29 . ¼
Missouri Kausas dears Robsuck o. 171 . —170 . —

Produkte .

Rudenzudker , It. Sloht fl. 11. %, Rargarine prima amerik
68. —, Zinn: Zanda prompt fl. 138. ½, Kaffee per Nov. 33. %, per
Vor. 38 . ¾

Lverpool , 2. Mal, Baumwollmarkt . Schluss - Notlerungeg , Es
notleren Middl. amerik . . 68. —, per April . 39½, per April -
Mal . 34. — per Mal- Junf . 34. —, per Jual-Jull . 4 — ber Jull -
August . 20. — per Aug,- Sept . . 19 % per Sep. - Okt. . 07. — der

dee
en fe e

den öch8 —, ber deselan . . 57l½
per lan . - Febr. . 88ʃ. 5

New- Vork , 2. Mal.
Kurs vom 2. Kurs vom 1. 2.

Baumw. atl . Hafen 11. 000 . 000Sohmalz Wiloox 11. 80 11. 70
do. atl. Golfh. . 000 . 000[ ralg prima City .8/8 . 8%
do. im innern . 000 . 000Zzucker Muskov. . 86 . 85
do. Exp. . Or. B. 19. 000 . ,000Kaffee Rio looe 11 . / 11 . ½
do. Exp. n. Kont. 15. 000 . 000 do. Mal 10. 81 10. 99

Baumw. looo 11. 95 11. 85] do. junl 10. 96 11. 04
do. April —— — — do. luf 11. 01 11. 09
do, Mal 11. 57 11.41] do. August 11. 10 11. 19
do. jun! 11. 59 11. 46] do. September 11. 20 11. 29
do, jull 11. 63 11. 5 po. Oktober 11. 20 11. 29
do. August 11. 41 11.01] do, Rovember 11. 20 11. 29
do. Septbr . 11. 10 19. 95] do. Ddezember 11. 20 11. 29
do. Oktbr. 10. 99 19. 95] do, lJanuar 11. 21 11. 30
do. Novbr. — do . Fabruar 11. 23 11. 31
do. Ddezember —- — — do. Rärz 1123 11. 33
do. in Mow- do. April 11. 24 11. 33

Orl. looo 12. ½¼ 12 . ¼ [Weizen Mr. 2 looo 115 . — 115. —
do. Mai 12. 12 12. 01 do. Mal 101 . —100. %¾
do. junl 11. 95 11. 84] do. luli 99 . 5 89. %¾

Petrol , raf . Casse 10. 80 10. 80 do. Septbr . 99 . — 98 . %
do. stand . wihte Mals Mai — —

New- Vork . 50 . 50 do. jull — — — —
do. stand . xihte Mehl spring wheat . — . 95

Philadelphia . 50 . 50JGetreldefracht n.
Petr . - Ored. Balano . 50 . 50 Liverpoo
Terpent e/ - Vork 41 . — 41. —] do. Tondon

do. Savanah 36. ½% 36. ½% do. Antworpen
Sohmalz - Western 11. 35 11. 25 do Rotterdam

do. ( Roh, Br. ) 11. 80 11. 70

Ohloago, 2 Mal, naohm. 5 Unr.
Kurs vom 35 2 Kurs vom 1. 2.

Weiren Mal 81.— Leinsaat Mal 132. /½ 131 . —
do. Iull . / Schmalz Maſ 10. 97 10. 87
do, Sept . 58·97 . do. lunl — — —

Mals Ma s 55. — do. Juli 10. 85 10. 75
do. Jull 36 . —56 . — Pork Na 19. 62 19 50
do. Sept . 55 . ½ 56 . / do, ful 19. 65 19. 50

Roggen ſooo 63 . ½ 63 . / do. Soptbr . 19. 42 19. 30
do. Hal —. — —— Rippen Ma! 11. 50 11. 47
do. lull —. — — do. ful 11. 05 10. 97

Hafer Na 35 . ½ 35. %/ do. Septbr . 10. 87 10. 77
do. Jull 34 . / 34. ½% Speok 11. 87 11. 87

Lelnsaat looo —. — —

LUverpool, 2. Mal. ( Sohluss . )
Woſszen roter WIinter ruhig 2. 30,. Differenz

per Jjuli „ „ 276⁰ —

per Okt. 3 77357 70 — 4
Nals stetig

Bunter Amerlka per qull 5/½ 5/1/3 — 74
La Plata per Mal nom. 4711¾ —

Antwerpen , 2. Mal. ( Sohluss . )
Welzen stet . 2. 29,] Serste 83
per Hal . . 22 21. 52] ber HRal . 186 . 60 16,70
per jull . . 21. 02 21. 30 ber Septür . . 15. 52 15. 62
per Sept . 20. 55 20. 77] per bdezember 15. 42 15. 45

öln , 2. Mal . Ruböl ia Posten von 5000 Kg. 69 . — . , Dez
68. 50 . , 58 . — 6.

Hamhürg , 2. Mal. Rohzucker Mär: —. —, Aprll . —. —, Hal
. 78. —, junl . 80. —August 10. 06. —

Hamburg , 2. Mal. . 30 Uhr nachm. Kaffee good average
santos per Mal 57½, per Sept . 57¼ per Dez, 58 — ber März
57 % Ssſpeter 10,42½ , per Febr . - Rärz 10. 55—, per Nal 00 . 00 —

neuss , 2. Mal. Fruchtmarkt . Welzen nsuer la. 21 . — lla. 20 . —
Ina. — — Mk. — Roggen neuer la. 16. 80, lla, 15. 80, IIla . — Hk.
Hafer alter la. 17. —, lla, 16 . —Mk. , Rüböl 67. —, fasswelse 69 . —
gereinigtes Oel 70 . —Hk. per 100 Kllo. — Hou . 70 —. 20, TLuzerner
Heu . 50 Mk, die 50 Kiio, Presskuohen 104 Mk. , für 1000 K0
Klele . 20 fHk.

Rotterdam , 2. Mal.
Hargarine nom.

Kaftee beh. , Zucker heh , Zinn fest

Elsen und Metalle ,

London, 2 Mal. ( Schluss ) Kupfer k. fest per Kasse 67 07. 5
3 Honate 68. 05. 00, elegtrolytio 72. 05. , bestseleoteg 74 . ——75 . —

Zinn stetig , per Kasse 239. 00. 0, 3 Monate 220. 10. 00
Slel spanſsoh , fest , 17. 18. 9, englsoh 18. 08. 9,
Zink ruhig, gewöhnſſohe Rarken 25 . ½½. Spezlal - Harken

25 . —26 . —.
Glasgow , 2. Mal, Rohelsen stetig Mladtesborougs weranis

per Kassa 66/10 pér 2 Ronat 61/ —
Amsterdam , 2. Nal Sanoa - Eink . Tendenz stetig loco 139½

Auktlon 134½.
New- Vork , 2 Nal. Haute Vor. Kurs

Kupfer Superlor Ingots vorrätig 1475/½15 25 14 75%/16. 25
ie 4945 % ¼9 75 49 75/50 12
Rohelsen am Nothern Foundth r 2

Fenns 18 25/16 75[ 16 25/16 75
Stahl - Sohlenen Wagg. frel östi Febr. 15 17¹

Viehmerktbericht .
Mannhelm, 2. Mal 1913.

1. 8 00 —0⁰ — Mk.
2 5 63 —66 105 —110 „

Kälber 151 Stuok J 3. „ 60 —63 100 —105 „
E „ 57 —60 95 —100 „

54 —57 80 — 95 „
Sohafo 1 33 — 5 5„

a) Stallmastsoh . — Stück J 2. 17 41 —43 82 — 86 „
„

0 Welomestsch , 18 stuoE „ 0060 00 — 00 „
＋ 7* *

n . — 1
Schwelne 318 Stüok 585 85 57 31 72 5

8 57 —51 73 — 74 „
8 51 —53 66 — 68 „

Es wurde herahlt für das Stück :

Luxuspferde —Stuok 000 —0000 Ferkel — Stlok 00 —00
Ardeltspfd , — „ 000 —0000 zſegen 13 „ „ „ 818
Pfeorde — St. 2. Sohl. 00 - 000 Zleklein 10 7
KHllohkune — Stllok 00000 Lämmer - „ 00 —00

Zzusammen 508 Stüok

nandel mit Kälbern le bhaft , mit Schwelnen mitteſmäblg .
NAa imarkt , S, und 6. Mai .

—— ——

Schiffahrts⸗RKachrichten vom

Mannheimer Bafenverkehr .
Hafenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 30. April .
Zeus „ Hertha “ v. Rotterd . , 7550 Dz . Stckg . u. Getr .
Frank „ Induſtrie 7“ v. Duisburg , 4000 Dz . Stückg .
Hoffelder „ Oberrhein 3“ von Altrip , 1710 Dz. Kies .
Wüſtenhuber „ Romana “ v. Lauff . , 1600 Dz . Zement .
Maeßen „ Egan 31 “ v. Rotterdam , 000 Dz . Stückgut .
Anſtadt „ Stenz III “ v. Rott . , 11980 Dz. Holz , Getr .
de Groot „ Egan 11 “ v. Antwerpen , 900 Dz. Stückgut .
Hofmaun „ Maunh . 39“ v. Rottd . , 9000 Dz. Stg . , Gtr .
Klee „ Mannh . 58“ 5. Rottd . , 12 980 Dz. Khl . u. Getr .
Hewel „ Fendel 63“ v. Straßburg , 8800 Dz . Stückgut .
Werner „Parſifal “ v. Straßburg , 4000 Dz . Stückgut .
Badersbach „ Bad . 11“ v. Ruhrort , 3000 Dz . Stückgut .
Wellens „ St . Antoine “ v. Ruhrort , 4000 Dz . Stückg .
Pohl „ Saturn “ v. Rotterdam , 11570 Dz . Stg . , Getr .

zetbert „ Bad . 41“ v.
——— — — ů —

8

SCH

faulad

Karlsruhe , 2000 Dz . Stückgut .

gewinnt
die vortreffſiche

ee
Oigarette

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 30. April .

Gilsdorf „ Worms 1“ v. Worms , 4000 Dz . Stück
Knifermann „ Bayern “ v. Ruhrort , 14580 Dz. hf .
Eifler „ Maria Joh . “ v. Duisburg , 3000 Dz . Stückg .
Bürck „ Helena “ von Amſterdam , 1500 Dz . Stückgu

Hafeubezirk Nr . 86.
Angekommen am 30. April .

Veith „ Emma “ von Heilbroun , 1809 Dz . Steinſalz
Herrmann „ Anna “ v. Heilbr . 1600 Da . altes Eiſen

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 29. April .

Mundſchenk „ Mars “ v. Weßlg . , 13 470 Dz . Briretts .
Pet . Thiebes „Freiheitsliebe “ von Deutz , 5709 D

Schwefelkies .

Aberſeeiſche Schiffahrts⸗
Telegramme .

Schiffsnachrichten der Auſtro⸗Amerſeana , Trieß ,
Liuie Trieſt —Newyork :

D. „ Kaiſer Franz Joſeph . “ am 80. Aprii un
Algier nach Newyork abg . , D. „ Laura “ am 29. April
Gibraltar paſſtert nach Newyork , D. „ Martha
Waſhington “ am 30. April in Newyork angek . , D.
„ Oceania “ am 23. April von Newnork nach Algier
abg . , D. „ Polonta “ am 28. April von Newpork nac
Algier abgegangen .

Linie Trieſt —Canada .
D. „ Argentina “ am 28. April in Trieſt aug . , D.

„ Canada “ am 26. April von Neapel nach Liſſabon ah⸗
gegangen .

Dinie Trieſt —Südamerkks .
D. „ Atlanta “ am 29. April von Bakencte naß

Genua abg. , D. „ Columbia “ am 30. in
Buenos⸗Aires ang . , D. „ Softa Hohenberg ! “ am A.
April in Dakar ang . , D. „ Alice “ am 26. April von
Las Palmas nach Dakar abgegaugen .

Holland⸗Amerika⸗Linie .

D. „ Rotterdam “ von Newyork nach Rotterdam
am 30. April 9,15 Uhr vorm . Lizard paſſtert , D.
„ Nieuw Amſterdam “ von Rotterdam nach Newyork
am 29. April nachm . in Newyork eingetr . , D. „Nyor⸗
dam “ von Rotterdam nach Newyork am 27. April
1,45 Uhr nachm . Lizard paſſiert , D. „ Rundam “ von
Newyork nach Rotterdam am 25. April nachm . in
Rotterdam eingetr . , D. „ Potsdam “ von Newyork
nach Rotterdam am 29. April vorm . von Newyork
abgegangen .
Mitgeteilt von der Generalagentur Gundlach u.
Bärenklau Nachſolger , Maunheim ;

Bahnhofplatz 7, Telephon 7215 .
— — — — —— — —

Wasserstanflsnaghriehten v. Monat Mal
Fegelstaſſon vom Datum

Rdeln 28. J 29. 30 . ] . ] . ] eerkenges

Huningen - ) . 06 .J0ſ 2 15/ 206 2 05/ 213 Abende 8 Ubr
E 297 . 96 .97 . 00 2 983 . 00 Nachm 2 Uhr
Haxau . 44804 . 44 . 49/ . 50 . 46 . 47 Hachm. 2 Uhr
Mannheim .80 . 78 . 78 .7 . 76 .77/ Rorgens 7 Ubr
Mainn . 4 130127 7 . 8. 12 Uhr
Kkaub . 48 . 40 2 35/ . 00 . 00 Vorm. 7 Ubr
Nünn ; 276277 259249 900 Hachm .2 Ubr
vom Neckar :
mannheim . 1 . 75 .72 37232 378J Verm. 2 Bkr
Hellbronn . . 82 . 89 . 85 . 78 . 00 0 00 Vorm 7 Bir

Wätterumgs - Berieht
bermittelt von der Amtl. Auskunftsstelſe der Sohwetzertsoben

Bundesbahnen im internationalen 5ffentſtohen Verkehrsburean
Berlin . , Unter den Linden 14.

Am 2. Nal 1913 um 7 Uhr morgens .
DSS — — FFF
Höhe der
Stationen Statlonen rirterangsverhülltutete

Uber Noeer

200 Basel 3 bogdookt, Winda till
543 SHl 3 Regen, windstſll
587 Chuͥu 7 bedsokt , wingatilt

1543 Davos 0 Sohnee , windetill
635 Frelburg 4 Regen, Winastilt
384 nBEE 9 Hebel, windseill
47⁵ Glarus 6 boceckt , wWindstill

1109 Göschenen 2 Sohnes , windetil
568 interlaken 5 bolleokt, windstill
995 La Chaux- de - Fds . 3 Sohnee , winsstill
45⁰0 Lausanne 7 bedeokt , w.
2⁰³ Locarnod 11 etwas bewölkt, wiudsttp
2³0 Tugaass 11 dedeokt , wWindsill
4³9 3 Rogen, windstill
988 Hontreunn 7 hedeokt, windstim
2 Neuchüätel 7 Regen , windetill
50⁵ Rabss : 8 dedeokt , windstil
67³ St. Gallen 8 bodeckt , Westwind

1858 St. Moritz (Eng. ) 1 Sohnes , windeilll
407 Sohafthausen 8 Rogen, windstiil
337 Sſders
552 Iorn 4 bedeckt , utndetit

„ „ „ormatt
440 TreoBB 8 Regen , wingstill

FFFFFFPCCCCCbTbbbVTbTbTPTPTVTCTCTbTCT — — — ————

Verantworilieh :

Für Politik : Dr . Frz Goldenbam ;
für Kunst u . Feuilleton : Iaias Wiitez

für Lokales , und
1

ee önteld
dür Volkswirtschaft und den übrigen rechaft. Tell

Franz Kircherz
kür den Iuserntenteil u. Geschäftliches : Fritz Jos

Druch und Verlag der
G. M. b. HDr . H. Haas schen Buchdrucherei .

Direkior :

Pheummatik
Die erste und seitdem die führende Marks .
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1 mit Marm . u. Spiegelaufs .

General⸗Anzeiger . Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittcablalil .

mit schönen Kragen - 3

arnierungen , in hellen 0 5

und dunklen Farben 2

45 . —, 29 . —, 17 . 50 ,

Schwarze Paletot
mit grossen breiten runden
Schalkragen aus rein -
Wollenem Tuch und Kamm⸗

garn , glatt und mit Ver -

48 . —38. — 23 . 50

Wasch Voile⸗Kleider
＋ * 1 2 —neueste Facons mit schönen

weissen und farbigen Stickereien
in bester Ausführung

39 . — 28 . — 17 . 50 ,

Kleider

baee

—
e

Seiden- Kleider

enddndcl-Melkaufn nner Uae,

5Woll⸗Musseline⸗

schiek gearbeitet ,

in Merveilleux , Foulard

8
55 . —, 39 . —,

und englischen Stoffen , Cotelé , WBwoordd uud Cover-Coat

Blusen⸗

Leinen⸗ : und Frotte -

Costüme
zugendliche chieke
Faconus

45 . — 85 . — 29 . —

Costüme - Röcke
aus marine oder schwarz , reinwol -
lenem Cheviot mit moderner Fal -

tenstellung , Knopf - und sonstigen
Verzierungen , nur gute Ware und

Verarbeitung

19 . 50 , 12 . 50 , 7,50 ,

aus Stoflen englischer Art mit

moderner Falten - , Knopf - und

Fliegengarnitur

17 . 50 , fl . 50, . 90 ,

Sommer⸗Röcke
ganz neu eingetroffene Leinen ,

Frotté , Poppeline und Alpacca -

Röcke , nach den neuesten Model -

len verarbeitet

18 . —, ll . 90 , . 28 ,

jede Setie enthält
zu aussergewöhn⸗

lich billig . Preiſen

weihe und farbige

Blſusen
aus mod . Stoffen

in verschiedenen

»„ Formen . 4

190br

10⁰

17. 50

35

ſel

deßla Finner
echt eiche gewichst

0 Angebot
bestehend aus :

1 3⸗tür . Splegelschrank , 180 em gross
2 Bettsteflen

Stünte , T 1lHandtuchhalter M. 395 . —
dieselben mit - tür , Spiegel⸗ — —schrank , 160 m hreit M. 375 .
dieselben mit 2⸗tür . Spiegel -

schrank , 140 em breit
M. 335 .

Wir offerieren diese Zimmer solange Vorral
und werden solche auf Wunsch zur späteren

ILleferung kostenlos aufbewahrt . 30797

J . Straus & 60. J J 1
8 Bitte genau auf die Firma zu achten .

E üune l fn LLI Atuimnbninttülf D

Telephon 3834 .

Helſchubmachemftr.

bildlet den vollendetsten
einer eleganten Toilette .

Alleinverkauf in allen Preisſagen bei

e eeee

15 Bohnerwachs
Ia . Fußbodenlacke
Terpentin
Benzin Salmial
Bodenöle

Putzwolle
Stahlſpäne
Schmierſeife
Waſchſeife

Telephoniſche Beſtellungen werden

30128
Telephon 6379 .

ꝛc. ꝛc.

Neuheit „ Tapeton “ “
beſtes 5 Reinigungsmittel .

hrumpt e
Lack⸗ und Farbenhaus

B 2 , Rugen Lutz B

Grüne Rabatt

Auzult Schmitt S2
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Täglich 8¼

„Hartstein“ „Auste jer Distelbeck“

Ders
eEin Erfolg wie ihn Mannkheim

noch nie eeeeee
Im Trocader80 % Sohluss 4085

Abend - Vorstelſung

Uhr

885 phnneenſe
Mai - Festprogramm

Mergen acta0 Ant9 Uhr
im Gold- und Silbersaal

ln beiden Vorstellungen :

ſer - IIN

Morgen Sonntag 2 Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr u . abends 8 Uhr bei vollen Preisen

Neues

Programm

daldAur I Aalere
MANNHEII

Samstag , den 3 . Mai 1913

43. Vorſtellung im Abonnement

Die Fledermaus .
.

Operette in drei Akten nach Meilhae u. Halevy
Muſik von Johann Strauß

Emil Hecht — Dirigent : Erwin Huth

Perſonen :
Gabriel von Eiſenſtein Alfred Landory
Roſalinde , ſeine Frau Roſe Kleinert
Frank , Gefängnisdirektor Jbachim Kromer
Prinz Orlofsky Ingeborg Liljeblad
Alfred , 17 85 Max Felmy
Dr. Falke, 9otar Hugo Voiſin
Blind , Advokat Karl Marx
Adele , Stubenmädchen Elſe Tuſchkau

Regie :

Ali Bey Franz Bartenſtein
Murray HeinrichSteinbrecher
Caricont Georg Maudanz
Ramuſin Hugo Schödl
Ida Poldi Dorina
Melanie Auguſte Läller
Felieitas Luiſe Striebe
Minnt
Fauſtine
Hermine
Natalie

Froſch , Weznanis Aulſeder
u, Orlofskys Kammerdiener
ter bei Eiſenſtein

Johannga Nebe
Elſe Wiesheu
Thereſe Weidmann
Marie Hofmann
Emil Hecht

Fritz Müller
Anton SchrammelDi

Erſter Karl Zöller
zweiter 8 8Seer Diener Orlofs kys Vilbeim Burmeiſter

Vierter Hermann Trembich
Gäſte auf dem Koſtümfeſte des Prinzen Orlofsky ,

5 Bediente , Pagen .
Die Handlung ſpielt in einem Badeorte bei Wien ,

Im zweiten Akt :
Böhmiſche Polka , getanzt von drei Kindern

der Ballektſchule.

Kaſſeneröff . ½7 uUhr Anf . 7 Uhr Ende geg . 10 uUhr

Nach den 1. beiden Akten größere Pauſen .

( Mittel⸗Preiſe . )

Oebrüder Wirth
Spezialhaus feiner Herren - u. Damenwäsche

0 5, 6 Tel . 7186 0 5, 6

Herrenhemden nach Maas
30402

Seste Ausführung .

Indantrenfarbige Stofſe .

Tadelloser Sitz .

Schwetzingen .

Spargel⸗ Saiſon !6

von 4＋25 Mk . an .

Pianos zur Miete

Ppro Monat von 6 Mk. an .

N . Donecker , LI , 2 .
Häuptvertreter von C. Bechstein u. V. Berdux

SR — — —

Hofmöbelfabrik . . J . Leter
Mannheim , O 7. 10

Wegen Verlegung der Verkaufslokalitäten

Besonders prelswerte Abgabe sämtlicher

Musterzimmer

1

Bis Sonntag den 26 . Mai

˖8 1 n
ooſ Helob

20808 6%

( Zum Gedächtnis des 100. Geburtstages des Meisters . )

llor 5155
von

—1 5 3 —0
108 18.

e

1

für die Besucher der Mitgliedertribüne und

J. Platzes während sämtlicher Rennen im Betrieb .

Vorwetten Rennsekretariat ( Rathaus , Sogen 46 ) .
bis 1 Uhr des betreſtenden Renntages im

des

81152

Einzel - Möbel , Stoffe , Vorhängs ste .

Beslohtigung ohne Kaufzwang . 30277

Für Ausflüge nach

und in die geographisch , geschichtlieh und

3.

4.

interessanten Gebiete des

Dampferfahrt nach der Insel Mainau ,

landschaftlieh so

Bodensees , Untersees und Rheins
1.
2. Rheinfahrt in die Unterseegegend ( Insel Reichenau , Stein ,

Schafflhausen ) ,
Touren in die Schlössergegend ( Arenaberg ,
Salenstein , Ermatingen , Mannenbach ete . ) .

13786
Wolfsberg ,

Touren mit der aussichtsreichen Mittelthurgaubahn nach
Weinfelden , Wil und ins Toggenburg ( neue Linie )

tariat ( Rathaus , Bogen 46) erhältlich sind .

bestehend aus

erteilt jedermann kostenlos schriftlich Rat und Auskunft

Das Oeffentliche Verkehrsbureau Konstanz .

z ad Henmwerghncnndein.s
Die Mitglieder sind berechtigt für jeden Renntag 601

Weltere Karten zur Mitgliedertribüne zum ermässigten
Prels à Mk . . — zu erwerben , welche nur beim Sekre -

81151
K

15 Die Mitglieder werden zwecks rascher Abfertigung geb . 21
beim Kartenkauf dle Mitgliedskarte vorzuzelgen .
Die Kasse ist täglich von 9 Uhr vormittags bis 5 Uhr
Fnachmittags ( an den Sonntagen nur bis 3 Uhr ) geöflnet.

AAEe
Hochelegantes Birken-Schlafzimmergeflammt

Seeeeesesseseeeseseeseeesesesees

( Karten - Verkauf
4
1 zu den am 27 . April , 4 . u . 6 . Mai

81150

898284280
stattfludenden

SsSennez .
Mltglleder -Trbüne, numerlerter Sſtz Mk. 15 . —

Mltglteder -Tribüne, niehtnuwerlert Mk. 10 . —

Mumerierte Tribüne des J. Platzes Mk. . —

Michtnumerierte Tribüne des J. Platzes Mk. . —

2. Platz , Erwachsene MAk. . —, Kinder 50 Pfg,

Tages - Programm mit Plan . 30 Plig .
Sämtliche Eintrittskarten und das Programm

sind erhältlich bei

Verkehrsbureau , BRat- Gg. Hochschwender ,
haus Zogen 47 %8 P 7, 14a

August Kremer , D1 „5/6 I8 Sebroth , Schwotz - Str . 7
2 Stefan Fritsch, p I, 5 Zeitungskiioskeb. Wassert .

Jakob Sattelger, A. Bh. , Ludwigstr . 35

7

Kartehverkauf auf der BRenzhahn
an den Kassen b. Eingang Zzu den betr . Pla

Pageskarten zum reservierten Wagenplatz
2 10 Mk . und Abonnements für die 3 Renntage
à 20 Mk. , sowie Tageskarten für den neuen
Autoplatz ( hinter dem Hügel 2. Platz ) à Mk .

. —im Sekretariat des Rennvereins ( Rathaus )
U. à. d. Einfahrt . ( Kutscher resp . Chauffeure
der Fahrzeuge frei ) .

Logen im Abonnement zu 200 Mk . ( 6
Plätze ) . Einzelne Logenplätze 12 Mk . Zu -
schlag pro Tag .

HKartenverkauf an Vereinsmit -
glieder zum ermäbigten PFreis nur
im Sekretariat ( Rathausbogen 46 ) .

—

2
2

2

Noll ' s fäglichelafenfahrten
Abheinbrücke 10 . 3 uhr

„ Friedrichsbr . 11u . 4
30534

Straßenbahn .
Linie 12 betr .

Am 6. Mai cr . — Mai⸗
markt⸗Dienstag — wire
von nachmittags 1,15 Uhr
ab Kammerſchleuſe der Be⸗
trieb der Linie 12 einge⸗
ſtellt .

Der Wagen 1,15 Uhr ab
Kammerſchleuſe fährt als
Eetzter Wagen . 1842
Mannheim , 19. April1918 .

Straßenbahnamt .

Verſteigerung.
Mittwoch , 7. Mai 1913

zund den darauffolgenden
Freitag , ferner Mittwoch
21 . Mai und Mittwoch

den 23 . Mai , jeweils
nachmittags von 2 Uhr an ,

von
zum Ausgebot .

Das Berſteigerungs

0 wird um 1
r geöſßfn

Kindern 75 der Baienicht geſtattet .
Maunnbeim , 24.

Städtiſches Leihamt .

Neuntes

Buld. Sängerbundesfeſt
Pfingſten 1913 im Roſengarten in Maunheim

Eintritts⸗Preiſe
J . Für jedes der beiden Wettgeſang⸗Konzerte
Pfingſtſonntag , 11. Mat , vormittags 11 Uhr und
nachmittags 2½ Uhr ;

Empore 1. und 2. Reihe Mk. . —
Empore 3. bis 10Reihe 5 150
Parterre⸗Sperrſitz 4. bis 15. Rethe „ . —
Parterre⸗Sperrſitz 16. bis 32. Reihe „ . 50
Säulengang 1. Reihe — „ 2 .
Säulengang 2. und 3. Reihe „ „
Galerie⸗Sitzplatz „ —. 50

2. Für den Feſtakt und das Feſt⸗Konzert
Pfingſtmontag , 12, Mai , 15 Uhr :

Empore 1. und 2. Rethe . —
Empore 3. bis 7. Reihe „ . —
Parterre⸗Sperrſitz 4. bis 15. Rethe „ . —
Parterre⸗Sperrſttz 16. b. 32. „ . —
Säulengang 1. Reihe
Säulengang 2. und 3. Reibe „ . —
Galerie⸗Sitzplatz „ . —

Zu dem Feſtbankett im Wehungenſale
Pfingſtſonntag , 11. Mai , abends 8 Uhr , werden Ein⸗
trittskarten nur für Damen ausgegeben u. ZwarzEmpore 1. und 2. Reihe 8

Alle übrigen laee Galerie⸗

30 Ml . Belohnmg
4 der mir

152
0

am auf dem
Wege von U5 bis K 5
verlorene 6 1055zurückerſtattet .

„ 7. 8. Stock

Tielgesnehe]
wei fein — 55

5 wünſcht äll. alleinſt.a v. Juni ab bauernk
zu v. Näh .
ſtraße 21. —

Terrſchaftliche
78 Jim . ⸗Wohnung
in feiner Lage per Spätſahr
eptl . früher zu mieten geſ .
Off . u. Nr . 81355 an die E

bis Spüt⸗
jahr ſch. 2 u. Zimmer⸗
wohn . auf einerEtage . Of .
m. Preis u. 16010 g. N

n der Oſthälfteder
—2 uusbliente , ſeparat
geleg . Zimmer bis 1
geſucht . Offerten unt .
16428 an die Exped . d. Bl.

Tautg- ntie
Vorzüglichen

Mittag⸗ u. ee ,e Herr
11855 beſſer

3 24 , 27

Privatpenſion L. 12 , 35

1 Spiegelschrank ,3 thür . Mark Siidlasse 55
IWaschkommode mit Marmor u. Toilette Die Karten ſind von Samziog den 20. April 4d im
2 Settstellen —— 20 5 95 r von K.

7 t
2 Nachttische 1 e erhuic

ufführungen an der

2 Stuühle , 1 Handtuchhalter Der Feſtausſchuß .

1. 12 1 Str & 6 5 J 1. 12 uller Ari ſtets vorrgtig in de ;alls . — — Frächtöriefe Sr..Honslee Buchhmderr; Tr . , gut . Mittags-u Abgedrtiſch für beſf . Herren . 1
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—

9 Caje Narl ZJheoòor N

Frũhliug an der MAiviera -

Feenhafte Deloralion . — Erſtklaſ . Nuuſtler - Hagelle .

Angenelmer Aufenthalt .

Nruma hell unò dunkel Hutwenkeller ,
sotie Hulmbacher Exnort . Bier . 30804

Taeeeeeeeeeenen HmGmeneneneneeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

MWeinreſtauraui
0 6, 2 Juh . , Dina Grabom 06 2
Gute reiue Mager uuò MNheiuweiue oſfen unò in Flaſcheu .

Gountag unò Dienstag
— ' is 4 Qr morgeng gedßuet .

Auuueenenendndmmammwammam

30805

TD Ahananfenendruaugne —

Gaflhof zur
8 46

„ Goldenen Gerſlee !
8 32q %%%

QAertaum gule Ruche VNring Bier
8 Meiue nan erfleu Fumen ; Fremoͤen immer

Auſmerũiſame Bedieuung . Jiwile Mreiſe .

2 rgemkcenknnhmnnumnbinnemnencggunamnnmnmmumn

Weinreſtauraul Corelei
Greie Verner

G D, 37 Zelenhon 2957 . G 75 33

Erſtxlaſſige Metue . Nrima Huche .

28594

ſwinger Fafc FradnehsDah
J I , 3 Breitestrasse JI , 3

täglichen Konzerte

und 5½ äUhr .

Impfehle meinen bek . reichlichen Mittags -

und Abendtisch in und ausser Abonnement 2u
— zivilen Preisen .

Abendplatten in gresser Auswahl . 30650
Spezlalität : Stammplatten von 60 Pfg . an .

Täglich Konzerte der mustkal - numorist . Bauernkapelle

„Die bereherln vom Chiemsee “
Modernes Unterhaltungs - Etablissement .

D58 bandkautsehe D5. 3
den 4 . und Dieustag , 6 . MaiMai

Großes Konzert
Abteilung der Kapelle Petermann .

( Maimarkt⸗Dienstag Großes Ochfen⸗Schlachtfeſt . )

„ 2 merican - Bar
Hanſabhaus O 7, S

Mendevous der vornehmen Mell .

— Geoßfnel —

zis Ahr morgens .

J . Araus u , J . Marek .

3081⁵

LVermischtes
An ſol . u. ehrl . Leute ,

gleichviel welch . Standes
u. wo woßnzaft iſt eine

Filiale u. Verſandſtelle
unſ . Fabr . abzrug. Dieſelbe
kann bequem als Neben⸗
beſchäft . , von Herrn oder
Dame betrieben werden, da
von uns einger . u. ſichert
bei tägl . ca. —5 Arbeitsſt .
ein Einkommen v. —4000
M. pro Anno . Gefl . Ang .
a. Chem . Werke Gloria in
Gaſchwitz b. Leipz erb .

5% %% % ,

lghmgawſhn V
Restaurant

Wilder fan
Jeden Abend von 7 Uhr ab

12 . 13

—
1 b Hamen

der urfidelen

Mich ' Häpp' s Bayerischen Sänger
Zuntes Ensemhble

Damen
finden liebevolle Auf

nahme in ruhigen Ort der
Pfalz , ſtreug diskr . billig .
Preis . Offerten unt . Nr .
16188 an ie Exped . d. Bl .

Billige

Butter
prachtvolle Landbutter

vfunb . 22

ftinſt. Molkereihntter
Pfund . 30

anerkaunt vorzügl .

12 . 18

6 Herran

Jeden Sonntag von 11 Uhr ab : 220

See Frünſchoppenkonzerft
chweiſer 15

— J Pfund 1.
ſlainammnmamnnanenanmnmnnnlmngehunnmme

Schöner , itellerSeelee ben eben fel - Aan
Nh k. Sfeg dlzeh 1, 26 , 5 kr . 16665 P 5 , 18 . Tah J004 .

Wein - Neſtaur Centa Maier , C 3, 4
Meine allererſter Haujer .

QAe Delikateſen der Gaiſon
in velchſter Auswal .

Friedrichspark .
Sonntag , 4 . Mai

nachm . — ½7 Uhr und abends —11 Uhr

2 Nilitäx⸗Konzerte
„ Beierz Kart Nr. 118, Worms .

Leitun
— —1 Röfel .

Erutrittsvreis Big Kinder 20 Pfg , Abonnent . frei .

Einladung zum Abonnement .
Das Abonnement begtunt am 1. April 1913

und endet mit dem 31 . März 1914 . 143

Abonnements⸗Preiſe :
a ) Eine Einzelkarte Mk . 10 . —

b ) Für Familien
Die erſte Karte „ 10 . —
Die zweite Karte „ . —

Die dritte Kñarte „ . —

Jede weitere Karte „ . —
Anmeldungen zum Jahresabonnement werden an un⸗
ſerer Kaſſe ( Eingang zum Park ) entgegengenommen .

Eine billige Nordlandreiſe
veranſtaltet vom 27. Mai bis 7. Juni der Hamburger
Verein für Handlungs⸗Commis von 1858 ( Kaufmänn .
Verein ) im Rahmen ſeiner „ Urlaubsreiſen zur Er⸗

und Belehrung “ . Da es ſich hierbei nicht um
ein Erwerbsunternehmen ſondern um eine Wohl⸗
fahrtseinrichtung bandelt , konnten die Preiſe außer⸗
ordentlich niedrig feſtgeſetzt werden . Sie betragen
für Mitglieder und deren Angehörige für die zwölf⸗

tägige Fahrt einſchließlich voller Verpflegung je nach
Lage der Kabinen 230 bis 340 Mark . Auch Nichtmit⸗
glieder köunen unter beſtimmten Bedingungen an
der Fahrt teilnehmen . Die Reiſe findet auf dem
erſtklaffigen See⸗ und Touriſtendampfer „ Neptun “
ſtatt erſtreckt ſich von Hamburg aus über alle
ſehenswerten Plätze bis Trondhyem hinauf . Die Rück⸗
reiſe geht wieder bis Hamburg . Weitere Auskünfte
werden durch die Landesgeſchäftsſtelle Mannheim des
Bereins für Handlungs⸗Commis von 1858 , O 7, 24,
Telephon 6506 und der Zentrale in Hamburg, Büßchſtraße 4 —

Gartenſtadt .
Ausſtellung eines ausgeſtatteten 5 Zimmer⸗

hauſes vom 3. bis einſchließlich 25 . Mai von
vormittags 10 Uhr bis abends 8 uhr . Ein⸗
tritt 10 Pfg . 81457

Maunheim .

Z nede 12

2

PIg . - Cigarren

„Waldnixs“ „Legitima“
No . 169 No . 170

bigarenbaus Steian Fritsch Mannheim .
F 1. 5 Telephon 8984 Sreitestrasse .

Herunntes — f — kre
28164

ngf Jir Neſe
Da ſo vtel 55 für ächten Schweizerkäſe ver⸗

keuft wird , weicher uvch nicht die Schweiz geſehen

hat, 25mache ich 5 Publikum von 9900Umgebeng aufmerkſam , daß , wer

ächten Schweizerkäſe
e Neehe

Metue Bude beſindet ſich Schweizer am Zeug⸗

Wnat unbat ntt Sirma Enteuegger verſehen .

Drame
I A AKten

In der Haupfirolle

VOR

Urbenddad .

Welch jg . Fräul . ( 20—. 25
. ) ſ. Anſchl . a. h. luſtig .

Frl . zw. Froͤſchft . Offer⸗
ten unt . Nr . 16162 an die
Expedttion dſs . Blattes .

Die erſten 8 Jahrgänge I. Hypotheke
der Maunheimer Ge⸗
ſchichtsblätter zu kaufen
geſucht . Off .u Nr . 16198
an die Expebition d. Bl .

20000 Mk.
1913 geſucht .

a. d. Exped . dſs . Blattes .

per 1. Juli Wer
Gefl . Offert . u. Nr . 81173 Klavierunterricht . Näher .

exteilt 11 jährigen
Knaben gediegen .

tu der Exvpebition . 16191

PüAT- ee
JI , 8 . Breitestrasse . J I , 6

Nur 3 Tage ! Nur 8 Tagel

Vom 3 . bis inkl . S . Mal

Wiener Kunstfilm J. Rangss

Unrecht Uut

gedeiht nieht
Sensationelles und spann . Drama aus
dem Leben eines Erfinders in 3 Akten .

Die grosse französlsche Tragödin

Sarah Bernhardt
in dem grandiosen historisch . Schauspiel

Die lefzte Liebe
iner Hönigin

Bearbeitet nach dem Drama „ Könizin
Elisabeth “ von Emile Moreau in 4Akten .

8081g

Ausserdem enthält d. glänzende Spielnhan ; :

Ein Reisg - Abenteuer Nordische Lomsdie

Wenn zwei dasselbe fun Urxemisch

Auf Berges Höh ' n
Herrliche Bilder aus den Alpen .

Landkutsche D 5 , 3.
Inh . Eduard Schlipf .

Ochsen Schlachtfest
Auswahlrelche Frünstüeks-, Tages- und Abendplatten

zu mässigen Preisen .

M²ittagstisch n d mene
hell und dunkel , aus der Karls -

ruher Union - — auerei .

fadb fafzz-Aister
sehr gut erhalten , mit elektr . Betrieb und

Kühlschiff zum Rösten von — 35 keg .

Kaffee ist zu jedem annehmbaren Prelse

zu verkaufen . Offerten unter Nr . 81435

an die Expedition dieses Blattes .



General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mitlagßblatt ] . Mannheim , 3. Mai 1 13.10 . Seite .

77 . ! ! . ! . ! . . ã

Tel . 5368

Montag, den 3. Mai,

ein Spezial - Detailgeschäft
in meinen Geschäftsràumen

deutsche und ausländische Weine

Geblrgs - Himbeersaft , deutscher Blütenhonig , hygienische Nährmitte ! “

Zur Eröffnung Ausnahmepreise . 5

nachmittags 4 Uurr
8

eröffne ich neben melnem 5
244

mittel - Versan
2

4,244
werde im Detail dieselben billigen Prelse halten , dle zum Versand festgesetzt sind

und empfehle

Kaffee , Tee , Kakao , Schokolade , Siskuits , Kognax ,
Kirschwasser , Zwetschgen - Wasser , Liköre , echter

2 5 25 : 15Nordhäuser Kornbranntwein , Steinhäger „ Schlichte “

Tel . 3368

Samstag , 3. Mai , abends 9 Uhr

Generalverſammlung der Sparkaſſe.
Hierauf

Mitgliederverſammlung .
Beſprechung wichtiger Vereinsangelegenhetten .

Mclen nbmnge
Verep

81401

2

F 7, 18

Fanhz uyd Mausik .
Roman von Kurt Berns .

( Nachdruck verboten . )
30) ( Fortſetzung . )

Aber mein Gott , was ſollte nur daraus wer⸗
den ? Er legte beide Hände an die Schläfen ,
um das wilde Pochen in ihnen zu beſänftigen .

So ſaßen ſie längere Minuten .
Sie wußte , daß ex ſich durch nichts verteidigen

konnte .

„ Ja , was ſoll werden, “ ſie erriet ſeine Gedan⸗
ken , „ ich laſſe Dich nicht und Du wirſt ſehen ,
daß es zu Deinem Vorteil iſt . — Gewiß , ich
habe kein Geld , aber ich habe auch meine Kunſt
Und ich ſage Dir , Walter , ſollteſt Du mich ſelbſt
verlaſſen , und Dich nicht mehr um mich küm⸗
mern , eines Tages trete ich doch in Deinen
Weg , und Du wirſt ſehen , was Du beſeſſen und
was Du verloren haſt . Aber, “ — ſie lenkte plötz⸗
lich ein , — „ Du , Walter, “ ihre Hand ktaſtcte
Unſicher und zitternd nach ſeiner Rechten und
zog ſte von der Schläfe fort , „ ſieh mal , Wal⸗
ter , Du haſt mich eben nicht ſo lieb wie ich Dich ,
dann würdeſt Du garnicht ſo verzweifelt da⸗
ſitzen , dann wäre es etwas anderes zwiſchen
uns beiden . Schau mich doch einmal an , kannſt
Du mir zutrauen , daß ich etwas Schlimmes von
Dir möchte — nein , lieber hackte ich mir alle
zehn Finger ab . — — Das allerbeſte wünſche
ich Dir , aber lieb haben ſollſt Du mich , mich
ganz allein , und wenn zehnmal andere Frauen
wie die da draußen im Grunewald mit Geld
und Diamanten und ſeidenen Kleidern und
Automobiken an Dich herantreten , dann lache
ſie aus : keine von all denen kann Dich ſo lieb
8 88 8

8 910 15 8 e
res — r Du machſt es ſo ſchwer ,
Walter . “

Er nickte . Ganz ſtumpfſinnig war ihm zu
Mute . Am liebſten hätte er ſich ohrfeigen mögen .
Nichts hinderte ihn , die Grete in die Arme zu
ſchließen und ihr für ihre Liebe zu danken
Er mußte , wie gut ſie es mit ihm meinte . Aber

Der Vorſtaud .

„Realec
form - Korsetts

Ohne Schnürung ! Ohne Schliesse !

Bequemer praktischer FVerschluss !

Büstenhalter

Hüftenformer

Leibbinden etc .
in grösster Auswahl zu billigsten Preisen .

— — ganz rieſengroß iauchte dieſes Aber vor

BRheinlust .
Angenehmer Famlllenaufenthalt am Rhein

Sonntag, den 4. Mal Konzertiert von 3 Uhr ab

Mannheimer Bandeneon - Kapelle
Eintracht

— Moderne angenehme Musik .

30817

Aeformhaus Albers Cio . Mannkheim
Heidelbergerstrasse P7 , 18

7

ihm auf . Es ging doch nicht . Sie würden eben
beide zugrunde gehen . Wie ſang doch Heinrich
Heine ? — —

„ Es waren zwei Königskinder “
„ Willſt Du mir denn nicht antworten , Walter ,

haſt Du mir denn garnichts zu ſagend “
Ein tiefes Aufſtöhnen :

„ Ja , Grete , ich will Dir alles ſagen . ——
Ich habe durch Dich meinen Weg gefunden , das

ſtimmt , das werde ich nie vergeſſen , nur Dir
allein verdanke ich das . — Wer weiß , ob ich
nicht heute abend ſchon in der Rieſenſtadt ir⸗
gendwo untergegangen wäre , wenn ich Dich
nicht getroffen hätte . — Aber ſieh mal , Grete ,
das Geld , das ich heute von anderer Seite für
meine Zukunft gewiſſermaßen als ein Dar⸗
lehen erhielt , das darf nicht verloren gehen .
Das muß ich der Hand , die es mir gegeben , auf
den Pfennig wieder zurückerſtatten , und es iſt
ein Vermögen . Da heißt es arbeiten und wieder
arbeiten . —— Wie ſollte ich da den Mut finden ,
Dich an mich zu feſſeln , wie es ſo viele hier
haben , dazu , Grete , ſind wir beide uns zu
ſchade . Das wollen wir nicht . Nein , — und

nochmals nein . “

Sie hatte , ohne ihn zu unterbrechen , zugehört .
Jetzt fragte ſie leiſe :

„ Biſt Du nun fertig , Walter ? “
„ Ja , Grete .

„ Alſo höre zu . — Ich gebe Dich nicht frei .
Und wenn Du Jahre lang fort biſt . Nur ſehen
muß ich Dich hier und da , und ſei nur auf eine
Stunde bei uns , wenn Du zur Mutter kommſt
und eine Taſſe Kaffee bei uns trinkſt . Dann
will ich ſchon ganz zufrieden ſein . — Ich will
Dich nicht hindern , ein großer Künſkler zu wer⸗
den . — Im Gegenteil , — ich wünſche , Du
würdeſt ſo groß , daß die ganze Welt Deinen
Namen nennen würde , dann würde ich ſtets mit
Stolz ſagen können , daß ich mein Teil dazu
beigetragen habe . Meine Liebe zu Dir , Walter ,
wird mich fleißig weiter arbeiten laſſen , und
wenn mich nicht alles täuſcht , ſo habe auch ich
eine Zukunft vor mir , die mich eine große
Küünſtlerin werden läßt . — Das kann einige

Eintür .lack. Kleiderſchrauk

— Nähe Wasserturm . ——

elkaufen

Flaſchenbier⸗
Geſchäft

ſamt Pferd⸗ u. Federrolle
mit treuer Kundſchaft zuf
Mk. 1500 . — zu verkaufen .
Offer 17445

d. Bl .

Aur Kurze Leit gekrauchtes

Schweres

Speisezimmer
dunkel braun gebeizt

bestehend aus :

1Büfett

1 Oredenz

1Umbau

Diwan

Auszugtisch

4 Lederstühle

Mk . 450 . — .

A. Straus & b0,
JI . 12 .

U

und alle ,

864208

Nollwagen, rent .7 Tragkraft
billig zu verk . Schwab, N

' hafen Prankſtr361II . 6773 tolste sloh

ſowie lack. Waſch⸗Kommode
zu verkaufen 16165 %
N 2, 2. II . Treppe rechts

Nähmaſchine
Verſenkbar , neu , vor⸗ u.
rückwärtsnäh billig zu ver⸗
kaufen . K 4, 4, 2. Stock .

Fahnenſtangen ,
Blumenkhſten ,

1 Glasſchrank m. Schiebe⸗
türen verkauft billig F .0

Wir haben uns entschlossen , unseren Kunden

das Neueste für Frühjahr und Semmer in

Sohnitt , Farbe und Fasson , Sämtliehe Anzüge
haben wir im Preise bedeutend redu - ⸗

ziert , 80 dass jeder , selbst der wenig bemlt -

Unsere jetzigen Preise sind :

I05r, 14 18, 22, 25 85
Beachten Sie unsere Schaufenster .

Kaufhaus für Herrengarderoben
Inh . Gebr . Birnbaum

annheim, Meitest,
vis - - vis Kander

ur

geöffnet .

dle es nech werden wollen , ein

SXtTCa

elegantundschick kleidenkann .
Ju

901

BAN

eisenen

260

3 Fahrräder mit Frei⸗6.

5

Pfingst - Angebot

Garnierten Damenhüten
Zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

Babette Sohlagennauf-Maier gae
F 6 , 8 Grüne Rabattmarken . F &,

3081⁴

lauf und Damenrad bil⸗
lig abzugeben . Secken⸗
heimerſtraße 53 pt . 16164

Guterhaltener
Kinderliegewagen

zu verkaufen . 16149
L12 , 13, 1 Treppe .

Fahrrad mit Freilauf ,
Marke , billig zu ver⸗

Seckenheimerſtr .
Nr . 84, 3. Stock r. 16163

22 ſeene oltef,a
Gut erhaltener Kinder⸗

wagen billig zu verk . 3

Windeckſtraße 18 2. St .

Jahre dauern , Walter , aber Du haſt ja auch
noch Jahre zu tun , — und dann , Walter , — —“

Sie ſah ihn⸗mit heißen Augen an , „ Walter ,
dann hindert uns nichts mehr . Dann dürfen
wir beide uns angehören , ich , — die große
Tänzerin , wäre für Dich , den großen Muſiker ,
keine Schande . Du, “ — ihre Blicke lohten
ſtärker — und dann ſchlang ſie die Arme um ſei⸗
nen Nacken und er duldete widerſtandslos , daß
ſie ihn küßte .

Sie achteten garnicht darauf , daß ſchon mehr⸗
mals in dem dunklen Türrahmen die Mutter
erſchienen war , alles mit angehört , und jetzt , als

ſie ſich küßten , wieder ſtill in die Wohnſtube zu⸗
rückgegangen war .

Dort ſtand nun die alte Frau , rang die
Hände und ſprach vor ſich hin :

„ Das nimmt kein gutes Ende , — mein Gott ,
was ſoll ich bloß tun . Reiße ich ſie auseinander ,
gibt ' s ein Unglück . — Das Mädel geht mir ins

Waſſer . — Es iſt zum Gotterbarmen , wie die
ſich in den Menſchen verliebt hat . “

Dann aber raffte ſie ſich energiſch zuſammen ,
markierte einen lauten Huſtenanfall , rückte einen
Stuhl mit großem Gepolter auf den Korridor ,
ſo daß die beiden erſchrocken auseinander
fuhren und trat dann mit ihrem gleichmütigen
Läücheln in die Küche .

„ Nun wird ' s aber Zeit , Grete , daß ich endlich
meinen Kaffee trinke . Der wird ſchon ganz
kalt geworden ſein . “

Grete ſprang auf , nahm die Kaffeekanne , um
ſie auf der Maſchine von neuem zu erwärmen
und dabei zitterten ihr die Hände derartig , daß
die Mutter ermahnte :

„ Laß bloß die Kanne nicht fallen . Du töpperſt
ſowieſo jeden Tag etwas kaput . Ich ſage Ihnen ,
Herr Hanckelmann , wer die Grete mal zur Frau
kriegt , der muß , was den Haushalt anbelangt ,
alles doppelt kaufen . Davon haben Sie gar
keine Ahnung . “

„ Ich bin auch keine Wirtſchafterin ,
Tünzerin . “

„ Darum kannſt Du aber doch wiſſen , daß alles

ich bin

Friedrichspark .

Elas und Porzellan zerbrechlich iſt
Urd , Herr Hanckelmann , Kuchen haben Sie gar⸗

zu verkaufen
Näher . Kaſſe

16183

4½ m laug u. 2 m breit
billig zu verkaufen . 81451ʃ

Näheres in der Expedit .

Pärkactie

nicht gegeſſen , hier nehmen Sie mal das ſchöne
Stück Torte . “

Sie ſelbſt legte es ihm auf den Teller und
ſchob es ihm zu .

Dann ſetzten ſie ſich alle drei an den Tiſch
und tranken Kaffee und unterhielten ſich zu⸗
nächſt von allerlei gleichgültigen Dingen , bis
die Mutter endlich das Geſpräch auf die Zu⸗
kunft brachte und immer von neuem verſuchte,
berauszukriegen , was für ein Glücksumſtand
plötzlich ſein Leben ſo gewaltig verändert hätte⸗

Aber Walter Hanckelmann ſagte nichts .
Er und die Grete ſahen ſich an . Sie beide

wußten Beſcheid .
Nach dem Kaffee ſetzte ſich Walter Hauckel⸗

mann auf Gretes Bitten hin an das Klavier
Und ſpielte .

Die Stimmung , die ihn in der letzten Stunde
ergriffen , war es , die er in Tönen ausdrückte .

Und ſeit langer Zeit ſaß die Grete ſtill zu⸗

ſammengekauert in einer Ecke des Soſas und
lauſchte andächtig dem wunderbaren Spiel , und
wenn die Mutter ſie anſah , dann wußte ſie,
daß die Muſik Walter Hanckelmanns eine ſo
ſpannende Wirkung auf ſie ausübte , daß ſie

nicht , wie es ſonſt ihre Gewohnheit war , un⸗

ruhig mit den Füßen auftrat .
Dann mußte Walter Hamckelmann fort . Zum

Grunewald . 8
Sie reichten ſich beide die Hände . Ganz leiſe,

Mutter nichts hören konnte , ſagte die

rete :

„Alſo , Walter , Du weißt Beſcheid . Ich
wünſche Dir alles Gute da draußen . “

Und ebenſo leiſe gab er zurück :
„ Ich danke Dir , Grete , auf Wjederſehen !
Und dann ging er .
Sie lauſchte , bis ſeine Schritte in dem Trep⸗

penflur verhallt waren , ging dann ins Zimmer
und als die Mutter ſie anſprechen wollte ,

agte ſie :

„ Nein , Mutter , laß mich in Ruhe . Ich muß

jetzt allein ſei .
Bis zum Abend , bis ſie zum Theater mußte,

ſaß ſie allein in dem dunklen Wohnzimmer ,
und die Mutter wußte , daß es ſo das beſte war⸗

Jortſetzung folat .

4
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denn sie haben zingesehen,

dass sie Nurn bei

veell , emant und beszig

Anziige ! Pfings len

KAK
Anzahztag .
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Fülke öpaagg-Justatange
von H. 250 . bis A. 5000 .

16. — Moderne Küchen .

Süfnel .e

kaufen und decken ihren Bedarf zu .

RKommen
alle
ſieder ⁊ bröck

11 . Seite .

im Kaſinofaal .

Ziegeheinniſed. id.Fakite u. ind. Wunder!

vorführungen
der à indiſch .

unerklärliche Rätſel eenaenSagen
beliebiger Körperteile , nicht nur durch2

likum . Durchſtechen des Halſes mit einer Fut⸗
nadel ꝛc. Die Herren Aerzte ſind zur Kontrolle

Unerklärliche Experimente des Gedankenlesens .

Karten zu Mk. . —, . —, . —

Schwefelbad Langenbrücken
Gegr . 1766. Hotel und Kurhaus i. großem Park .

Statton der Hauptbahn Heidelberg⸗Karlsrußbe .
Gegen Heiſerkeit , chron . Hautkrankheiten , lnetiſche

Erfolg . Inhalationen u. Bäder i . Hauſe . Penſton .
Aerztlich ſehr empfohlen . Proſpekte gratts .

tegelmeyer , Alfred Stigel .
adearzt . Eigentümer .

Donnerstag , den 8. Mai, abends 8 / Uhr

Experimental⸗

2 f B
eaee

Obliman Ben faid
ſelbſt , ſondern auch von Jebermann aus dem Puh⸗

der Vorführungen willkommen .

. —d. 5. Kongertfaſſe
Heckel u. ſoweit nocherhältl. 4. B. Abenbdkaſfe im Kaſins .

Schattige Anlagen und Terraſſen , geräumige Säle .

Affektionen und Metallvergiftungen ꝛc. von beſtem

Gröffnung am 11. Mai .

Terſchut⸗Verein Mannheim, E. B.

Dr . A.

Tieraſvlanling Stephanientomengde ) .

r Verpflegung u. Iſolierung , ſow . ſchmerzloſe

N
von Hunden und Katzen . 32¹

—8 eeeeeeeenenmnng
— FEröffnete auf Grund meiner 13 jährigen 8

Damen⸗ — 2 Urfahrung ein

2 S modern hyglenisch eingerlentgtes;
8 57

lostäime Unzahl . v . M. . — 4 P: Zann AlellerBlusen „ 2
Röcke 5 „ „ . — N. 92 2

8 4

25 3

Bürgeri . Maren - und Möbel - Rautaus 5 2 Samstag , den 3. Mal , was ich mich hiermzit
3

der geehrten Hinwohnerschaft von Mannheim

1 1 7 und Umgebung ganz ergebenst anzuzeigen

15 15 2 beehre . Mein Bestreben ist erstklassiges

uullus 1 5 Hachf . *. 3 und absolut schonende Behandlung
2 8 illigsten Preisen . Ieh bitte höflichst ,

edsstes Unternehmon disser Art Beutsoblands Dr Zuspruch unterstützen en wollen . 8

Zwelgniederlassung Mannhelm N 3 71 1, 8 s SE. Haus

NNNVNNNNNNVI K1 4 mlannkelm K 1, 43

Singeiaf
Mannheim

Unſere verehrl . paſſiven
Mitglieder , die ſich am 9.
badiſchenSüngerbundesſeſt be⸗
teiligen wollen , erſuchen wir

böflichſ, uns dies bis ſpäte⸗
ſtens Z. ds . Mts . im Ver⸗
einslokale anzuzeigen , damit
wir für Beſchaſſung der Feſt⸗
karke ſorgen köunen . 81430

Der

.
Samstag , den 3. Mai ,

abennds 9 Uhr
im Vereinslokal Nodeu⸗
ſteiner , Q 2, 16

Früihhanrs -
Migladeersakmrng.

Tagesordnung :
1. Geſchäftsbericht des 1.

Vorſitzenden .
2. Statutenänderung iu⸗

folge Neuorganiſation
des VBereins und Er⸗

3. Abgabe der Verbands⸗
abzeichen .

4. Verſchiedenes .

Fet 5t
zahlreichem —

et ein .
Der — 5

sich mit gutsitzender und moderner Garderobe
zu versehen , ist für die elegante Herrenwelt
von Mannheim und U schon längst

85 in 9855 Kaufhàaus für Aebende le dun
O3 , 4a , 1 Nreppe kann sich jeder Herr
für wenig Geld schick einkleiden .

Ersparnis der teueren ELadenmfete
sind wir im Stande , ausergewöhnlich billig
EMu Vverkaufen .

Wir empfehlen :

Hnzüge , Ulster und Paletots
Mk. 3, 12 , 13 , 16 , 19 und höher .

Hosen von Mk. 2,25 an ,

Frack - U. Gesellschafts - Anzüge verleihen von M. . 50 an
Kalifhiaus fiür Herren - Bekleidung

885 Unh , Jak . Einge )

11LEeke 5

d KeinLeln Paden
Nur

J.

Infolge

2026

45
Nur Planken .

Erstes und grögtes Geschäft dieser Art .
Keine Hillale am Platze .

Sommtag von 11 —7 Ubr geöflnet .

Oeffentl. Verſteigerung
Montag ,3. Mai 1913 ,

mitlags 12 Uhr ,
verſteigere ich in der Börſe
hier , gemäß § 378 . ⸗G. ⸗B.

8 gegen e
200 Sack 15

Marke A. Hoffnung .
Mannheim , 3. Mai 1919.

Lindenmeier , Gerichtsv .

Zwei

Freundinnen
28 u. 21 Jahre alt , ſuchen

91 ſeunden gebensgefährten
unt . Nr . 16184au die

Expedition d. Blattes .
————— ———

Unterriont
— —— —

Franga 88 brävetes, trés bon

dobent, excellent . Teferenees
Cherche fegons conz , gram,

frau Jettehen Gimbel W

Stalt bosonderer Anzeige.
Heute früh entschlief sauft infolge eines Schlaganfalles

unsere innigstgeliebte Mutter , Grossmutter , Schwiegermutter ,

Schwägerin und Tante

geb . Neumond

im 85. Lebenssahre .

Ludwigshafen a. Kh. , Ohleago , den 2. Mai 1913

Die krauernd Hinterbliabenen .

O .

Die Beerdigung Andet Sonntag , den 4. Mai , vormittags

10 %½ Uhr vom Trauerhause Bismarekstr . 54a aus statt .

Von Blumenspenden bittet man Abstand nehmen zu

wollen .

ttes , Off. soür Ferped, „ „

30802

ee

eeeeee acghnmganqnmamagaͤmanmamagnanaanmanngnngmmſe

vom 4 . bis 13 . Mei 1913 :

Täglich : Deufsche Künstlerbund - Ausstellung .
Grosse Fensterschau der Detailgeschäfte .
Hoftheafer ( Festvorsfellungen am 7 . und 9 . Mai . )

Leuchtfonfaine . —

Fahrt durch die Hafenanlagen .

6 . NMai : Pferderennen . Maimarket mit Preisverteilung .

. , . , . , . , . , 11. , 12 . Mai : Festabende im Rosengarten ,

am Friedrichsplatz und im Friedrichsparł mit Fro -

menade -u. Künsflerkonzerten , Illumination u. Feuerwerk .

12 . Mai : Festzug , Fesfhonzert und Festalet des Badischen

Sängerbundesfestes .

Programme und Auskunff durch den

VERKEHRS - VEREIN MANNHEIN

Sammlungen . eeeeeeeeeee

— ⁵⁵TT —. ʃʃ
In - und ausländische natürliche

Kurwässer

Heilwässer .

Tafelwässer
empfiehlt

Erstes Spezial - Geschäft

PETER RINIUS
Königl . bayer . Hoflieferant

Minerawasser - Großhandlunę

Mannheim , O 7, 18 . Tel . 6796 .

Ludwigshafen a. Rh . Tel , 28 .

Niederl .in Apoth. , Drog . ee

Ba Antogast
Lee Meter ü. d. M. I51 Bahnstation Oppenau

SI Mneral - Moorbad u. Luftlurort Im bad . Schrarzu . 2
Durch Neubau bedeut . vergrößert, . Neuest, .

Zentralhetzung In allen Riumen .

eee 880fl . dU. 15 Uebirgslage .
Uiohst — Eisen - , Magnesla :u. Natron ·

Größter Erfolg bel Magen - , Darm - ,
leren - u. Leberleiden , Blutarmut , Nervg -

sität u. Frauenkrankheiten . Außerdem diät .
Kuren für Magen, , Darm : u. Nierenkranke ,
Pension . — Frospekt trei durch den Badsarzt
Dr . Merk , sowie den Besitzer M. Haber .

Neuerbaute Ein - Famillenhäüder ,
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erhalten zahlungsfähige Privatleute
und Beamte , besonders Brautleute

und erstklassige

—2 —Burthn 2

bei mässiger Zinsvergütung , streng ge -

Wahrter Diskretion . kostenloserAnfuhr

—Versand auch nach auswärts . —

Badlische Möbel - und Betiten - Industrie

Hermann Graff , Mannheim

Schwetzingerstrasse 34.

30807 f

7*

In der SacſcE Szübtemitz & Doll
I1, & Breiteſtraße

neue Vollkurſe für ſchulent⸗
laſſene Mädchen , in welchen von Grund auf das An⸗
fertigen , Richten , Probieren , Verzi
und Zuſchneiden in Koſtümen ,

beginnen am 1.

garderoben gelehrt wird .
darauf

bedürfen .
Separate Abteilung

Selbſtbedarf die Damenſchueiderei exlernen wollen .

aufmerkſam gemacht ,
methode genannter Fachſchule ſeit ihrem 23jährigen
Beſtehen allerſeits als die beſte anerkannt iſt und
durch ſie die Schülerinnen
Selbſtändigkeit nur die Hälfte der ſonſtigen Lehrzeit

eren , Maßnehmen
Mäntel und Kinder⸗

Beſonders werden Eltern
daß die Unterrichts⸗

zu ihrer vollſtändigen

29410
für Damen , welche für

0

edeee
Bermstelp . eceee

Baleclnrichtungen)
und Automaten

11 T
Schwarzwal

In der 5 von Dühl
t. B. iſt ein ſchzugelegen.

au vermieten .
Frau F. Seitel , Karls⸗

kruhe , Gartenftraße 39.
—

Tpel Autg
E. 0 85
Geid - Loik

Ziehung sicher à. quni
3328 Gew . u. 1 Prämie

bar ohne Abzug

37000 vaer

Mögl . Höchstgew .

10 000 97

Haupttreffer barGeld

10000 „

9827/ Box. u. Prämis bar dold

27 600 Mark

1

1
L. 25

gngogss 11 L. 10 M.
1086 à 1 »Porto und
Liste 25 Pfg. , empflehlt

Lotterſe -
Unternehm . J. Stürmer
Strabburg i. . , Langstr . J07.
Fil. : Kohfa. Ng. , Hauptsty. 47.

In Mannheim : Herz -
bergers Lotteriege -
schäfte , E 3, 17 und
O 6, 5, Lotteriebüro
Schmitt , R 4, 10 und

2, 1 sowie sonstige
Los - Verkaufsstellen .

In Heddesheim : J .

Näher. hei

F. Lang Sohn . 30763

—
Tuchreſte

aparte Neuheit . ſpotthill .
für Auzüge u. Hoſen . 1810

Rheinhänſerſtr . 46,3Tr .lks .

Weeche edeldenkende
Dame od. Herrwürde

jüng . talent . Schauſpieler
3. ſ. weit . Ausbild . behilfl .
ſein . Gefl . Off. u. H. B.
Nr . 15980 an die Exped .

Parket⸗Pitſchpine
u . Linoleumböden

reinigt prompt u. billigſt
F. Hattler 13,8 . Telep . 4812

81074

Nlaviermacher
für Warmwasseranlagen,

„ §yste Valllant “

Leérstklassi8es Fabrikat

Heinrich Rhein,

offeriert zu billigsten
Preisen

empflehlt sich im Stim⸗
men , Reparieren v, Flü⸗-
gel, Planos u. sämtliebhen
Klavierspiel - Apparaten

AMeorg Seitz
usse 29

Langiähri . g Geschäfts -
＋der r Firm 1

E 7 , 18 .

9 7

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garautie
desEinſtampfens,Lumpen

7 / febe ſst der bogtg Neutuchabf . , altes Eiſen ,
Metalle u. Gummiabf .

lülyg & Sohüüttheim, Hofärogerſe, 0 4, 3, Teleph . 252. aune dnguf
Eecbsnlatz 19. Telenh . 4968 . 104 Fiſcher , Se ige

Tonerlent
Saate Gitarre
u . Mandoline⸗
AUiterricht (deutſche und ital .
Schule ) nach beſtbewährten
Methoden n. 30jähr , Erfahrung
ertellt bei müßigem Honorar
GJundt , Muſiklehrer ehem.
latigfähr . Schüler des ſtammer⸗
muffkers K. Bühlmann )

F
20 IITam Ring .

11
aus höchſten

74573

Iisch
Literatur Handels⸗

Korreſpondenz , onverſation ,
Vorbereitung , Prüfung , Ueber⸗
ſezungen . Miss Heatly ,
Lameyſtr . 13 part . 77480

Euglish Lessons
Specialty :

onnerdla Coprsspontencg
R. M. EIIWoof .

A2 , 19 , 70203

SPrach⸗ u. Nachhilfe

Juſtitut Velſch
ſtagtl . gepr .

L. 13 , 2 80947
Unterr . in Franz . , Math . ,
Deutſch , Eugl . , Lat . , Griech .
20. Borbertg . f. alle Kl . d.
Mittelſchulen , z. Einjähr .
. Witur . Pr . pr . St . 2 M.
Meonfſichtigung der häusl .

e zurſheiderin
1 Flaſen⸗169051 I . 2. St .

Poderlürihngel
neu u. geb .

en .

55

Iuwelen. Hrhelten
jed . Art . lief . sol . ,schön u. bill .

Junellerverkstatte Apel

164, Tel . 89 . 2851

Kaufe Möbel, Betten
ganze Einrichl . , Speicher⸗
gerimpel . Zahle hohepreiſe

72361

K. Fillinger , 8 6, 7
78264

O 7, 15 ( Ladem) , Heidel -
bergerstr . Ankauf , Tausch .
Verkauf. Tel . 3548. 81218

Feder verhlichene Zopf
wird binnen einigen Stun⸗
den paſſend gefärbt .

Frau Ruf . E 3, Ia , 3 Tr .

in
rot 70 , weiß 30 Pfg .d. Lir .
Prob . .5Ltr . e Mannhm .
L. Müller , Weingutsbeſ .

Bobenheim d. Nh. 22084
( (

Zeugnis⸗
Abſchriften

und 80673

Vervielfältigungen
Philipp Metz

Tel . 4193 .2, 18

110 aller Art , werd. auch

reſten billigſt angefertigt .
Herm . Huber , H 6 , 1

ut⸗ und Mützenlager
79411

ugenehmen Landauf⸗
enthalt finden 1 od. 2

0 Standes
eg. zu maPreis, . 9 5

die Expeb . d. Blattes .
76197

Alt⸗

Ahſall⸗
Gr . Merzelſtr .44 Tel . ateg

163 a. Hausgegenſtände .

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garantie
d. Einſtampfens , Lumpen ,
Neutuchabf . , altes Eiſen ,
Metalle u. Gummiahfälle ,
Wein⸗ und Champagner⸗
flaſchen kauft Wilhelm
Zimmermann , Q 4 Nr . 6,
Telephon 5261. 79404

kauft 6, 1
Laden . 0Aaauddcce

Getr. Kleider
Schuhe , Möbel , Par⸗
tiewaren , Hausgegen⸗
ſtände , wegen dringen⸗
dem Bedarf 81237

ſahle die höchſt. Pleiſe

Kissin, J J, 10
Laden — Tel . 2706.

Papier⸗ ,
Tuch⸗ , Wol⸗Abfäll

Giſen , Metall ,
Gummi , gebrchte .

Flaſchen , Säcke , Lumpen
ete . kaufe höchſtpreiſ . auch
in klein . Quant . 80701

Aniauf⸗Zeutr .

*
Eine Poſtkarte
genügt , komme pünktlich
und bezahle die höchſten
Preiſe f. abgelegte Herren⸗
U. Damenkleider , Stiefel ,
Möbel , ſowie allerhand

80108

Brandsdorfer, J7,23

Getr .
Schuhe , Möbel kauft ;

J . Bornſtein , F 6 617
Telephon 3013

Hholhe Pretſef .

Gut bpezaklt
werden 8

Getragene Kleider ,
Stiefel , Möbel ꝛc.

wegen dringend . Bedarf

Goldkorn , R 3 . 5

Gefl .
—

erbeten .

eftaut
Nian neue und gePianos brauchte , 55

zu verkaufen . 78880
Hüther , B 4, 14 .

Sehr guterh . Kinder⸗
wagen ( Brennabor ) bill .
zu verk . Luiſenring 29,
3. St . , Brötel . 16009

ans reuom . Fabrik , ganz
wenig geſpielt , prachtvoll .
Ton . eleg . Ausſtattung , in
Nußbaum poliertu . Eichen
mattiert , ſind mit Garan⸗
tieſchein billig abzug , bei

Siering , L7 fr. ö9, Barl.
7675

wegen Aufgabe
804438

Engros - Lagers

üpe 13Fauf “0 U
0 7,24 , Laden ,

Sehr gut erhaltenes
Piano , Schlafzimmer m.
Spiegelſchrank , pol . und
lack . Bettſtellen , Feder⸗
betten , Matratzen , auch
Roßhaar , Vertikow , Aus⸗
ziehtiſch , Stühle , Divan ,
Bilder , Spiegel , Flur⸗
garderobe , Nähmaſchine ,
Nachttiſch , Küchenein⸗
richtg . , Schränke , a. gr .
Weißzeugſchr . , all . wenig
gebraucht , bill . zu verk .

J2 , 22 , 2. Stoc .
808⁵⁵

IPianino( Schwechten)
einerote Plüſch b. z. v.
61030NMäh. Sohn , G2,19/20 .

2 20 . — 28

20 . 28 . —

Anz züige
u . 36 . — M.

Hergestellt aus neuartig gemusterten

Loden - Stoffen , Iweeds u . Homespuns
in guten , soliden Qualitäten . Wir haben

diesen Posten selbst vorteiſhaſt gekauſt ,
wir verkaufen jeden Anzug so lange

Vorrat zu 2551

und 36 Mk .

ung mit Zubehör per 1.

receeeeeeeee
7

0

ſchöne 6 Zimmerwoh⸗
nung , über eine Treppe ,
it Küche u. Zubehör
zu verutieten . 40203

Näheres & 3, 2, part .
rechts , nochmittags .

I J, 4 , 3 Aen
DHaradeplatz
Neuausgeſtatt . geräumige

6 Zimmer⸗Wahnung
mit Balkon , Bad , Bügel⸗
zimmer u. Lauftreppe per
Juli zu vermieten . 41565

34 1 Stadt Athen , 6
Zim . mit Küche

Bad , Mauſ . auf 1. Juli
zu verm . Näh . W. Groß ,
K 1. 12 Tel . 2554 . 15581

4 , 11 Stadt Athen 2Zim .
u. Küche , Hinths . z. vm.

Näh . W. Groß , K 1, 12.

1 Tr . , Woh⸗

15580

1 7, 2 nung von 6
Zim . , Balkon , Bad , Man⸗
ſarde , eptl . mit großem
Magazin u. Comptoir per
1. Juli zu verm . 41367

2 475 Stock , 3 Zim .
˙ 1 Küche u. Zubeh .

per 1. Juli zu verm . 15811
N 1

F 2 , 9
2. St . , 5 Zim . mit Küche
und Kammer auf 1. Juli
3zu 15582

Nich . * 1 12

2 75 zwei leere
1 g gimer per 1511

Näher .

5
2 Tr .

41191Tel . 342

62,83 . 84. Merttil
ſchöne 6 Zimmer⸗Wohn⸗

Juli zu verm . Näh . daf .
4. St . Tel . 2903 . 41598

525 . St . 1 Zlm. u.
1 Küche an allein⸗

ſteh . Perſon, welche noch 2
Zim . zu unterhalt . dazu be⸗
ſorgt ,z. v. Näh . Laden .22

6 7, 22
ſchöne 5 Zimmerwohnung
mit Zubehör per Jult zu
verm, . Näh . parterre .

A 7 , 42
1 Zim . u. Küche zu vm.

75 45E Sackgaſſe , zwei
im . un. Kliche

an — 3 Leute zu um. Näh .
6711 Bureau vart . 4152 2

HI , 15
IV . St . l. 175105 u. Küche
ſofort bezb . zu vm. Näh .
Eichbaumbrauerei . 41560

15³83

Die Ausnahme

zur Meſſe !

eekomplett . Mk . 420 . —
2 Eichen Schlafzimmer

komplett . Mk . 237 . —
2 Schlazimner hellfatinkomplett Mk . 365 . —
1 Sieaten Schreib⸗
tiſch , nußbaum poliert

Mk. 75 . —
1 Buffet , nußbaum

Mk. 153 . —
1 modernes Vertikow

Mk. 65. —
20 Divan in allen Farben

von Mk. 40 . — an
Ein Poſten 1 0

ſchränke

zu jedem Preiſe

115137² 110 . —
25 Preiſe 2 58 8 nur

über die Meſſe .

eſel , 14 Pesenhans 64, „14

IFlüge guterh . , 1 Piano

e Lniſenſtr . ö.

—

250 Mek. ahzug .

Nene u. 55
ſt . vorr . We befeg

Einige Fuhren gebr .

Dachſchiefer
ſowie eine große Angahl

Miſtbeetfenſter
zu verkaufen . Abbruch

höchſt prämtierten

Damenrad
Gritzner , tadellos erh. , bill .
zu verkaufen . 813

Nheindammſtr . 42 , 5
Achtung !

1 komplettes Schlafzim⸗
mer , 1 Spiegelſchrank , 1
Vertikow , 1 Diwan , alles
poliert , ſpottbillig abzu⸗
geben wegen Platzmangel .

Weneee 350512 , 3. St .

neu und gebraucht , ver⸗
kauft , tauſcht und kauft

D . Aberle , G 3,19 .
81374

Zu

Spargel
nehmen Sie nur meinen

Saftſchinken
%½ Pfd . 60 Pfg⸗

Butter⸗Konſump5,
727106 Tel . 7004 . 1

Läden⸗Einrichungen
Regale ſowie Thetzen

neu u. gebraucht , verkauft ,
tauſcht und kauft . 81271

Aberle , G 3, 19.
Gebr . tonſchön .

u. Cello gef , Angebem . Breis
U. Nr . 16063 an die Exp .

K 1, 15

zu vermiet . Näh . O

54 7 7 7 5
12 .

1. St . , 6 Zim . ,
Küche , Bad ,

Kebt Zubehör , 515 205075, 2
varterre . 40603

K J, 18
part . , 5 Zim . , Küche , Bad
nebſt Zubehör zu verm .
Näheres 0 7, 20, pt . 41429

228 a. 1. Mat z
Näheres 2. Stock. 415338

5
0
alles e per

ſofort zu verm . Näh .
i

1
1 N 51

A Bu 5 1 3225. 40880

3 , 4
5. St . 1 Zimmer u. Küche

ſefert zu vermieten . Näh .1 Eichbaumbranerei .

1 12 4 3 Tr . , 6 Zim .
5 auf 1. Juli zum

Preis M. 859. Näh . part .
41175

LI5 , 18
Vis - A- VIS 5. Hauptbahnhof
ſchöne geräum .
Wohnung mit Zubehör

ena 3. 5 . 25en. auch früh. z. v. Näh. 4. St.11367
2. St . 6 Zim⸗10 25 18l mer m. reichl .

Zubehör nen herger . ſofort
815 Näh . 4. St .

1 Tr . 7 Zim . ,45 17 Gas , elektr .

Sicht , a Speiſek . nebſt
Zubeh . ſofort oder ſpäter
zu vermieten .

Nüheres daſelbſt oder
Telephon 5192 . 41651

50 4,2 ſchöne ,2 helle 33ed
Woh 58 Amtt Ma tfarde
und Zubehör zu vermiet .

41599

Piauo ſehr gut erhalten ,
Hillig zu verkauf .

Akademieſtraße 11
3 Zimmer u. Küche , 4551516018 C. Hauf , G 2 . 19 .

Friedrichsplatz 12, 1 Tr .

direktneb . d. e
und bei Leo Treumsch ,
Parfümerie en grosD 1, 3

Iaben 1561 30365
i Sers

Mamnmnheimn

vom Wasserturm Iinks ,

Telephon 89

Pi . Nee eilzahlg breisw,Jane Zudy sba kfen,
1

— — — —
ert bei Firxæa J . Demmer,
Luisenstr . 6, , d. Rheinbrücke .

6.
GUES ORSNRL .

Zentral - Luffneizung

1181

Sale⸗Lades
ESTHero

Kaaclchurd5pr ffgſgpürEirg nawburg
Srsegehte aVorogs0O Nes·

—

Rasiermesser -

und Schleiferei für Pri

Aug.Spezilalgeschäft
Empfehle mich auch in allen einschl . Beparaturen

äftsrwecke .

Goldene Medaille .

Zeeb , GG6, I7

vut und Geschã
26493

Reparaturen prompt und fachgemäss .

Einrichtungen für
Gas - u. Kohlenheszung .

Gaskocher

Qasampeln , Lüster
letztere aus

Gelegenheitskauf, .

Adolf Betz
n6 , 3 .

Fernsprecher 4414 .

30713

Gründlichen Unter

ihſchule .
richt für ſeloſtändige⸗

Anfertigen von Wäſche, Kleider, Bluſen erteilt

Fraun Marie Keppel
ehemal . Lehrerin d. e. p. . , Max Isſefſtraße 4.

Auguſta⸗Aulage 15.

55. I . Jali zu verm .
Zu befr . Daſeldſt gart .

Deethovenſtr .18
part . rechts , 6 Zimmer⸗
wohnung , Küche , Vadez . ,
Speiſekam . dꝛe. Umftände⸗
halber per 1. Jult oder
früher zu vermiet . 41577

3 gr . Zimmer u. Küche bis
1. Juli zu verm . 414²

Näheres 2. Stock .

VBeienfer 41
3. St . , 1 Zimmer u. Küche
ſofort zu vermieten . Näh .
Eichbaumbrauerei .

Bellenſtr . 71
ſchöne 3 Fintterwohnungmit Manfarde u . Zubehör
auf 1. Juni 95 1. Jultz . v.
Näheres 2, 9. 41529

Bachft.2. . 8l .
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohng .
mit Bad , elektr . Licht u.
reichl . Zubeh . p. ſof . oder
ſpäter zu verm . 41572

Näh . Firſch⸗Apstheke .

Oate Bechſtr. 19
Nichard Wagnerſtr . 50
iſt 5 Zimmer⸗Wohnung
mit Fremdenzimmer und
reichem Zubehör zu verm .

AuskunftBürdo Fogini⸗
ſtraße 28 . Tel . 1826 .

41426

l 9
Egellſte. 9 2. St .

Schönes Zimmerwoßnung
ut . BaßdMaufarde p. 1. Juli
zu verm . Näh . Heid⸗16132
5

5

Eichendorfffttaße37
Schöne helle 2

wohnung fofort zu verm .
Zu erfr . Käfertalerſtr . 79 ,

Mai z. v. Näß .2. St . 41653 Telephon 872 .

Geg . 3 Zimmerwohng . Jf

Bellenſtr . 24

Cliſabethſtr.
Herrſchaftl . Z Zimmer⸗

shneieg im g. Stock, neu
herger . , auf 1. Juli zu v.
Näh. Hausmeiſter Hart⸗

( Oftſtadt )
KleganteW mit alem Zu⸗
Hör per ſofort oder ſpatervermieten

Emil Selelſ.1
Parterre , je 1
zeitl . au att. u. 4
ſAm . ⸗Wohng . 5 Bad ,
Da Gartenant—* c .
per ſofort bezw .p. 1. Juli
cr . zu vermieten .

Näßh. Gr . Merzelſtr . 6 ,
Tel . 1881 . 40888

Triedrichsfelderſtr . 39 ,
größ . 3⸗Zim . ⸗Wohnu. Bad⸗
zim . p. 1. Juli z. vm. 41611
Friedrichspl . 725 Rohrer .

AnSriedrichspark
Herrſcheftliche Hochpar⸗

terrewohnung 7 Zimmer,
Diele reichlichen Zubehör,
Gartenbenützung per
Mati , od. 1. Juni z. verm .

Näheres 7, 19

Blumhardt .

Friedrichsring
chöne Wohnung 1 Treppe

4 Z. u. Zub . wegzugsh . 9585Nah. Lirchen 5 1

Friezjehricsplah 9
Zimmer , Küche ,

Diele, Bad. Centralheizg⸗
Warmwaſſeranlage u.Auf⸗
zug per 1. 8985 3u —Näßeres Saden .

—



Mannheim , 3. Mai 1913 . General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mitte⸗blath ) .

Grösstes u. vornehmst . Kinematographen - Theater Deutschlands
—

Beginn ; Werktags um 3 Uhr N 7, 7 Die Güte der Vorstellungen
Sonn - undd Foiertags um 2 Uhr ist es einzig u. allein , Worauf der

Vorstellungsdauer bis abends 11 Uhr Ruf des Saalbau - Theaters beruht

bliges
Angebot in

n
und

XIunchmen

Nie

Hrlllljalirs - duse
Vun jst geſlommen dqer hoſde Lent ,

/e in oe Schule geht Soehmitzens Franz ,

Hjinderwagen mit hübschem Geleit

Zjeren den Schlossgarten ueit und breft .

Leis in der stillen fhein - Allee

Hört man ' s schon flüstern von Liebe und Heßs .

Ind am Hasserturm blüht die qparie

5

Hannheijmen isitenlarte .

I 7 2
WMa⸗ Mag auch der flegeſhafte Aril

5 75 19——20 21 . 2 25 26
Hetlern und toben grad uie er will ,

2 ſöos
77 %

eichen muss dennoch der Ceberzieh ' r
5 100 .25 85 . 50 nd es erglänzet nun oje flose dafr ,

ld 10 Ud 1N
— — So ist qſe flose zur Frühlingsxeit

0 Mk. . 98 Mk. . 40 oanz ohne Frage das wichtigste Nieid

Art . E. 95. Preiswerte Braun Ind allen Mlanschen jst hien Erfüller

1ee eie
e 5

in HA, I der flosenmülſer

Mk. . 68 bi . . 98 u . 33 7

„
Flliale : Sohmetzingerstrasse 98 .

u . 8 . . 23 Sonntag von — 7 Uhr geôfinet .

enenee Taltor, Abgabe grüner fabattmarten , dose

sehr preiswert 5 9

5 23 —20 27 —30 81 —35 7 5 5 77 105755

VVV 0 Umer N UPei Aie
*.

Mk. . 83 Mk. . 98 ae aere5 Eichbaumbraueret .

E . %0 Nar, e ee
1. Juli zu verm . 78

Betr . Künſtlerbundausſtellung, Kunſthalle. Gontardplatz
( Meerfelbſtraße 17, 4. St )
4 Zimmer , Bad u. Küche ,
per 1. Juli zu vermieten .

0
10 0 Wir machen darauf aufmerkfam , daß unſere

Mitglieder , ſowie die im gleichen Haushalt lebenden

1 Mannheim unſelbſtändigen Familien mitglieder nur gegen Vor⸗] Näheres part . Tel . 1787 .

— 5 — 4 zeigung der Mitgliedskarte oder einer Beikarte 41543

10 Veſgessene 9 bsgoschiohte B1, %8 am Harkt & 8, 14, f 7. 20 freien Eintritt zur Künſtlerbundausſtellung , die Gontardſtr N

15
Mittelstr . 58 , Schwetzingerstr . vom Mai bis Oktober ds . Is . in der ſtädtiſchen bii g Näh bart. les⸗

Kunſthalle ſtattſindet , haben .

5 48 der Haute Finance Dieſe Beikarte kaun gegen Ausweis der Mit⸗ Hebelſtraße
1 1 gliedſchaft bei unſerem Geſchäftsführer , Architekt ] Schöne 8 Zimmerwoh⸗

nung mit Centralhetzung
A. Lehmann , Mannheim , M 7, 23, 2. St . in der Zeit8 8

( 4 Treppen ) zu verm

HAUPTROLLEN :
Hans v. B.

Marguerite Walser, Seine effebte

66y Walser, Prokurist I. Kause v . B. Dir. Burghardt

4 Akte ! 41 Akte :

E. Reicher

Ffl. Janon

Die „ B. Z. am Mittag “ :

„ Der Ausgestossene “ .

Iin den Kammerlichtspielen

Awürdselt gestern einneuesDrama

gespielt , der von Künstlern des
J krving Plabe - Theater und Herrn

Seldeneck dargestellte „ Ausge -

Stossene “ Es ist , wie der Unter -

titel besagt , eine vergessene

jung . Ein junger Kaufmann er -

schlägt in der Leidenschaft des

Rächers den Bankierssohn , der

seine Schwester verführt und

sich geweigert hat , sie zu hei -

raten . Der Rächer wird depor -

tiert und büsst sieben Jahre ab .

Er kehrt als Erbe eines alten

18 Liebe einer edlen , zungen Dame .

Die Bilder aus der Sträflings -

kolonie und schöne Jagdbilder

inszeniert ist .

am 14. er . seine Uraufführung
erlebte und von der Presse wie
vom Publikum in seltener Weise

ES Warausgezeichnet wurde .
ein Genuss , diesen Film vorüber -
zaiehen zu lassen , der wirklich
alle geschilderten Vorzüge , die
der Treff Bube in sich vereinigte , 4

Der Film

„ Der Ausgestossene “ ist in der
noch überholt hat .

Amerikas , Englands u. Deutsch -
lands sind darin tätig , Alle %

bilden hier ein geschlossenes
Ensemble , wie es in dieser Voll -

kommenheit wohl noch nie ge -
sehen .

„ Berliner Tageblatt “ ,

Ausgestossener “ gelangt

neuen Repertoire zur Vorführ -

deren romanbhafte Begebenhei⸗

ten in unserem Erinnern wieder

im

vom Monkag , den 5. Mai bis Freitag , den 9g. Mai

zwiſchen —12 Uhr und —5 Uhr abgeholt werden .

Mannheim , den 2. Mai 1913.

81473 Der Vorſtand .

im ſchönſten Teil des
Neckartales iſt verhältnis⸗
halber ſehr billig zu verk .
Die Villa iſt vollſtändig
neu renoviert , mit Warm⸗
waſſerheizung und elektr .
Licht verſehen . eignet ſich
als Ein⸗ u. Zweifamilſen⸗
haus . Hypotheken od. ſonſt .
gule Werte werden mit in
Zahlung genommen . Off .
Unt . K. 122 F. M. an Rudolf
Moſſe , Mannheim . 13772

in ruhigem Hauſe ( Stadt⸗
teil Lindeuhoff zu mieten .
Gefl . Offerten mit Preis⸗
angaben unter Nr . 16155
an die Expedition ds . Bl .

erbeten.
Tücht . Expedient u.

Fakturiſt geſucht
der ſowohl im Bahn⸗ wie
Waſſerverſand vieljährige

ſprüchen in vollſtem Maße
genügen und gute Keunt⸗
niſſe im Eugliſchen und

Gehaltsanſyr . u. W. 198
FE. M. an Rudolf Moſſe ,

Sommerfrische in

Idyll . Bauernhof
Hof Schlelersbach , Post
Fr . - Crumbach i. O. Pro -
spekt franko in der Exp .
U. v. Besitz . H. Böhm . 165

Fuſlauten

hörend , mit vereinzelnten
weiß . Haaren a. d. Bruſt ,
vor ca. 12 Tageu entlau⸗
fen . Wiederbringer erhält
M. 200 . —. Belohnung .
2 , 1 1. Etage . 309

erkauf

Expedient
au gewiſſenhaftes Arbeiten
gewöhnt mitſchöner , flotter
Handſchrift für ein hieſ .
Fabrikbureau geſucht .

Offerten unter Nr . 81466
an die Expedition ds . Bl .

81474 Tüchtige

Prinz Wilhelmſtr . 21 , pt .

Branchekundige

Verhiuferin
ſofort geſucht . 81462

Schübhaus Olto Baum
J , 1.

Faſt neuer ( 16197

Exrauniformroch

ehängton- ole
uen , ſichtb . Schrift , 2 farb .
Band , zu annehmbaren
Preiſe zu verkaufen . 16190
Rupprechtſtr . 10 , 5. St . r.

Prita ( 81463

Speiſekartoffein

Telephon 1262 .

Taufmädchen ehe
Näheres & 7, 2a , 2. Stock

welch . bilrg . kochen kann ,
wird für 2 Perſon geſucht
16196 B 2, 6, 2. Etage .

Verkäuferin.
Für einige Monate zur

Ausghilfe geſucht . Offerten
mit Zeugnisabſchriften
unter Nr . 81467 an die
Expedition ds . Bl .

Beilſtraße 2 2. St . x.

Prachtvoller Damen

I. 13, 24 part . , Weidmann .

Danter Leruen 55 Uek.
Klavier 1 Flügel abzug.

Eine ſaubereſunabhängige

Comptoiriſtin mit läng .
Bureaupraxis ſucht Stel⸗
lung . Offert . unt . Nr . 16201
an die Exped . ds . Bl .

Zu velmieten 70
25 1. Etoge ,7 Zim .
13 J, 11 u. Zubeh . für
Bureau oder Wohnung

0 7, 24 % Wehrang
mit allem Zubehör , Gas
und elektriſchem per 1.

57 , 25
Heidelbergerſtraße .

7 Zimmer⸗Wohnuung auf
1. Juli zu vermiet . Für

Schöne groze
3 Zimmer Wohnung

per J. Juni zu verm. Näh, im
II . St . bei H. Schmidt .

3. St . , 3ZZimmer
N 7, und Küche nebſt
Zubeh . a. 1. Juni an ruh .
Fam . zu verm . 16147

S 6 , 30

104

U , 13, Preiteſttaße
2 Trepp . hoch, 4 Zimmer⸗

1 5 5 des Schau Franzöſiſch . beſitzen , wol⸗ 5 9

* sind der technisch brillanteste und . F chau - ] len ſich unter Beifügung Brillant⸗Ning Frau wohnung mit Zubehör per d attes

LTeil des Filmdramas ,der meister- spiels e
eine eines ausführl . Lebens⸗ and goldene Damenuhr tagsüber geſucht 81465 1 8

4 lich gespielt und meisterlich Afläre aus der haute fnauce laufs u. Zeugnisabſchrift . ſpottblllig zu verk . 81469 Nich . W Eitr . 8, 1 r. i et 877 1
15 ſowie unk . Angabe ihrer

15 part 2 eeeeee eee , Te , Mabl. immef
415601

Kleine 3⸗ Zim . ⸗62 . 2

Näheres J . Peter
Roßengartenſtr .22.

Gizit Heckelſtr . Za , beſſ .
3 Be nk.

allen Zubehör p. Juli zu
verm . Zu befr . bdaſelbſt od.
Auguſta⸗Aulage 15. 18888

Haardlſtraße 3 pakt.
( Ecke Emil Heckelſtr . )

Schöne 4⸗Zim . ⸗Wohuntig
mif Bad u. Zubehör in freier
Lage am Waldpark ſofort od.
ſpäter zu vermieten . 16138

Nächſt Kalſerring
Leeme — fll. Lunne Hpetaden

.
f

Schwarzer Köchin 17,15 5 705 eleg . 3 Zimu Wenne
2 Su

. 2 Küche 2. Stock
mit all .

Was dagt llie Presse ! Villa b. Heidelberg Spitzer geſucht , die auch etwas ſosort zu genig Naheres beſ. 85 f 50f0 9 Jult
es

auf ven Namen Seppel Hausarbeit übernimmt . H 7, 28 Comptoir . oder früher zu vermieten .
Näher . koſtenfrei durch

eee ,
Lebi & Sohn

21 , 4 Vreiteſtr . Tel . 395
Gr . Wallſtadtſtr . 52

Balkonwohnung , 3 große
Zimmer , Küche ü. Zubehör
en ruh . Mieter p. 1. Jukt
git verm . Näh . Betzler .

DLangſtr . 14 , 3 Zim . u.
Küche ( Hinterbau ) zu vm.
Näh , Vorderbau . St . 16202

1
in seiner Art ,

1700
5

Dill . zu verk . R 1, 1, III . ] Robes . 16191 Etagengeſchäft geeignel . In feiner Lage

nanee “ , m. einerromantischen er ist wahrhaft international , g Uuch auf J uli⸗Auguſt ge⸗ 1 1 — 7 — RNäheres im Ladeun r . n ſe

u. an Peripetien reichen Hand - denn die besten Schauspieler
räumige 2⸗Zimmerwohng . Fohreibmaschine Ein Mädchen 7 5 6 Parterre iemel⸗Wohnung

„57 mit allem Zubebör gut
ansgeſtattetzum Preis uon
1450 Mark per 1. ber

zu verm . Näheres 41665
Windeckſtraße 10 part .

In vernieten
der . Stockeines Neubaues
in Albtal , 1 Stunde mit

Grafen zurück , wird Millionar Der Erfahrung hat und in ber 75. Finin un 181uß

2
5 obwohl seine Ver⸗ neue Monopolfilm der Kammer - JLage iſt durchaus ſetbſt⸗ ( Württbgr . er Zentner 3

2 M74a 285 inet der Bahn von Karlsruße

10 145 tdeckt wird , die lichtspiele am Potsdamer Platz ſtäudig zu arbeiten . Be⸗ M. . 50, Ugeg Mädchen Bad und Zubehör per ( . zu erreichen , beſtehend aus

LSangenheit entdee 8 1 8 5 „ werber , die dieſen An⸗ p e für vormittags per ſofort ] Huli du vermieten . Näh 4 Zimmern , Küche u. Zu⸗

das drelaktige Schauspiel : in Müller & Heifmaun 2 15049
Cÿÿß ! h geſucht . 16205 . Stee ln 15040behör , elektriſch . Zicht , an

ruhige Familie aufkahres⸗
miete , evtl . auch länger⸗

Zu erfragen in der peb .
ſef ie

74 „7*5

7 „Das lebende Blld “ , Leipzig . Aufleben . Vom Salon uns Mauuheim⸗ wenden Demmer , hafen , Luiſeuſtr. 6. Stellen Füchen Wohng . m. Zub . hill . zu um. 16193

5 Dieselbe Bühne hat jetzt die Szene auf eine Sträflings - 8 5 16189
ſofort od. ſpäter zu verm . Gut möbliertes

5 85 Conti ental - Kunstfiim er - insel und dann zurück ins Sie - Funger Fachmaun G f
52 7 Näh . 3. Stock rechts . 41659 8 2,1 Part . ⸗Zimmer

185
n

55 e dasalleinigebenbürger Land . der in der Fabrikation von 7 Jülgetes Fräulein 16 29 Zim u Küche zu vm. Näh . Laden . 19204

e 18 0 75 Stellon findeg aewandt im Maſchinen⸗ 0 %0 im Seitb . et , Salterſauer 40

Aufkführungsrecht erlangt , der

75 Celluloid Dauerwäſche Jſſchreiben u. Stenographie , Jun au vermleten . 41661 mbl . Zimmer zu um. 15944

5 f. I — Energiſcher owie m. ſfämtl . Koutorar⸗ ö
ſty 3 Ein fein möbl . Am an

DD 1
25 erfahren iſt , geſucht . Aus⸗ ebea Verlrelel beiten 17 5 ſucht geſtützt Neubau. Dammſtr. 90 beſſ . Herrn ſof ,

f̃
7 Schöne 3 Zimmerwohng . ] Näh . Böckſtr . 11, 2. St . L.

Elegante 4, 5, 6, 7,8
Ziumer⸗Wohuungen

mit und ohne Heizung zu
vermieten durch 4161

8 ius Loeb , Große Mer⸗

„selſtraße 11. Tel . 163.

zu vermieten .

Lannnge J3 . Stock
Kepplerſtraße 21 del
Zimmer , Küche , Bad dc.

41546
Näher . Bau⸗Büro Hch .

6 Lanzſtr . 24 , Tel . 2007.

J immer unmöbl . od.
2 Zim . , Küche u. Keller ſof .

1z. v. Näh . A 3, 10, pt . “

iche Offert . m. z⸗
anſpr . unk. V. G. Z. 222 au
N. Moſſe , Frankfurt a. M,

13831

28＋ . 18
ſchöne Büroräume part .

er 1. Juli zu vermieten .
äh, 1 Trepp . hoch 41260

f. Fener⸗ u. Sinbr . ⸗Dieb⸗
ſtahl⸗Ber ' . gegen augem .
Prov . geſ . Inkaſſo vorh .
Offert . u. T. 4474 an D.
Frenz , Mannheim . 8

Jünferer Hausburſche
geſucht . 16199
Hellmann & Heyd , 1E 1, 1.

auf gute Zeugniſſeu . Pefe⸗
vzenzen , Stellung aufernem

Kontor . Eintret 15. Mai
oder 1. Juni . Off . unt . Nr .
16182 an die Exp . d. Bl .

Fräulein m. flott . Hand⸗
ſchrift ſucht Beſchäftigung ,
auch aushilfsweiſe . Off . u.
Nr . 16200 a. d. Exp . d. Bl .

mit Bad und Speiſekam .
per 1. Juni od ſpäter zu
verm . Tel . 6504. 16175

Eichelsheimerſtraße 1
4. Stock : 3 Zim . u. Küche ,
5. Stock : 2 Zim . u. Küche
ſofort zu vermiet . 41660

Näheres 4. Stock .

15977

Fein möbliertes

Wohn⸗ U. Schlafßim.
nur an beſſeren Herrn zu
verm . Näh . Suſfenring
K 3, 15 , 958

rechts .
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JLAalen Hnden!
Schiffsjunge — Kapitän
Karriere . Handelsmarine
iüuſtr . Broſchüre verſend .
koſtenl . F. Glatzel , Schiffs⸗
offtzier , Altona ( Elbe ) ,
Palmaille 54 J. 10033

Aelterer , unbeſcholtener
fleißiger , ſehr kräftiger u.

gewandter Maun
ohne Handwerk mit beſten
Referenzen , ſucht Arbeits⸗
telle gleich welcher Art .
Offt . u. 16080 an d. Expedit .

Große Fabrik bei Mann⸗
heim ſucht zum Aus⸗
ſchreiben der Gewichts⸗
liften in ihrer Verſand⸗
abteilung und für ähn⸗
liche Hilfsarbeiten einen

jungen Mann
mit guter Handſchrift .

Angebote mit Angabe
Der Gehaltsanſprücheund
Neferenzen unter Nr .
31432 an die Expedition
Dieſes Blattes .

Magazinier
zum Eintritt auf 1. Inni
von einer Geſellſchaft der
Elektrotechniſchen Vranche

geſucht .
Schriftliche Angebote mit
Gehaltsanſpruch unt. 81481
au die Exped . d. Bl .

ee

Tüch
*5

Maſchinenſchloſſer
und Dreher

für Nevolverbänke
für dauernde Arbeit , bei
gutem Lohn per ſoſort ge⸗
ſucht . Alter nicht unter
25 Jahren . 8143g

Bewerb . m. Lohnanſpr .
und Zeugniſſen an

Internationale

Vanmeſchinenfabrik.⸗G.
Neuſtadt a. d. Haardt .

M
150 7

FahMaſchinenführet
für Dampfmaſchine ſowohl
wie Lokomobile und Eis⸗
maſchine ſofort geſucht .

Meldungen mit Zeugnis
und Lebenslauf bei 101

Stachelhaus E Buchloh

Schneihermeiſtet
derx ſchick und modern
arbeitet , von einem aus⸗
wärtigen Geſchäft ſofort
geſucht . Gefl . Offert . unt .
Nr . 19117 a. d. Exp . d. Bl .
erbeten .

Durchaus ſelbſtändiger

Geſelle
für Spengleret u. Inſtal⸗
lation , Mitte der 30 er , der
eptl . ſpäter das gutgehende
Geſchäft ſelbſtübernehmen
kann , per ſofort geſucht .

eeenee Lihafen .
425

Inug. Muöträger
( Radfahrer ) 81440

geſucht von Buchhandlung
Nemnfch , N 3 . 7/8 .

Stenotypiſt oder

Stenotypiſtin
geſucht . Anfänger aus⸗
geſchloſſen . 81423

Gefl . Angebote mit
Gehaltsangabe erbitten

Rechtsanwäite
Dr . Weingart . , K .

Walter , 4. 6 .

Fakturiſtin
zum möglichſt ſofort . Ein⸗
tritt geſücht . 81446

Schriftliche Offerten an
Noether & on ,

Manunheim .

Ein Mädchen
welches bürgerlich kochen
kann undein Hausmädchen
gegen hohen Lohn geſucht .

Gutemannſtr . 6.
Geſucht per ſofort oder

15 . Mai ein tücht . , fleiß .
Mädchen

das etwas kochen kann ,
zu kleiner Familie . 64101

, 141 K Stog rechts,
Ein älteres erfahrenes

Müdchen od. Fran
zur möglichſt ſelbſtändigen
Beſorgung einer größeren
aber einfächen Küche bei
hohem Lohn geſ . 81424

Müller , U 5. 12
Verberge zur Heimat “ .

Tüchtiges

Zimmermädchen
per 1. Mai geſucht . 80825
Friedrichsriug 18, 2. St .

Sauß . Möngtsfratt fof .
gel . 81,12 . 8Tr. x. 18120

Ein orbentliches

Mädchen
ſucht Stellung als Zimmer⸗
mädchen in beſſ. Hauſe . Müheres
Traftteurſtr . 34a 4. St . 1.

.

Spezial

Gtösse —3 2 5Paar Pf.

Angebote

Mannheimer

2 — Für diese Veranstallung habe ich eine grosse Amahl Arlikel ganz
besonders vorteilhaf zum Verkuui gestelll und geben meine Schau -

— fenster ein getreues Spiegelbild meiner beꝶannten Hreiswrdigkeit .

2000 Paar Kinder - Söckchen
extta gute Qualitäten , unter Preis , dunkel und hell

Gtrösse —6

Paar 35 Gtösse —8

453 Paar Pf.

Grosse Posten

Weisse Wäsche
Fantaslehemden 25

mit breiten Stickereien . Stück IM
Fantaslehemden

17*aus sol . Renſoree mit eleg . Stickereſen Stück I M.
Fantaslehemden aus ſeinem Renforce 25

mit aparten Stick ereiern Stück = M.
Damenhemden aus solidem Kretonne 177mit echter Madeitapasse . . . Stück IM.
Damen - Kniebeinklelder

177mit breiter Stickereei „ „ Stück IM.
Damen - Kniebeinkleider aus gutem Renforce 473

mit eleganter Stickerei „ „ „ Stllck I M.
Damen - Kniebeinklelder aus la Renſorce 275mit Stickerei und Fältchen Stück N
Damen - lacken aus Croise mit Umlegekragen 15*und Fältchengarnlerung Stüick I M.
Damen - lacken aus Croise

105mit breltem Stickerelvolant . Stück IM.

Ein Posten

Damen - Untertaillen
in verschiedenen Facons

stuc 55 pl . 85 p . . 10 u . 25 N.

Grosse Posten

Kinder - Hüte
Kinderhüte 45Glockenform , mit Kordelgarnitur . Stück Pl,
Kinderhüte

805mit Bandgarnituetett Stllck Pf.
Mäcchen - Schulhut

95blau - weisses de Pl.
Mäcchen - Hüte

1 *mit Blumen - und Bandgarnitur . Stück 1M.
Mäcchen - Huüte 175mit schöner Rüschengarnitur Stück IM.
Mädchen - Hute

15⁰Glockentorm mit Samtbandgarnitur Stuck I M.

Knaben - Klapphteee

Bast - Hut
95kür Knaben und Mädchen Stück Pf.

Südwester für Knaben und Madehen
95aus Waehstuen Stück Pf.

Eln Posten

Damen - Korsetten
aus guten Stoffen mit Strumpthalter

stuen 95 bl . . 48 u . . 95 „ .

Grosse Posten

Strumpfwaren
Damen - Strumpfe , schwarz und lederfatbig 35gewebt , engl . lang 3 Paar 228
Damen - Strümpfe , schwarz und lederfarbig 53engl . lang , durchbrochen Paar Pf.
Damen - Florstrümpfe

85schwarz und ſarbig , engl . lang . . . Paar Pl .
Herren - Socken

35gute Qualitat „ „ Paar Pf.
Herren - Schweiss - Socken

60gute Qualität , Marke „ Famos “ „ Paar Pf.
Herren - ideal - Socken

95ganz vorzügliche Qualitt Paat Pf.
Damen - Handschuhe

22durchbrochen , schwarz und weiss . Paar Nf,
Damen - Handschuhe

35durehbrochen , schwarz und weiss Paat Pf.
Damen - Handschuhe , durchbrochen

35schwarz und weiss , eleg . Muster Paer Pl .

Eln Posten

Weisse Unterröcke
mit reichen Sticketeigarnierungen

stuck . 95 M. 4. 75 M. . 25 u .

Grosse Posten

Mode - Waren
Damen - Jabots

Skücke 55 15 35 Pf.

pf
e „ Sttlck 95 u. 75 Pl .

Damen - Stickerelkragen
8 4 35 5

SZulgaren - Kragen
175 75 N

Kinder - Carnſturen 177Stück I M. u.
Damen - Waschgürtel

1 75 355 11
farhig . Stuck 85

u. 18 Pf,
Samtgürtel

mit eſeg . Schliessen . Stück 7³ u.

Eln Posten

Damen - Korsetten
eleg , Gente in modernen Facons

Stück . 95 M. . 25 M. . 95 M.

Srosse Posten

Trikotagen
Herren - Einsetanemden 58 10³Stück I M.
Herren - Einsatzhemden

2mit schönen Piquseinsktzen . . Stück M.
NHerren - Einsatzhemden

37extra gute Qualitlt . . Stück M.
Herren - Hemden 25

maccofarbig , sollde Qualltat Stlück 17¹
Herren - lacken

maccofarbig , sollde Qualitagt . Stücke 95 N.
Herren - Hosen

Waiesths Stück 95 Pf.
Herren - Netzjacken

Stücke 45 9 0
Herren - Netzjiacken

Etra statek

Herren - Touristenhemden
27aus gutem Flanell mit abnehmb Kragen St. E M.

e

—
Grosse Posten

Herren - Artikel
Selbstbinder

moderne Facons . Stück 75 u. 50 Pf,
Selbstbinder

115eleg . breite Formen . . Stück IM. u. 95 Pl .
Regattes , schmale u. breite Facons

lür Sten⸗ und Umlegekragen St . 95 u. 65 PI.
Diplomaten

in prachtvoller Ausmusterung St . 75 u. 45 Pf.
Herren - Kragen

in veisch , mod . Facons „ Stück 40 u 30 8
Manschetten

in guten Qualitäten Paar 60 u. 45 35
Herren - Vorhemqden

welss und larbig . Stück 55 u. 45 Pi .
Herren - Oberhemden 75 25⁴Neuheiten in weiss u. larbig St . M. u. E M.
Seldentücher

mit Hohlszum Stlüek 95 u. 65 0 .

—

1 , 1 Breitestr . Mannheim Breitestr . 1 , 1

Jüngerer

Baltechniker
anf 1. Juni ds . Js . geſ .
Offerten unt . Nr. 81460
au die Exped . d. Bl .

Suche per ſofort Stelle als

Aushilfe
für Küche und Haushalt .
( Gute Köchin ) . Zu erfrg .
Luiſenring 26, 4. St . 16140

Alzlaufer
möglichſt verheiratet , ſof .

geſucht .
Oberrhein . Metallwerke

G. m. b. H.

9 igchen vormittg .J9. Mädchen geſucht .
UYG6, 9, 4. Stock . 16¹38
Ordl . fleiß . Dienſtmädchen
per ſofort geſucht . 81113

I3 , 19 , Wirtſchaft .

Ey. Kinderfräul.
tagsüber geſucht . Offerten
mit Gehaltsang . u. 81452
an die Expedition ds. Bl .

Stabtkundiges fleißiges

Laufmädchen
welches a. häusl . Arbeiten
verrichten muß , ſof . geſucht .

Blumenhans run .Friedrichsplatz 3. 5

Ordentl . Mädchen f. 5.
Haushalt ſofort geſucht .
16110 T 6, 29, III .

Jüng. Haushälterin
geſucht von alleinſtehend .
Herrn . — Zu erfragen
in der Expedition . 81428

Gut bürgerliche 8158

Köchin
geſucht . O 2, 12 3. Stock .

Tüchtiges Mädchen
zum ſofortigen Eintritt
geſucht . Lameyſtr . 18, HI .x.

61381
Ein junzes kräftiges

Mädchen
am Hebſten vom Lande per
15. Mat in eine Schweine⸗
metzgerei geſucht . Dasſelbe
müßte morgens in der
Haushaltung und mittags
im Laden tätig ſein . Off .
mit Gehaltsanſprüch . nebſt
Photographte u. Nr . 81394
an die Exp . 8. Bl . erbeten .

Ein suaub . Madchen ,
das etwas kochen kaun vd.
eine alleinſtehende Frau
fütr kl . Haushalt tagsüber
von 10 —4 Uhr geſucht . Vor⸗

ellen zw. 12u . 2 Uhr Max
oſefſtr . 24, 4. St . r . 306

Jüngered Mädchen
welches auch etwas Kochen
verſteht tagsüber geſucht

Wilh . Kuhn
Küferthalerſtr . 85/87 .

16169

Lediger Herr ( Juriſt )
ſucht für 3⸗Zimmerwoh⸗
nung 1

Monatsmädchen
Näheres mittags 2 Uhr

R 7, 34, gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin Marg .
Mühlnickel .

Tteredden
Lehrling

von achtbaren Eltern geg .
Bergütung ſof . geſucht .

Offerten unter Nr. 51264
an die Expedition .

alben snaenf
Buchhalter

ſucht Stellung eventl . zur
Aushilfe . Gefl . Offerten
sub 16158 an die Erxpeb ,
dieſes Blattes .

Lehrſtelle.
Für das Büro eines

größeren Schuhwaren en⸗
gros - Geſchäftes wird zum
ſofortigen Eintritts ein12 26 2

jüngeres Fräulein
aus guter hürgerlicher
Familte geſucht . Offerten
Unt . Nr . 81455 a. d. Expd .
Tücht . Frau ( Wwe ] ſucht
Geſchäft , Nahrungsmittel⸗
branche od f. Beſchäftigg .

Off . u. B. H, 16160 an
die Erped ds . Bl .

Junges Mädchen ſucht
Stelle als Zimmer⸗ oder
Kindermäochen in beff .
Hauſe .

Offerten unt .Nr. 15987
an die Expedition d. Bl .

Auſtändigeß Mädchen
ſucht Stelle ſofort . Zu er⸗
fragen Dammſtr , 34 1J . St .

10168

Fräul . ( Privatlehrerin )
ſucht per 15. Mai möblt .

im. , nur Oſtſtadt . Offt .m
r. unt . 16159 g. d. Expdt .

icd
B g 2 Tr . , ſch. möbl .8 D, 9 Zim . ſof . zu vm.

part,gut möl.1 3, 23 Wohn⸗ und
Schlafzim. zu verm . 16180

5 6, 28, 2 Tr . , eln ſein
Bmöbl . Zim , . v. 16127

2 Tr . , gutmößl .0 2, 3ü Wohn⸗ und
Schlafz . zu verm . 41503

2 Tr . ſchön mößbl.6 3, 19 Zim . mit Penf .
zu verm . 16025

6 8 möbl . Part . ⸗Zim,
ſof . zu vm. 16049

91 3
2 Treppen ,

7 freundlich gut
möbl . Zimmer on beff .
Herrnp . 1. Maigv . 41605

ön nbl. . . v.11 12 U
1 3 2 2 Trepp . möbl .

7 Zim . an Herrn
ſofort zu vermiet , 41684

E 1, 18 3. St. Planfen
gr . Manſ . ⸗Zim . ſch. möhl .
ſof . bill . zu verm . 15909

E 4, 6 III . Stocd
Gut möbliertes großes
Erkerzimmer für beſſeten
Herrn ſof . zu verm . 28

E 5 2 Tr . . , 2 g. möl⸗
7 Zim , auch a. W.

u. Schlafzim . ff .3. v. 10070

F3 , 18/18 58l .
ſep . Eing . zu vm. 15885

A 6

FHF35 , 22
Nähe der Börſe , mötl .
Wohm⸗ u. Schlafzim . au
die Straße gehend , ſoſort
zu verm . Näh . parterre .

8 7, 13 b 355
billig zu verm . 16059

67 , 29 Wehn und
Schlafzim . ſofort zu verm

15956

1 Tr . Ig . , ſchön mösl. Ziut
m. ſep . Eing . an uur 5
Herrn zu verm . 1

2, 15 ea⸗ 3
Schlafzim . per 1. Mai zu
verm . Näh . part . 41517

L A4, 5
möbl . Zimmer ſofort 15verm . Näh. Wirtſchaft .

18 5
. te eleg ub

J.m. Penſ. , freie g. g.
uur f. Hru .p. 1. Mat z. v. A .

112, 12, 4. St . recht
möhl . Zimmer . 15849

. 4 5 ſchön möbliert .
Balkonzim . an

Peſſ . of . zu verm .
16145 Näh . 2 Tr . I .

N 3, 12 at genzu verm en.

16 , 54 gasgs —

Ne
Bis 1. Mat zu verm . ⸗

2,4/5 2. Fin e
m. Peuſ. p. 1.

f
41624

P 3, l Planlen
elegant möbl . Wohn⸗ u.
Schlafz . , ſowie ein gut
möbl . einzelnes Zimmer

—
3 Tre ſein möbl.P3, 14 Sanch 2 7.

uur an ein . beſſ . Herrn .
7, 28 , 2 Tr. ., ſchön
möbl . Zim . ff3 . . 18178

8 . 21 2 Tr . , ſch. mößl .
Balk . ⸗Z . 3 .v. 02

m. fep. g. 0
beſſ. Sert zu verm .

U 5 4 51575
ſchön

m. zu ve
5 18805

Eliſabethſtr .11, Hochpart .
Nähe Roſengart . , gr . herr⸗
ſchaftlich möbl . Zim . per
ſof . zu vermieten . 16119

Luiſenring 55, 2. St . , ſchön
möbl . Zimmer ſof . 3z. vm.

16109

Oftſtadt . Großes eleg .

Screlpt, el AſeSchre el. . , p. ſof. 7
ev. a. einz . Otto Beckſtr . 6,
8. Etg . , Jülch . 1614⁰

Parkring 25a 2. 8l.
pis⸗a - vis Friedrichsvark ,
möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim .
p. 1. Mai a. . v.

416

Rheindammfr. 7 gen
möl . Zim . ſof . 3. v. 10073

Rheinhänſerſtt .I r .
Gut mbl . Z. ev. m. Klavienz
benütz . ſof . bill . z. vm.

Seckenheimerſtr . 68,1 Tr ,
eleg. , mbl . Zim . mit 1 5
ohne Penſ . ſof . z. v. —5
Nüähe Parabeplatz N 2. 2
I Lechts ſchön möbliert .

Zimmer ſof . verm . 18186

0

immer ſof. . nertt. 191885

0

it Schreibtiſch per ſof⸗
1977 ſocter zu vermieten⸗

Hartmaun , 7, 26, .Sch .
Herel da es

Chi
eine
Meit
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Von heute an

3e Ausstellung

4 Inlöbel⸗Dekorafionen

digmund Mirsch
F 2, 44 mannhelm F 2, Ac

1 1457 Telephon 1457

Ankauf
Von Herkſchaften Kuohen Pabier, Flaſcher

Studenten 0e
und Metalle . 16046

Karte wird vergütet .
Valentin Michel , K, 3, 6

Generalſtabswerk , geb . u.
gut erh . mit Kart . z. verk .
Gefl . Anfr . u. 16151 Exp .

Erſtklaſſige Preiſe .
Adr . : Heinr . Bacher

Mittelſtr . 46 .

Husſtellung in 5 Stock⸗

Id . Hrbeit . Billige Preiſe .

Franko Hieferung .
Uebernahme ſämtlicker

Tapezier - und Deko⸗

rafions⸗Hrbeiten .

Schöne ,große , helle Räume

Schwetzingerſtadt gelegen

Folgendewerken . 30750

Umdrehg . p. Min . ;
Seseessseseessesesse

Herssatte ]
Werkſtatt

oder Magazin

720 Umdrehg . ;

52

Umdrehg . ;
1 dto . 1,5 PS . bei 120

5 Umdrehg .

Expedition ds . Blattes .

mit elektr . Anſchluß für
Kraft und Licht , mit Tor⸗
einfahrt und Hof , in der J tigt werden .

billigſt per ſofort zu
vermieten . Zu erfragen
Telephon 872 . 40363

iit erhaltene Motore
ſind , wegen Verwendung von Strom von höherer
Spannung billig zu verkaufen :
1 aſſynchr . Drehſtrommotor ( Elektra ) 125 PS .

Leiſtg . bei 120/20 Volt , 50 Perioden , 725

1 dio . 60 PS . Leiſtg . b. 120/20 Volt , 50 Period . ,
54

—5 dio . ( Kraumotor Bergmann ] ) 7,2 PS . Leiſtg .
b. 120 Volt , 50 Period . , 1450 Umdrehg . p. Min .

3 dto . 9 PS . bei 120 Volt , 30 Perivpd . , 1425
Umdrehg . , jedoch gekapſelt ;

1 dto . 4,5 PS . bei 120 Volt , 50 Period . ,

Die Motore können eytl . in Betrieb beſich⸗

Offerten unter T. A. E. Nr . 30891 an die

eeeeeοοhονοοοο % heöeeeeeeοοο %ę, ,

eeees : 5

30801
2
924
4
2

ummel.

Grossh

fl Tsml-allene
Jom 9. Maf bis 4. Junt Zehung der 5. ung Haupttlassel)

Los
ME 50 .

Becker d 2, 2 Herzberger , 0 6, 5
30778

Neesesessesseessesess
8 5 ſegue

Auto⸗Garage
im Hauſe Auguſta⸗Anlage 16
per 1. Juli zu vermieten .

Näheres bei Architekt
Reidel Prinz⸗Wilhelm⸗
ſtraße 4. 41663

Volt , 50 Period . , 1410 3
4

2

b, Saden mit
Wohng .z. v. Näh . 2. St . anzß

E 4 , 6 .
Kleiner Laden

9995
1 7 5 Geſchäft

5 350leen . Nah FI. St. dan,

Bad . Lotterie - Einnehmer .

5 Jungbuſchſtr .

moderner Laden , 5 Schan⸗
fenſter , auch als Büro ſof .
zu vermieten . 617

Näheres 3. Stock .

Buntes Feuflleton .
— Reicher Familienſegen . Die engliſche Stadt

Ehisgick war in dieſen Tagen der Schauplatz
einer nicht alltäglichen Feierlichkeit : in der Ge⸗

meindekirche ließ Mr . Robers , einer der be⸗

kannteſten Bauunternehmer ſeiner Heimatsſtadt ,
ſeinen jüngſten Sohn taufen . Das wäre an ſich
noch nichts Ungewöhnliches , wenn Herr Robers

auch immerhin 74 Jahre alt iſt ; aber ungewöhn⸗
lich iſt es doch , daß ein Familienvater in die

glücliche Lage kommt , ſein 29 . Kind in die

Kirche zu führen . Aber Herr Robers hat in

England noch einen Rivalen , und das iſt Herr
P. A. Slack aus Purley in der Grafſchaft
Surrey . Denn Frau Slack kann ſich rühmen ,
die glückliche Mutter von 29 Kindern zu ſein ,
während Herr Robers dieſen ſtolzen Familien⸗
ſegen nicht einer einzigen Ehe verdankt . Eine

engliſche Zeitſchrift , die bei dieſer Gelegenheit
gon dem Kinderreichtum mancher engliſchen
Jamilie erzählt , weiſt darauf hin , daß der

Rekord eines glücklichen ſchottiſchen Vaters ,
eines Mr . Thomas Urquhardt aus Cromarty
noch nicht gebrochen iſt , denn in dieſem Falle
hatten die Eltern die Freude , ihre — 36 Kinder

fröhlich und geſund heranwachſen zu ſehen . Und

don dieſen 36 Kindern , von denen eine ganze

Unzahl ſpäter im Leben ſehr hohe Stellungen
crreichte , waren nicht weniger als 25 Söhne .
In ſeinem Werke über Kinderreichtum berichtet
Voyle ſogar von einem Falle , in dem ein Pariſer
Rechtsanwwalt glücklicher Vater von nicht weniger
als 45 Kindern geworden iſt ; aber dieſer un⸗

ſewöhnliche Fall gehört der Vergangenheit an ,
wie auch das Glück jenes franzöſiſchen Bäckers ,
dem das Schickſal ſieben Jahre lang hinter⸗
einander jährlich Drillinge beſcherte . Aber den

Weltrekord, ſo weit die Geſchichte in dieſer Be⸗

ziehung zuverläſſige Angaben macht , behauptet
doch eine Italienerin , die in Barzelona lebte,
die Signorg Granta . Als ſie 60 Jahre alt ge⸗

worden war , hatte ſie dem Staate nach der Ueber⸗
lieferung der Chronik 49 Kinder geſchenkt .

— Frauenarbeit in Amerika . Aus Newyork
wird uns geſchrieben : Der ſpeben von dem M. S.

enſus⸗Bureau veröffentlichte Bericht enthält
herſchiedene Angaben , die vielleicht für die
Frguen in Ihrem Leſerkreis von gewiſſem In⸗
tereſſe ſein dürfte . Jede fünfte Frau muß in

dieſem Lande ſich ihr Brot ſelbſt berdienen und
von den 303 verſchiedenen Berufsarten hat ſie
nur neun noch nicht gewählt , als da ſind :

„Dampfkeſſelarbeiter , Kupferarbeiter , Soldaten ,

latroſen Tramwaykondukteure , Draht⸗
ſbanner im Dienſte eine Televhon⸗ oder Tele⸗

graphengeſellſchaft und ſchließlich als Schiefer⸗
decker . Das Geſetz , die Natur der Arbeit oder
das Geſchlecht ſcheinen hier alſo eine Barriere

zu bilden . Im ganzen verdienten ſich 5 Mil⸗
lionen Frauen ihr Brot aus einer Geſamtzahl
von 23½ Millionen , 1½ % Millionen fanden Be⸗
ſchäftigung als Dienſtboten , beinahe ebenſo
viele als Arbeiterinnen auf dem Felde , wäh⸗
rend der Reſt auf Schneiderinnen , Wäſcherin⸗
nen und Lehrerinnen u. a. fällt . Von den ver⸗
heirateten Frauen muß jede achtzehnte den

Kampf ums tägliche Brot aufnehmen , und das

wohl nur , weil die meiſten keinen Mann mehr
haben , ſei es , daß ſie Witwen , daß ſie geſchie⸗
den oder verlaſſen ſind . Soweit ſich feſtſtellen
ließ , müſſen von den gerichtlich geſchiedenen
Frauen volle 30 v. H. ſich ſelbſt ernähren .

— Der Augenbrauen Schnurrbart Der
Schnurrhart wird wieder modern ! Das iſt die

Kunde , die das Frühjahr aus London bringt⸗
Nach den Jahren bartloſen Daſeins empfiehlt
die Mode endlich wieder den Herren , ihre Ober⸗

lippe mit Haaren zu ſchmücken . Aber es ſind
nicht etwa die langen , ſeidigen Schnurrbärte
aus den Romanen von vor 30 Jahren . Der
neue moderne Schnurrbart iſt der „ Augen⸗
brauen⸗Schnurrbart “ , auch „ Zahnbürſte “ ge⸗
nannt . Denn er beſteht nur aus einem zahn⸗
bürſtenbreitem kleinen Haarſtreifen . Ein ton⸗
angebender Londoner Bartkünſtler , bei dem die
Mitglieedr der vornehmen engliſchen Klubs ſich

gern verſchönen laſſen , erklärte einem Inter⸗
viewer : „ Die bartloſe Mode weicht nun dem

kurzen , ſcharf geſtutzten Schnurrbart , der die

Oberlippe ſchmückt , ohne die Lippe oder den
Mund zu verdecken . Er wird ſehr knapp ge⸗
ſtutzt und darf unter gar keinen Umſtänden die

Mundwinkel berühren , er darf überhaupt die

Konturen der Oberlippe nicht verhüllen . Dieſer
neue Schnurrbart erfüllt beim Manne die Miſ⸗

ſion eines Schönheitspfläſterchens ; er lenkt die

Aufmerkſamkeit auf einen wohlgeſormten Mund
und auf ſchöne Zähne . “

— Eheſchließung als Ulk . In einer Maſſen⸗

verſammlung von Frauen wurde am Samstag
in Chicago eine Reſolution angenommen , die

alle Staatsbehörden Amerikas auffordert , eine

Erſchwerung der Eheſchließungen und eine Er⸗

leichterung der Scheidungen in die Wege zu lei⸗

ten . Der Zufall aber brachte am gleichen Tage
eine bezeichnende Illuſtration zu dieſen Wün⸗

ſchen : vor Gericht erſchien die Tochter eines

angeſehenen Großinduſtriellen , Frau Adeline

Millspaugh Bryant , um von dem Richter die

Annullierung ihrer Ehe zu erwirken . Denn ſie

hatte den jungen Mr . Leſter Bryant „wirklich

nur aus Ulk “ geheiratet , ebenſo wie ihre
Freundin Miß Luiſe Holen am gleichen Abend

einen Mr . Alfred Curtiß geheiratet habe . Und

nachdem die junge Frau eingeräumt hatte , daß

ſie beide unter falſchem Namen getraut worden
ſeien , erzählte ſie vor Gericht auch die Geſchichte

ihrer Eheſchließung : „ Wir vier machten einen

Automobilausflug , als einer der jungen
Herren lachend ſagte : „ Na , na , ich glaube , Sie
verheiraten ſich noch . “ Wir Mädchen lachten
und ſagten „ abgemacht ! “ Es war ſchrecklich
luſtig und aufregend . Jeder von uns dachte ,
der andere würde nachgeben , aber da keiner
Spielverderber ſein wollte , fuhren wir richtig
zum Standseamt und beſorgten uns Trau⸗

ſcheine . Dann ſuchten wir nach einem Geiſt⸗
lichen . Wir waren bei drei Geiſtlichen , trafen
aber niemand zu Hauſe , dann kam uns plötzlich
der Einfall , Mr . Hepburn aufzuſuchen , denn
er iſt der komiſchſte , den ich kenne . Er ſtellte
gar keine Frage , ſondern ſagte nur : „ Ei , ei ,
welch ' hübſche Hochzeitsgeſellſchaft . “ Dann
ſtritten wir noch , wer von uns zuerſt heiraten
ſollte . Schließlich trat ich mit Les vor . Der
Pfarrer fragte : „ Willſt Du ſein geſetzliches
irgendetwas ſein ? “ Und ich ſagte : „ Ich will, “
und fügte leiſe für mich ſelbſt hinzu „nicht “ .
Der Geiſtliche gratulierte . Meine Freundin
Marie und Ty ( nämlich Mr . Curtiß ) waren
unſere Zeugen , und dann wurden wir ihre
Zeugen . Mein Mann verließ mich an unſerer
Haustür , ich ſah ihn ſeit unſerer Heirat nur
eine halbe Stunde , aber immerhin hatte ich
einen Ehering . “ Das Urteil wurde vertagt .

Die 30 000 Blumen der Mimi Pinſon .
Mimi Pinſon , die fröhliche kleine Pariſer Mi⸗
dinette , hatte am Sonntag ihr Frühlingsfeſt .
Im Herzen des Quartier Latin , auf dem freien
Platze an der alten Kirche des heiligen Medar⸗
dus , hatten ſie ſich zu ungezählten Tauſenden
eingefunden , alle die kleinen Mimi Pinſons ,
die Schneiderinnen , die Arbeiterinnen aus den
Werkſtätten der Hutmacher , aus den Geſchäften
und aus den Fabriken . Denn dieſer erſte früh⸗
lingslinde Sonntag war auch der Tag , da die
kleinen Midinetten ihre Blumen erhalten ſoll⸗
ten . Im vergangenen Jahre war zum erſten
Mal der hübſche Gedanke aufgetaucht , den
armen kleinen Arbeiterinnen auch einen Anteil
an den Freuden der wiedererwachten Natur zu
gönnen ; man wollte ihnen Blumen ſchenken ,
nicht etwa abgeſchnittene Blüten , die nach zwei
Tagen wieder den Kopf hängen laſſen und ver⸗

welken , ſondern hübſche dauerhafte Blumen⸗

töpfe , die ſich Mimi Pinſon an ihr Fenſter ſtel⸗
len kann , um das Entfalten der jungen Blüte

zu beobachten und um ihr ärmliches Heim ein

wenig freundlicher erſcheinen zu laſſen . So

entſtand eine philanthropiſche Vereinigung , die

ſich den hübſchen Namen le Jarcin de Jenuz “ “

Jennys Garten zulegte und die es ſich zum Ziel
geſetzt hat , alljährlich den Midinetten Blumen⸗

köpfe zu ſtiften . Nicht weniger als 50 000 Blu⸗

menſträuche ſind am letzten Sonntag zur Ver⸗

teilung gekommen , darunter 15000 Roſen ! In
der Nähe des Odeéons verſammelten ſich die

garoßen Wagen , die dieſe bunte Laſt trugen , in⸗

mitten der prangenden Blüten nahmen die Da⸗
men und Herren Platz , die die Verteilung über⸗
nommen hatte , und dann wurde die Fahrt zur
Medarduskirche angetreten , wo die Mädchen
und Frauen in fröhlicher Feſtſtimmung bexreits
ihrer Blumenkarawane harrten . Eine Militär⸗

kapelle ließ ihre heiterſten Weiſen ertönen , und
als der Wagenzug kam , gab es ein lebensge⸗
fährliches Gedränge . Ringsum um die Ge⸗

fährte , auf denen die Blumen ſich türmten ,
gruppierten ſich die Mädchen , auch junge
Frauen mit ihren Kindern waren erſchienen ,
und wo man hinblickte , ſah man lachende Ge⸗

ſichter und ausgeſtreckte Hände . Jedes Paar
dieſer Hände wollte gefüllt werden , ein jeder
verlangte nach ſeinem Blumentopf und faſt ein

jeder erhielt ihn auch . In kurzer Zeit glich der
weite menſchengefüllte Platz einem beweglichen
Blumengarten . Drei Stunden währte die Ver⸗

teilung , drei Stunden lang reichten unermüd⸗

lich Herren und Damen von den Wagen den
andrängenden Frauen und Mädchen ihre Früß⸗
lingsgabe . Bis endlich die Wagen leer waren
und im Trab wieder davonfuhren . In den

Seitenſtraßen und Seitengaſſen aber ver⸗
ſchwanden , ihre zarte Beute forglich auf dem
Arm tragend , alle die kleinen Mimi Pinſons ,
die ihre Blumen erhalten hatten . Und bald

prankte der empfangene Blütenſtrauch am

Fenſter des kleinen Zimmers ,in dem Mimi ihre
kargen Mußeſtunden verbringt .

— Franzöſiſcher Witz . Die neuen Hüte .
„ Madame, “ ſagt der Herr zu der vor ihm
ſitzenden Dame , „ das iſt ſchon das dritte

Mal , daß Sie mir mit Ihrer Feder in
die Augen fahren . “ „ Aber , mein Herr ,
irgendwo muß ich ſie doch laſſen ! “ — Der
Snob in der Kunſtaus ſtellung . „ Wie
finden Sie dieſes Bild ? “ „ Ich weiß nicht , es

iſt ja nicht gezeichnet . “ Die günſtige Ge⸗

legenheit . „ Man hat mir aber ſchlimme
Geſchichten von Ihrem Manne erzählt “ . „ Ach
ſagen Sie mir doch , was es war . So krieg ' ich
ſicher von ihm ein oder zwei neue Kleide ,
Die moraliſche Wirkung . „ Was , Sie

glauben nicht daran , daß die Flugmaſchinen im

Kriege eine große Rolle ſpielen werden ? “ „ Nicht
ſo ſehr . . „ Aber ſtellen Sie ſich doch nur
vor , wenn man 1000 Kilo Blei auf den Kopf
kriegen würde , ſollte die moraliſche Wirkung
nicht ungeheuer ſein ? “ Ein Troſt . „ Das
iſt eine ſchöne Geſchichte, “ ſagt die große Schnei⸗
derin , „ da bekomme ich einen Brief , daß eine
Kundin , die 800 Frs . ſchuldet , pleide iſt . “
„ Seien Sie froh , daß Sie ihr nicht einen noch
größeren Preis abgefordert haben , ſonſt hätten
Sie noch mehr verloren . “ — Eine franz ö⸗
ſiſche Zungenübung . 8i ces six sang
sues sont sur son sein sans sucer son sang , ees
zi & sangsues sont sans succès . “

— —



Abtelung Ddl!
Enorme Auswahl ! Solide Verarbeitung !

Damen - Mostüme . blsnen und engl . Stotertes , neueste Formen 16 . 50 25 . 00 33 . 00 45 . 00 5 % 75 . 00 u.

Damen - Mäntel z blan und schwar , Alpacea , kleidsame Façons 19 . 00 25 . 00 29 . 00 34 . 00 5 42 . 00 M.

Damen - Mäntel . neben Semmerstoten , verschiedene Macharten 16 . 50 19 . 00 25 . 00 32 . 00 57e 42 . 00 3

Damen - TJaillenkleider 15,ssehne , in schönen aparten Ausführungen . 16 . 50 22 . 00 28 . 00 32 . 00 , 45 . 00 M.

Blusen
Schwurzwel treittan Wasehstonlen mitHlusen Faepel unl Jehleltengaruter gtücl . . 25 M.

eln Linon , halsfrei , Vorderteſl relch gestickt, rnnn
i lischen und blauen StoffarteBlusen Fltehen mit inilt Klöppeleinsätzen Stack . 50 M. NHostümröcke ereedene mod . 5 Stück . 50 M.

* Stickereistoff , halsfrei und hoch - ＋ 70 blau u. schwarz Cheviot , in div . Mach -Blusen n in Sendnen en „ Stück . 90 M. Rostümröcke arten , in en Stück . 90 M.
diss Seidenbatist , mit vielen KlöppeleinsätBlusen 1255 Stiekerel , Aermel reich 05 3 „ Stuck . 90 M,

Muuselin Futter , in gestreiften u. getupftenBlusen Stoffen , modernen Wens tüek . 75 M.
Bulgarem , Vofle auf Futter , halsfrei mit modernerBlusen Krapvatte tnd e „ „ „ „ „ Stück . 50 M.

Mostümröcke
75 blau und schwarz Cheviot , nait K 1.Hostfümröcke und See Stuek

35 75 . d blau Al it FalteKHostümräcke

. 28 N

. 75 11

Mostümräöcke se ede apateTusfüiteungev ,Stteh 10 .50 1.

Rostümröeke Felbensetelung u. reicher Knonfeersie. Jf .50 1.

Mädchen - Blusen

farbig , Gr. 60 —95 Weigs , Gr. 60 —95 blau , Gr. 65 . —90

Mädchen - Kostümröcke

engl Art , Gr. 65 —90

95 21 . 78 u . 50 M. . 90 u. . 90
blau; · weiss getupft , mit voter

1. . 50 „ . 90 N

Kinder - Struppkleidehen
Grösse 45 . —65

und gestreifter Borde . 25 u

dutelung Herren- und
Besonders vorteilhaftes Pfingst - Angebot !

Elegante Rerren - Hnzige rabente . . . . stue , 13 . - 8 . 22 . 27 . - 82 . —M

Lüster - doppen

Loinen- doppen

Lonnon- Anzüge
Pfaufinder-Anzügg

wasch-Stoffe
Musseline tnit mit Bord , schone Dessins , Mtr , 25 30 43 68 pf

Musscline Wolle , nur moderne Sachen , Mtr . 95 . 25 . 45 . 75

Mlelderlelnen imit, , in all , mod , uni Farb . , Mtr . 29 35 49 85 Pr .
Melderleinen untt , mit Bordüren Mtr , 45 35 65 75 Pr
Frotis - Slolte reizende Sachen

Mleider - Satin in vielen Dessius . Meter 85 83 Pf.
Maftun dur Herrenhemden Meter 45 85 78 965 Pt

Zephyr fuür Herrenhemden „ ł ł -En. . Meter 90 . 10 . 28

Lüstor-Joppon . . . . . . 14. 00 1c. 00 . 00 20. 00.

Leinen - Hosen

. 00 J2. 00 10. 00 22 . 00

Knaben - Sportblusen .. 7 . 40 500 . 00

Hhnhaben- Spiehuosen . . . 10 . 00 200 . 00

5 . 2 ) 4b0 . 00 . 00

e 2 . 78

6 . 00 . 780 300 . ö0

Knaben - Blusen. . . 40
Knaben - Zusen . . . . 10 170 200 . 00

Nnahen-Amügs . 0 140 . 0 200

Knaben - Anzügs . .. 00 300 . 00 . 00

Knaben- Littel - Anzüge 10 200 300 . 00.

Elegante Herren - Anzüge Vee é80e , 35 . - 40 . - 45 . 50 . - 70 .

Sacco u . Weste % , 18 . 50 22 . - 30 . - Geskreifte Hosen . - 10 . - 15 . — 18 . —-

Hnaben - Anzüge „ prinz - Helnrioh-Fagçon “, mit Ueberktagen . . . Stück . 70 . 50 . — . — 12 . — 18 . —

Wasch - NMonfektion Wasch - Nonfektion
0 7 00

. h h. 00 . 30 . 00 „ Knaben-Kitte-Anzüge . 50 . 00 . 00 f00

Trikotagen
Herren - Untez nosen zscbarb und grau 80 . 48 . 78 . 285

Herren - Hemden maseoarig und grau . f . L . 45 . 98 . 50

Irikot - Einsatz - Hasnden veis . 23 . 75 . 30 . 23

Irlkot -Einsatz-Hemilen macbolärbig . 85 . 45 . 95 . 75

Hnahen- Einsatz - Hemuen maocof . , weiß . 35 . 85 2 . 2, . 80

Macco - Umerhosen schwere kräft . Ware durchweg Stück . 30

Herren - Netziachen Stuck 45 55 75 90 pe

Aaben-Schul-Amüge . . ß0 400 . 00 700

Anaben - Hosen 60 e , 00 , . 00 150

Schürzen
Rinder - Schlürzen farbig , Gröge 45 - 700

Hinder - Schürzen farbig , Große 75 —9 „ Stuck . 45

Damen - Hausschürzen farbs . Stuen 46 35 . 25

Damen - Blusenschiürzen atbie , Stbex . 28 . 38 . 15

Damen - Hielgerschüärzen tarb . mtt E Aermel . 78 . 50 . 30
Damen - Hausschürzen ehwarz Stuck . 45 . 98 . 45

Damen - Rlusenschlürzen schwar . . Stack . 78 . 28 . 78

Tlerschürzen mit Träger , wes Stuck 95 . 25 . 65

MANNHETN

K1. 1
Sreſtestrasse

Grüne Rabattmarken Sonntag von 11 bis 7 Uhr geöfinet Grüne Rabattmarken

.
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